= nen 


Wichtiger Hinweis: 
Die IBM 6770/40 und 6780/40 erzeugen Hochfrequenz und unterliegen den Bestimmungen des 
Hochfrequenzgerätegesetzes. Die Systeme sind jedoch so funkentstört, daß sie benachbarten Radio- und Fernsehempfang 


nicht beeinträchtigen. 


Treten Störungen auf, nachdem die Systeme durch anderes als IBM autorisiertes Personal in irgendeiner Weise geändert 
wurden, ist der Benutzer für die Beseitigung der Störungen verantwortlich, 


Erste Ausgabe, Juli 1985 

Diese Veroffentlichung ist eine Übersetzung der Broschüre Textpack A Operating Instructions for IBM 6770/40 and IBM 
6780/40, IBM Form S544-4052-0. 

© Copyright International Business Machines Corporation 1985 

© Copyright IBM Deutschland GmbH 1985 

Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle: 

® IBM Direkt 

® IBM Händler 

® 1BM Laden 


Besteilungen zusatzlicher Exemplare von IBM Literatur sind über die zuständige IBM Verkaufssteille zu leiten. 


Die vorliegende Broschure kann noch Druckfehler oder drucktechnische Mängel aufweisen. Die Angaben in dieser 
Broschure werden jedoch regelmäßig überprüft und eventuelle Korrekturen sind in allen folgenden Auflagen enthalten. 


Moglicherweise sind nıcht alle ın dieser Übersetzung aufgeführten Produkte ın Deutschland angekündigt und verfügbar, 
vor Enischeidungen empfiehlt sich der Kontakt mit der zuständigen IBM Verkaufsstelle. 


Anderungen vorbehalten. Inhalt ohne Gewahr. 
Herausgegeben von: MS NLS Bürokommunikatıon Juli 1985 


IBM Form SA12-3822-0 


Sicherheitshinweise 


Halten Sie Armbänder, Halsketten, Halstücher, Haare usw. vom 
Druck- und Farbbandmechanismus fern. 


Achten Sie darauf, daß der rückwärtige und seitliche Abstand 
zur Wand oder zu anderen Gegenständen mindestens 8 cm 
beträgt, um einen Wärmestau zu vermeiden. 


Bitte beachten Sie noch folgendes: 


1. Zum Netzanschluß nur vorschriftsmäßige Schutzkontakt- 
Steckdose entsprechender Spannung (siehe Typenschild) 
verwenden. 

2. Die Wartung darf nur durch Fachpersonal erfolgen. Halten 
Sie sich bei Reparaturen an die Anweisungen dieses Hand- 
buchs. Bauen Sie auf keinen Fall Teile des Systems aus. 

3. Bei der Wartung dürfen nur Original-Ersatzteile verwendet 
werden. 


Die IBM 6770/40 bzw. 6780/40 hat die Genehmigung zum 
Führen des VDE/GS- Sicherheitszeichens (Bundesrepublik 
Deutschland) sowie der Sicherheitszeichen Österreichs und der 
Schweiz. Sie entspricht damit allen einschlägigen Sicherheits- 
bestimmungen. 
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Text A Bedienungsanleitung 


Diese Bedienungsanleitung beschreibt, wie die Text A-Kassette 
bei der IBM 6770/40 und 6780/40 funktioniert. Außerdem 
enthält die Bedienungsanleitung Informationen zum Speicher 
16 für die IBM 6770/40 und 6780/40. 


Die Bedienungsanleitung ist in zehn Abschnitte unterteilt. Sie 
sollten die ersten sechs Abschnitte durcharbeiten. In Abschnitt 
7 wird erklärt, wie Zeichen anderer Sprachen geschrieben 
werden; außerdem werden spezielle Anwendungsmöglichkeiten 
beschrieben. Abschnitt 8 enthält Informationen zur Problembe- 
stimmung und -lösung. In Abschnitt 9 wird die Verwendung 
des Speichers 16 erklart. Das Stichwortverzeichnis befindet sich 
in Abschnitt 10. 


Bevor Sie mit der Bedienungsanleitung beginnen, 


e sollte Ihr System betriebsbereit sein. (Siehe Kapitel 1 im 
Installations- und Bedienerhandbuch.) 

e sollten Sie Kapitel 2 im /nstallations- und 
Bedienerhandbuch durchgelesen haben. 


Vorwort 


Lernhinweise 


Die Bedienungsanleitung ist in leicht verständliche 
Lernabschnitte unterteilt. Folgende Schritte vermitteln Ihnen die 
notwendigen Informationen: 


“Allgemeines.” Lesen Sie die einleitenden Informationen 
durch. 


Beschreibung der einzelnen Funktionen. Lesen Sie die je- 
weiligen Funktionsbeschreibungen und die entsprechenden 
Beispiele durch. 


“Übungsbeispiele.” Halten Sie die Reihenfolge ein, in der 
die Übungen in der Bedienungsanleitung aufgeführt sind. 


Die Übungsbeispiele stehen auf grau gerastertem Unter- 
grund. 


“Hilfreiche Hinweise.” Diese zusätzlichen Hinweise sollten 
Sie zum Nachschlagen benutzen. 


Bei Problemen 


Bei Problemen bei der Installation, Bedienung oder Problembe- 
stimmung wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle: 


e |BM Direkt 
e |BM Händler 
e IBM Laden 


Auf der Bedienungskarte finden Sie eine Zusammenfassung der 
meisten Systemfunktionen. Bewahren Sie die Bedienungskarte 
griffbereit an Ihrem Arbeitsplatz auf, damit Sie einzelne Informa- 
tionen schnell nachlesen können. 
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X Stichwortverzeichnis 


Einführung 


Abschnittübersicht 


Dieser Abschnitt enthält folgende grundlegende Informationen 
zu dem System: 


Einsetzen von Kassetten 

Aufbewahrung von Kassetten 

Einschalten des Systems 

Papiereinzug und -transport 
Schreibmarke, Symbole und Nachrichten 
Dauerfunktionstasten 

10er-, 12er und 15er-Schreibschritteilung 
und Proportionalschrift 

Einstellen des Klickers 


Einführung 1-1 


Allgemeines 


Die Text A-Kassette enthält ein Anwendungsprogramm, mit 
dem das System die Funktionen einer Schreibmaschine und 
umfangreichere Korrekturen ausführen kann. 


Verwenden Sie nur für die IBM 6770/40 bzw. 6780/40 zuge- 


lassene Kassetten. 


Handhabung der Kassetten 


Zum Schutz des Kassettenprogramms sollten Sie folgende 
Punkte beachten: 
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Die offene Seite der Kassette darf nicht berührt werden. 
Schützen Sie die Kassette vor Feuchtigkeit und Nässe. 

Die Kassette darf weder der Sonne noch extrem hohen 

Temperaturen ausgesetzt werden. 

Halten Sie die Kassette beim Einsetzen und Entnehmen 
gerade, und gehen Sie vorsichtig mit ihr um. 


Einsetzen der Text A-Kassette 


Die Text A-Kassette wird in das linke oder mittlere 
Kassettenfach eingesetzt. Halten Sie die Kassette dabei gerade. 
Setzen Sie die Kassette mit dem Etikett nach vorn ein. 


# 
E BerN 


N we 
Ss ll 8 


RR 
gan — 


| ul! 
en 


Entnehmen der Text A-Kassette 


Halten Sie die Kassette beim Entnehmen gerade. 


Warnung: Entnehmen Sie keine Kassette, wenn 
auf der Schreibanzeige das Symbol {f zu sehen ist, 
da sonst Datenverlust droht. 


Einführung 1-3 


Ein-/Ausschalten des Systems 


Einschalten des Systems 


Der Ein-/Ausschalter befindet sich links oben am System. Zum 
Einschalten wird der Schalter auf | gestellt. 


Schalten Sie das System zum ersten Mal ein, erscheint auf der 
Schreibanzeige folgende Information: 


SPEILHER LEER 


e SPEICHER LEER ist eine Nachricht. Sie bedeutet, daß 
nichts gespeichert ist. Nach Schreibbeginn erscheint diese 
Nachricht nicht mehr. 


e Das Symbol H+ bedeutet automatische Zeilenschaltung. 
Näheres dazu lernen Sie in Abschnitt 2. 


e Das Symbol und die Zahl 1 auf der rechten Seite bedeuten, 
daß Sie einzeilig schreiben. In Abschnitt 2 lernen Sie, wie 
Sie den Zeilenabstand einstellen können. 
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Ein-/Ausschalten des Systems 


Ausschalten des Systems 


Drücken Sie den Ein-/Ausschalter nach vorn. 


Hilfreiche Hinweise 


e Warten Sie nach dem Ausschalten mindestens fünf Sekun- 
den, bevor Sie das System wieder einschalten. In diesen 
fünf Sekunden kann die Grundstellung wiederhergestellt 
werden. 


e Nach dem Einschalten führt das System eine Funktions- 
prüfung durch. Warten Sie auf das akustische Signal und 
das Symbol für die Zeilenschaltung, bevor Sie das System 
benützen. 


Ist die Schreibanzeige nicht völlig leer, oder erscheint eine 
Fehlermeldung, siehe “"Problembestimmung” auf Seite 8-1. 
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Schreibanzeige 


Allgemeines 


Die Schreibanzeige hilft Ihnen bei der Arbeit mit dem System. 
Auf der Schreibanzeige sehen Sie, was Sie schreiben. Außerdem 
erscheinen auf ihr Symbole und Nachrichten. 


Schreibmarke 


Die blinkenden horizontalen Striche auf der Schreibanzeige sind 
die Schreibmarke. Sie zeigt Ihnen an, wo Sie sich beim 
Schreiben gerade befinden. 


la 1 ” | 


Symbole 


Die Symbole zeigen Ihnen an, welche Funktionen des Systems 
aktiv sind. Das Symbol H+ ‚das bei Einschalten des Systems 
auf der Schreibanzeige erscheint, zeigt an, daß die automatische 
Zeilenschaltung aktiv ist. 


Now is. 
dl, Fi 


Drücken Sie für die Großschreibung den Feststeller auf der 
linken Seite der Tastatur, erscheint auf der Schreibanzeige das 
Symbol 
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Schreibanzeige 


Nachrichten 


Eine Nachricht besteht aus mehreren Wörtern. Eine Nachricht 


teilt Ihnen unter anderem mit, welche Funktionen Ihres Systems 
aktiv sind. So erscheint z.B. beim ersten Einschalten die Nach- 


richt SPEICHER LEER. 


SPEICHER LEER 


At 


Arbeiten mit der Schreibanzeige 


Werfen Sie während dem Schreiben ab und zu einen Blick auf 


die Schreibanzeige. 


Die Schreibanzeige kann bis zu 80 Zeichen auf einmal ent- 
halten. Die Schreibzeilen sind ebenso lang wie bei einer 
gewöhnlichen Schreibmaschine. Schreiben Sie mehr als 80 
Zeichen, wird die Schreibanzeige bis auf die zuletzt geschrie- 
benen Zeichen gelöscht. Danach erscheint wieder jedes 
Zeichen, das Sie schreiben, auf der Schreibanzeige. 


Einführung 
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Papiereinzug und -transport 


Allgemeines 


Mit dem Papiereinzug können Sie das Papier halbautomatisch 
einspannen. Benutzen Sie immer den Papiereinzug, um das 
Papier auf- oder abwärts zu bewegen. Ziehen Sie den Hebel 
nach vorn, wird die zuvor geschriebene Seite aus dem Korrek- 
turspeicher gelöscht. Vor Schreibbeginn ist der Korrekturspei- 
cher ebenfalls leer. (Für den Korrekturspeicher siehe Abschnitt 
2.) 


Papiereinzug 
Blattrand- Blattrand- 
anzeiger skala 


SEINENNEREINNENEN, 


Hang u ee 


0000000000000000000000000000000000000000000000000 | 


m  ———— , ri 1R 


ET 
BEE 
\W 


1. Die Mitte des Blattrandanzeigers muß sich an der O auf der 
Blattrandskala befinden. 
2. Legen Sie das Papier in das System ein. 
e Bei der IBM 6780/40 muß das Papier links an der 
Nullinie angelegt werden. 
e Bei der IBM 6770/40 muß das Papier rechts an der 
Nullinie angelegt werden. 
3. Ziehen Sie den Papiereinzughebel ganz nach vorn, und 
lassen Sie ihn dann los. 
e Das Papier wird ungefähr bis zur sechsten Schreibzeile 
eingezogen. 
4. Drücken Sie den Hebel ganz nach hinten, das Papier wird 
an die Schreibwalze gedrückt. 


Papierlöser 


Papiereinzug 
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Papiereinzug und -transport 


Papiertransport 


e Mit der Taste wird das Papier eine halbe Zeile aufwärts 
bewegt. | 

e Mit der Taste wird das Papier eine halbe Zeile abwärts 
bewegt. 

e Mit dem Micro-Index aufwärts (*[)) wird das Papier 
0,5 mm aufwärts bewegt. 

e Mit dem Micro-Index abwärts (U) wird das Papier 
0,5 mm abwärts bewegt. 


DODED 
DODDBE 


Drücken Sie diese Tasten, erscheint keine Schreibanzeige. Soll 
der geschriebene Text wieder sichtbar sein, drücken Sie so 
lange die Taste für den Papiertransport in die entgegengesetzte 
Richtung, bis der Text wieder erscheint. So müssen Sie z.B. 
nach zweimaligem Drücken der Taste Micro-Index abwärts 
(„D) zweimal die Taste Micro-Index aufwärts (*#D) 
drücken. 
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Papiereinzug und -transport 


Papier ausspannen 


1. Ziehen Sie den Papiereinzughebel ganz nach vorne, und 
lassen Sie ihn dann los. 

2. Wiederholen Sie diesen Schritt, bis Sie das Papier aus dem 
System entnehmen können. 

3. Drücken Sie den Hebel nach hinten. 


Hilfreiche Hinweise 
e Erscheint die Nachricht 


SCHREIBEN AUSSERH. DES KORREKTURBEREICHS, MIT 
TASTE F\ ZURÜCK ZUR SCHREIBPOS, 


schlagen Sie die Taste unten links an der Tastatur an. 
Das Schreibelement bewegt sich zur ursprünglichen 
Schreibposition zurück. 


Näheres über diese Nachricht erfahren Sie unter "Fehlerkor- 
rektur außerhalb des Speicherbereichs” auf Seite 2-15. 


e Die Tasten für den Papiertransport und der Papiereinzug 
sind aktiv, wenn 


- eine Text A-Kassette eingesetzt ist, oder 

- ein Test, wie z.B. die Funktionsprüfung, durchgeführt 
wird. (Die Funktionsprüfung wird im /nstallations- und 
Bedienerhandbuch beschrieben.) 
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Dauerfunktionstasten 


Allgemeines 


Mit Dauerfunktionstasten können Sie - wie mit anderen 
Schreibtasten auch - ein einzelnes Zeichen schreiben. Halten 
Sie diese Tasten länger als eine halbe Sekunde gedrückt, wird 
das jeweilige Zeichen so lange gedruckt, bis Sie die Taste 
wieder loslassen. 


Verwendung der Dauerfunktionstasten 


Aus untenstehender Abbildung können Sie die Dauerfunktions- 
tasten entnehmen. 


w 
EN EI 


Anmerkung: Erscheinen auf der Schreibanzeige nicht die 
Symbole > und +> ‚ertönt ein akustisches Signal, wenn Sie 
die Tasten für den Papiertransport drücken. (Näheres über die 
genannten Symbole erfahren Sie in Abschnitt 3.) 
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Typenräder und Schriftelemente 


Allgemeines 


Bei der IBM 6770/40 werden die Zeichen von einem Typenrad 
geschrieben. Bei der IBM 6780/40 befinden sich die Zeichen in 
einem Schriftelement. Bei Lieferung erhalten Sie Ihr System mit 
einem Typenrad bzw. Schriftelement. 


In dem /nstallations- und Bedienerhandbuch erfahren Sie, wie 
Sie Typenräder und Schriftelemente einsetzen oder aus- 
tauschen. 


Automatische Schreibschritteilung 
| Bei Einsetzen eines Typenrades oder Schriftelements wählt das 
| System automatisch die passende Schreibschritteilung. Die vier 
Schreibschritteilungen unterscheiden sich in folgenden Punkten: 


| e Zeichengröße 
| e Anzahl der pro Zoll gedruckten Zeichen. 


In folgender Tabelle werden die vier Schreibschritteilungen zu- 
sammen mit Beispielen aufgeführt. 


Schreibschritteilung Zeichen 
(Schriftgröße) Pro Zoll Symbol Schriftbeispiel 
Bi KL 
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Typenräder und Schriftelemente 


Schreibzeilen pro Zoll 


Ein Typenrad oder Schriftelement mit 10er- oder 
12er-Schreibschritteilung oder Proportionalschrift schreibt sechs 
Zeilen pro Zoll. Bei einer 15er-Schreibschritteilung werden acht 
Zeilen pro Zoll geschrieben. 


Hilfreiche Hinweise 


e Bei der IBM 6780/40 können keine Durchschläge angefer- 
tigt werden, da nur das obere Blatt bedruckt wird. 


e Bei eingeschaltetem System darf ein Typenrad oder Schrift- 
element nicht entnommen werden. 
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Klicker ein- und ausschalten 


Der Klicker am System kann ein- und ausgeschaltet werden. 
Das System wird mit ausgeschaltetem Klicker geliefert. Wird der 


_ | J- f) Klicker eingeschaltet, hören Sie ihn bei jedem Tastendruck. 


Zum Ein- und Ausschalten des Klickers halten Sie die Taste 
Code gedrückt und schlagen die Taste $ an. 
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Einführung 


Schreiben (Grundwissen) 


Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Schreiben (Grundwissen) 


3 Speichern (Grundwissen) 4 
4 Speicherfunktionen i 
5 Schreiben (Aufbauwissen) 


6 Speichern (Aufbauwissen) 


1 Einführung 


7 Alternativ-Tastaturen 


8 Problembestimmung 


9 Speicher 16 


Stichwortverzeichnis | 


Schreiben (Grundwissen) 


w 


Abschnittübersicht 


Dieser Abschnitt enthält grundlegende Informationen für das 
Schreiben am System. Arbeiten Sie die nachfolgenden Lernziele 
in angegebener Reihenfolge durch: 


e Randeinstellung und Tabulatorstopp 

e Zeilenabstand 

e Automatische Zeilenschaltung und unveränderlicher 
Leerschritt/Mittestrich 

e Fehlerkorrektur 


Schreiben (Grundwissen) 2-1 


| 


Randeinstellung 


Allgemeines 


Die Tasten für die Randeinstellung befinden sich auf der linken 
Seite der =) 


Tastatur. Mit der Taste wird der Anfangsrand, mit 
der Taste Ele Endrand gesetzt. Die jeweilige Einstellung 
wird mit der Taste gelöscht. 


Anfangsrand setzen 


1. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste oder 
der Rücktaste auf die gewünschte Position. 


2. Drücken Sie die Taste 


Anfangsrand löschen 


©) 
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1. Drücken Sie die Zeilenschaltung; das Schreibelement 
bewegt sich an den Anfangsrand. 

2. Drücken Sie die Taste (| 

3. Mit der Rücktaste bewegen Sie das Schreibelement über 


den Anfangsrand hinaus. 

e Wollen Sie einen neuen Anfangsrand setzen, bewegen 
Sie das Schreibelement auf die gewünschte Position 
und drücken die Taste . Die alte Randeinstellung 
wird automatisch gelöscht. 


Randeinstellung 


Endrand setzen 


“ 1. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste oder 
der Rücktaste auf die gewünschte Position. 


2. Drücken Sie die Taste N) 


Endrand ändern 


1. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste oder 
der Rücktaste auf die gewünschte Position. 
2. Setzen Sie den neuen Rand mit der Taste 


Hilfreiche Hinweise 


e Achten Sie beim Setzen eines Randes darauf, daß die Rand- 
stellerskala mit der jeweiligen Schreibschritteilung 
übereinstimmt. Benützen Sie bei Proportionalschrift die 
Skala für die 12er-Schreibschritteilung. 


e Das Schreibelement kann ohne Schreibunterbrechung über 
den Endrand hinausbewegt werden. 


e Haben Sie einen Anfangs- bzw. Endrand gesetzt, bewegt 
sich das Schreibelement mit der automatischen Zeilenschal- 
tung an den ÄAnfangsrand. Das Schreibpapier wird nicht 
transportiert. 


e Bei der Randeinstellung müssen die Positionen der Schreib- 
marke und des Schreibelementes übereinstimmen. Der Rand 
wird sonst eventuell an einer anderen Stelle als gewünscht 
gesetzt. 
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Tabulatorstopp 


Allgemeines 


Tabulatorstopps werden mit den Tasten und gesetzt 
bzw. gelöscht. 


Setzen von Tabulatorstopps 


1. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste oder 
der Rücktaste auf die gewünschte Position. 
2. Setzen Sie den Tabulatorstopp mit der Taste ® 


| Löschen von Tabulatorstopps 


gewünschte Position. 


1 1. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Taste Tab auf die 
2. Löschen Sie den Tabulatorstopp mit der Taste @ 


| Löschen aller Tabulatorstopps auf einmal 


1. Halten Sie die Taste [) gedrückt, und machen Sie eine 
Zeilenschaltung. 


2. Lassen Sie die Taste los. 


e Alle Tabulatorstopps werden gelöscht. 


2-4 Text A Bedienungsanleitung 


Tabulatorstopp 


Hilfreiche Hinweise 


e Die Position des Schreibelementes spielt beim Löschen aller 
Tabulatorstopps keine Rolle. 


e Der Anfangs- und der Endrand sind unveränderliche Tabu- 
latorstopps, die nicht gelöscht werden können. 
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Anzeige von Randeinstellungen und Tabulatorstopps 


Allgemeines 


Bei Drücken der Taste erscheinen die Randeinstellungen 
und Tabulatorstopps auf der Schreibanzeige. Mit den jeweiligen 
Randeinstellungen und Tabulatorstopps legen Sie das Format 
Ihres Textes fest. 


Einschalten der Schreibanzeige 


[| Während Sie die Taste gedrückt halten, erscheinen die 


Randeinstellungen und Tabulatorstopps auf der Schreibanzeige. 


Die Schreibanzeige sieht in etwa wie folgt aus: 


Anfangsrand Tabulatorstopps Endrand 


> 


Wurden weder Ränder eingestellt noch Tabulatorstopps gesetzt, 
erscheint in etwa folgende Schreibanzeige: 


Anfangsrand Zeilenende 
(12er-Teilung) 


1-3 


2-6 Text A Bedienungsanleitung 


Zeilenabstand 


Allgemeines 


Bei Einschalten des Systems erscheint rechts auf der Schreiban- 
zeige eine Zahl für den Zeilenabstand. Sie können 1-, 1 1/2-, 2- 
und 3-zeilig schreiben. 


Einstellen des Zeilenabstandes 


Die Taste für die Einstellung des Zeilenabstandes befindet sich 
rechts unten an der Tastatur. Halten Sie die Taste so lange 
gedrückt, bis der gewünschte Zeilenabstand auf der Schreiban- 

zeige erscheint. 


Hilfreiche Hinweise 
Die Funktion der Tasten MM). ‚ Micro-Index aufwärts 


(*D) und Micro-Index abwärts ( „[U) bleibt von einer 
Änderung des Zeilenabstandes unbeeinflußt. 
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Automatische Zeilenschaltung 


Allgemeines 


Ihr System verfügt über zwei Funktionen, die Ihnen das 
Schreiben erleichtern: die automatische Zeilenschaltung und 
die Silbentrennung. Bei Einschalten des Systems 

erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol für die auto- 
matische Zeilenschaltung #4 . 


Bei der automatischen Zeilenschaltung bewegt sich das 
Schreibelement nach jeder Schreibzeile automatisch an den An- 
fangsrand zurück. Bei Erreichen des Endrandes ertönt kein 
akustisches Signal. Nach einem Leerschritt oder Mittestrich kurz 
vor dem Endrand erfolgt ebenfalls eine automatische Zeilen- 
schaltung. 


Soll vor Erreichen des Endrandes das akustische Signal ertönen, 
muß das Symbol 33 aufleuchten. 

Das akustische Signal weist Sie darauf hin, daß das Wort an 
dieser Stelle getrennt werden kann. 


Die Anzeigen für die automatische Zeilenschaltung und die 
Silbentrennung können ausgeschaltet werden. 

Sind sie ausgeschaltet, erfolgt keine automatische Zeilenschal- 
tung, und kurz vor dem Endrand ertönt kein akustisches Signal. 


2-8, Text A Bedienungsanleitung 


Automatische Zeilenschaltung 


Benutzung der automatischen Zeilenschaltung 


R 1. Vergewissern Sie sich, daß die Anzeige für die automatische 
| | “fr Zeilenschaltung aufleuchtet. 

e Ist die Anzeige ausgeschaltet, halten Sie die Codetaste 
gedrückt und schlagen die Taste R an, bis die Anzeige 
aufleuchtet. 

e Beachten Sie das Symbol A# auf der Taste R. 

2. Die Zeilenschaltung erfolgt automatisch. 


Übungsbeispiel 


— 


Spannen Sie Papier ein. 

2. Setzen Sie den Anfangs- und Endrand wie unten ange- 

geben. 

e Achten Sie darauf, daß die Linie auf der Randsteller- 
skala mit der Schreibschritteilung übereinstimmt. 
Benützen Sie bei Proportionalschrift die 12er-Skala. 


Anfangsrand 25 Endrand 55 


Zr 
3. Halten Sie die Taste [| gedrückt, um die Randeinstellung 
und die Tabulatorstopps zu überprüfen. Lassen Sie die Taste 
los. 
4. Schreiben Sie untenstehenden Absatz mit automatischer 
Zeilenschaltung. 
e Eventuell stimmt Ihre Zeilenlänge nicht mit der im unten 
gezeigten Beispiel überein. 
e Die Korrektur von Fehlern lernen Sie später. 
e [Machen Sie keine Zeilenschaltung außer an der mar- 
kierten Stelle. 


während des Schreibens brauchen Sie nicht auf 
den Endrand zu achten. Das System führt die 
Zeilenschaltung aus. Bei Erreichen des End- 
randes ertönt kein akustisches Signal. (M-') 
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Automatische Zeilenschaltung 


Hilfreiche Hinweise 


e Sie können weiterschreiben, während sich das Schreibele- 
ment an den Anfangsrand zurückbewegt. Das System kann 
dabei bis zu 30 Zeichen speichern. 


e Bei einer kürzeren Zeilenlänge, wie z.B. bei einem Datum, 
einer Adresse oder Anrede, bei der letzen Zeile eines Ab- 
schnitts oder bei kurzen Überschriften drücken Sie die Zei- 
lenschaltung. 


e Die Zeilenschaltung erfolgt nicht automatisch, wenn 


— Sie nur einen Leerschritt machen, 
— Sie Zeichen ohne Leerschritt schreiben. 


Ein- und Ausschalten der automatischen Zeilenschaltung 


Code R Benutzen Sie für Tabellen, Spalten oder Formulare keine auto- 
| | + be | matische Zeilenschaltung. 
Die automatische Zeilenschaltung wird wie folgt ausgeschaltet: 
1. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und 


2. schlagen Sie die Taste R so oft an, bis die Anzeige für die 
automatische Zeilenschaltung nicht mehr erscheint. 


2-10 Text A Bedienungsanleitung 


Automatische Zeilenschaltung 


Silbentrennung 


+ 


Möchten Sie am Endrand ein Wort trennen, halten Sie die Co- 
detaste gedrückt und schlagen die Taste R an, bis das Symbol 
339- auf der Schreibanzeige erscheint. 


Ertönt kurz vor dem Endrand das akustische Signal, kann das 
Wort getrennt werden. 


Wollen Sie das Wort nicht trennen, schreiben Sie weiter. 
Das System führt dann automatisch eine Zeilenschaltung 
aus. 


Eine Silbentrennung wird wie folgt durchgeführt: 


1. Schreiben Sie das Wort bis zur Trennung. 

2. Schreiben Sie den Mittestrich. 

3. Drücken Sie die Zeilenschaltung. Das System weiß 
dann, daß Sie eine Silbentrennung durchgeführt haben. 


Bei zusammengesetzten Wörtern (wie z.B. Baden- 
Württemberg) schreiben Sie nach dem Mlittestrich weiter 
und lassen das System eine automatische Zeilenschaltung 
ausführen. Daran erkennt das System, daß es sich um zu- 
sammengesetzte Wörter mit einem unveränderlichen Mitte- 
strich handelt. Ä 
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| 


| 


Fehlerkorrektur 


Allgemeines 


Der Korrekturspeicher umfaßt eine Schreibseite. Alle Fehler in- 
nerhalb dieses Speichers werden auf dieselbe Weise korrigiert. 


Ziehen Sie den Papiereinzughebel nach vorn, wird die geschrie- 
bene Seite aus dem Korrekturspeicher gelöscht. 


Ausführen der Korrektur 


# Für Proportionalschrift lesen Sie nach unter 
I \| "Proportionalschrift” auf Seite 5-23. Für 10er-, 12er- und 
15er-Schreibschritteilung gilt folgendes: 
1. Bewegen Sie die Schreibmarke mit folgenden Tasten über 
| | das Zeichen, das Sie löschen möchten: 

e Leertaste 

e Rücktaste 

e Tab 

e Papiertransporttasten (U TU Micro-Index 


aufwärts und Micro-Index abwärts). 


Schreibmarke 


Fehker 


2. Schlagen Sie die Korrekturtaste ( &) an. 
e Die Korrekturtaste ist eine Dauerfunktionstaste. 
3. Geben Sie die richtige Schreibweise ein. — 
4. Ist der Fehler korrigiert, drücken Sie die Taste 8 
e Das Schreibelement bewegt sich an die ursprüngliche 
Schreibposition zurück. 


2-12 Text A Bedienungsanleitung 


Fehlerkorrektur 


Übungsbeispiel 


1. Setzen Sie folgenden Anfangs- und Endrand. 
e Die Linie auf der Randstellerskala muß mit der 
Schreibschritteilung übereinstimmen. Bei Proportional- 
schrift verwenden Sie die 12er-Skala. 


Anfangsrand 15 Endrand 45 


2. Halten Sie die Taste U) gedrückt, um die Randeinstel- 
lungen und Tabulatorstopps zu überprüfen. Lassen Sie die 
Taste los. 

3. Vergewissern Sie sich, daß die automatische Zeilenschal- 
tung aktiv ist. 

4. Schreiben Sie die folgenden Zeilen mit den Schreibfehlern 
ab. Eventuell stimmt Ihre Zeilenlänge nicht mit der im Bei- 
spiel überein. 


Auf der Schweibanzeige können Sie sehen, 
welhce Zeichen Sie schreiben. Korrektir- 
bereich und Schreibanzeige stiimen 
überien. 


5. Folgen Sie den Anweisungen unter "Ausführen der 
Korrektur” auf Seite 2-12; und korrigieren Sie den Text. 
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Fehlerkorrektur 


Hilfreiche Hinweise 


2-14 Text A Bedienungsanleitung 


Spannen Sie das Papier immer mit dem Papiereinzug ein 
und aus. Wenn Sie den Papiereinzughebel nach vorn 
ziehen, ist die gesamte Schreibseite gelöscht. Der Korrektur- 
speicher ist leer wie vor Schreibbeginn. 


Die Schreibmarke wird mit der Leer- und Rücktaste 
sowie mit der Taste Tab und den Papiertransportta- 

sten bewegt. In Abschnitt 3 lernen Sie eine andere Vorge- 
hensweise bei der Fehlerkorrektur. 


Fehlerkorrektur außerhalb des Speicherbereichs 


Allgemeines 


SCHREIBEH AUSSERH. DES KORREKTURBEREICHS, MIT TASTE + ZURÜCK ZUR SCHREIEFPOS. 


Die Nachricht SCHREIBEN AUSSERH. DES 
KORREKTURBEREICHS bedeutet folgendes: 


e Der Text wird nicht gespeichert. 
e Die Zeichen mussen manuell korrigiert werden. 


Die Anzeige SCHREIBEN AUSSERH. DES 
KORREKTURBEREICHS erscheint z.B., wenn Sie sich über den 
Textbeginn hinaus bewegen. Bei jedem Seitenanfang beginnt 
auch ein neuer Speicherbereich. Vor dem Seitenanfang befinden 
Sie sich außerhalb des Speicherbereichs, d.h., Sie müssen Kor- 
rekturen manuell durchführen. 


Seitenanfang. 
Korrekturbereich 
beginnt erst hier. 


Das erste Zeichen 
nach dem Papiereinzug 
markiert den 
Seitenanfang. 
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Fehlerkorrektur außerhalb des Speicherbereichs 


Manuelles Korrigieren 


Erscheint die Nachricht SCHREIBEN AUSSERH. DES 
KORREKTURBEREICHS, müssen Fehler manuell korrigiert 
werden. 


Für die Proportionalschrift siehe "Manuelles Löschen” auf 
Seite 5-25. Für die 10er-, 12er- und 15er-Schreibschritteilung 
gilt folgendes: 


1. Bewegen Sie das Schreibelement mit einer der folgenden 
Tasten über das Zeichen, das Sie löschen möchten: 
® Leertaste 
e Rücktaste 
e Tab 
e Papiertransporttasten (FÜ, JP , Micro-Index 
aufwärts oder Micro-Index abwärts) 


Schreibmarke 


eLr-Lar 


2. Drücken Sie die Korrekturtaste ( & ) 

e Bei der IBM 6770/40 schreiben Sie das Zeichen, das 
Sie löschen möchten. 

Geben Sie die richtige Schreibweise ein. -— 

Nach beendeter Korrektur drücken Sie die Taste 

e Das Schreibelement bewegt sich zurück zur 
ursprünglichen Schreibposition. 


> 


2-16 Text A Bedienungsanleitung 


Einführung 
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Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Einführung 
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Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Abschnittübersicht 


Speichern (Grundwissen) 


In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Dokumente im System 
gespeichert, aufgerufen und überarbeitet werden. 


Arbeiten Sie die nachfolgenden Punkte in angegebener Reihen- 
folge durch: 


Speichern von Dokumenten 
Durchblättern des Speichers 
Aufrufen von Dokumenten 
Überarbeiten von Dokumenten 
Schriftarten 
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Speichern von Dokumenten 


Allgemeines 


3-2 Text A Bedienungsanleitung 


Ihr System kann bis zu 26 000 Zeichen speichern. 


Ein gespeicherter Text ist ein Dokument. Ein Dokument kann 
nur aus einem Zeichen, aber auch aus mehreren Seiten be- 
stehen. In dem System kann eine große Anzahl von Doku- 
menten gespeichert werden. 


Wurde ein Text gespeichert, brauchen Sie ihn bei notwendigen 
Änderungen nur aufzurufen und zu überarbeiten und nicht noch 
einmal einzugeben. 


Tra dtlzplcag Eros 


Speichern von Dokumenten 


Speichern von Dokumenten 


Speicher öffnen 


OO 


eine Zahl p) 
(zwischen 1 und 99) 


3. 


Drücken Sie die Taste P). 

e Es erscheint die Nachricht NUMMER DES SPEICHER- 
BEREICHS EINGEBEN. 

Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie eine Zahl 

zwischen 1 und 99 ein. 

Lassen Sie die Tasten los. 

e Die eingegebene Zahl ist die Nummer für den eröffneten 
Speicherbereich. 

e Erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol +: , 
werden alle Ihre Eingaben (auch Leerschritte und Zei- 
lenschaltungen) gespeichert. 


Eingabe von Dokumenten 


Schreiben Sie mit automatischer Zeilenschaltung. 


Korrigieren Sie Fehler, die Sie sofort bemerken, mit der 
Korrekturtaste. 

Stellen Sie einen Fehler erst später fest, können Sie ihn 
nach den Anweisungen unter "Fehlerkorrektur" auf 

Seite 2-12 korrigieren. In diesem Abschnitt lernen Sie, wie 
ein gespeicherter Text überarbeitet wird. 

Besteht ein Text aus mehreren Seiten, schreiben Sie alle 
Seiten in denselben Speicherbereich. Geben Sie an jedem 
Seitenende einen Stop-Code ein. Näheres darüber erfahren 
Sie in Abschnitt 6. 
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Speichern von Dokumenten 


Speicher schließen 


8 Drücken Sie die Taste & 


e Das Symbol -—; leuchtet nicht mehr. 
e Der Speicherbereich ist geschlossen. 


Übungsbeispiel 


1. Setzen Sie Anfangs- und Endrand wie unten angegeben. 

e Vergewissern Sie sich, daß die Linie auf der Randsteller- 
skala mit der Schreibschritteilung übereinstimmt. Be- 
nutzen Sie bei Proportionalschrift die 
12er-Schreibschritteilung. 


Anfangsrand 12 Endrand 42 


2. Sehen Sie nach, ob das Symbol für die automatische Zei- 
lenschaltung aufleuchtet. 
3. Halten Sie die Taste @ gedrückt, während Sie eine Zahl 
zwischen 1 und 99 eingeben. 
e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol +: . 
®e Die eingegebene Zahl ist die Nummer des geöffneten 
Speichers. 
4. Schreiben Sie folgende Wörter. 
e Machen Sie nur an der markierten Stelle eine Zeilen- 
schaltung. 


Ende des neunzehnten Jahrhunderts waren beim 
Maschineschreiben 40 Wörter pro Minute noch 
eine Leistung. (M—) 


5. Drücken Sie die Taste [ ]. 
e Das Symbol -> erscheint nicht mehr auf der Schreib- 
anzeige. | 
e Der Speicherbereich wurde geschlossen. 


3-4 Text A Bedienungsanleitung 


Durchblättern des Speichers 


Allgemeines 


Die Schreibmarke kann zu jedem Zeichen innerhalb eines Doku- 
ments bewegt werden. Auf diese Weise können Sie ein Doku- 
ment durchlesen und die Schreibmarke zu Zeichen bewegen, 
die Sie ändern möchten. 


Mit der Schreibmarke werden keine Zeichen gedruckt. Sie ist 
nur auf der Schreibanzeige sichtbar. 
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Durchblättern des Speichers 


Speicher durchblättern 
Der Speicher wird folgendermaßen durchgeblättert: 


1. Öffnen Sie den gewünschten Speicherbereich. (Halten Sie 
die Taste gedrückt, und geben Sie die entsprechende 
Speichernummer ein.) 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol > . 

2. Jetzt können Sie mit den gerasterten Positionstasten 

den Speicher durchblättern. 


Die Tasten ’ FR). und sind Dauerfunktionstasten. 


e Mit der Taste kommen Sie an das Ende des Doku- 
ments. 

e Mit der Taste kommen Sie an den Anfang des Do- 
kuments. Fängt das Dokument mit einer oder mehreren 
Zeilenschaltungen an, erscheint auf der Schreibanzeige 
das Symbol ( + ) dafür. 

e Mit der Taste 1) bewegt sich die Schreibmarke ein 
Zeichen nach rechts. 

e Mit der Taste f) bewegt sich die Schreibmarke ein 
Zeichen nach links. 

e Mit der Taste bewegt sich die Schreibmarke an den 
Anfang der nächsten Zeile. 

e Mit der Taste bewegt sich die Schreibmarke an den 
Anfang der vorhergehenden Zeile. 

3 Mit der Taste [) wird der Speicher geschlossen. 


3-6 Text A Bedienungsanleıtung 


Durchblättern des Speichers 


Hilfreiche Hinweise 


Enthält eine Schreibzeile mehr als 80 Zeichen, machen Sie 
folgendes: 


1: 


2. 


Prüfen Sie, ob das Symbol -> auf der Schreibanzeige er- 
scheint. 

Bewegen Sie die Schreibmarke mit der Taste ganz nach 
rechts. — 

Halten Sie die Taste so lange gedrückt, bis der Text auf 
der Schreibanzeige erscheint. 
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Aufrufen eines gespeicherten Dokuments 


Wiedergabe eines gespeicherten Dokuments 


Mit der Taste können Sie ein gespeichertes Dokument auf- 
ar und drucken lassen. Bei gleichzeitigem Drücken der Taste 


und der Tasten [[*], oder ff" } können Sie folgendes 
aufrufen: 


e ein Zeichen in Ihrem Dokument, 
e eine Zeile in Ihrem Dokument, 
e das ganze Dokument. 


Aufrufen von Dokumenten 


1. Öffnen Sie den entsprechenden Speicherbereich. (Halten 
Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die Speicher- 


nummer ein.) 
e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol = . 

2. Drücken Sie die Taste F): das Symbol +; erscheint auf 
der Schreibanzeige. 

3. Nun können Sie die folgenden gerasterten Tasten zur Wie- 
dergabe verwenden: 
e Mit der Taste wird ein Zeichen wiedergegeben. 


e Mit der Taste kommen Sie an den Anfang der 
nächsten Schreibzeile. 

e Mit der Taste kommen Sie an das Ende des Doku- 
ments. 


3-8 Text A Bedienungsanleitung 


Aufrufen eines gespeicherten Dokuments 


Wiedergabe unterbrechen 


Bei Drücken der Tasten oder wird die Wiedergabe 
sofort unterbrochen. 


Mit der Taste wird die Wiedergabe am Anfang der nächsten 
Zeile unterbrochen. 


Wiedergabe fortsetzen 


1. Vergewissern Sie sich, daß das Symbol +> auf der 
Schreibanzeige erscheint. 


2. Drücken Sie die Tasten ; oder 


Wiedergabe abbrechen, Symbol +; ausschalten 


1. Zum Abbrechen der Wiedergabe drücken Sie die Tasten 
, () oder f). | 
2. Das Symbol wird mit der Taste u abgeschaltet. 
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Aufrufen eines gespeicherten Dokuments 


Übungsbeispiel 


1. Öffnen Sie den Speicherbereich. (Halten Sie die Taste 
gedrückt, und geben Sie die entsprechende Speicher- 
nummer ein.) 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol +: . 

e Schreibfehler im gespeicherten Dokument müssen Sie 
jetzt nicht verbessern. Die Fehlerkorrektur lernen Sie in 
einem der folgenden Abschnitte. 

2. Drücken Sie die Taste (_} . 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol +» . 

3. Drücken Sie fünfmal die Taste 
e Es werden fünf Zeichen wiedergegeben. Eine Zeilen- 

schaltung oder ein Leerschritt entsprechen einem 
Zeichen. 

4. Drücken Sie die Taste i 
e Die jeweilige Schreibzeile wird bis zum Ende wiederge- 

geben. 

5. Drücken Sie die Taste 
e Das Dokument wird bis zum Ende wiedergegeben. 

6. Wollen Sie die Wiedergabe wiederholen, müssen Sie zuerst 
mit der Taste an den Anfang des Dokuments zurück. 

7. Wiederholen Sie diese Schritte, bis Sie ein Dokument auf- 
rufen und durchblättern können. 

8. Wollen Sie die Wiedergabe beenden, drücken Sie die Taste 
e Das Symbol +» erscheint nicht mehr auf der Schreib- 

anzeige. 


Hilfreiche Hinweise 


Unterbrechen Sie die Wiedergabe und benutzen dann die Taste 
‚ müssen Sie für die Rückkehr an die ursprüngliche Schreib- 
position die Taste drücken. Die Wiedergabe muß an der 
Stelle fortgesetzt werden, an der sie unterbrochen wurde. 
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Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


Allgemeines 


Fehler in einem gespeicherten Dokument können an der 
Schreibanzeige korrigiert werden. 


Positionstasten 


Für das Überarbeiten eines Dokuments benutzen Sie die Tasten 
rechts auf der Tastatur, die in untenstehender Abbildung ge- 


BlalE la 


IDDDL 
IDODDIL 

DIL 
IODDIE 


u \® 
& 


OODOE 


Bei Benutzung dieser Tasten kann es vorkommen, daß die 
Schreibanzeige nicht mit dem Text auf dem Papier 
übereinstimmt. Richten Sie sich in diesem Fall nach der 
Schreibanzeige. 
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Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


Hinzufügen von Zeichen 


4; 


2. 


3-12 Text A Bedienungsanleitung 


Öffnen Sie den gewünschten Speicherbereich. 

e Das Symbol +» erscheint auf der Schreibanzeige. 
Bewegen Sie die Schreibmarke mit den Tasten ; 
; i und an die Stelle, an der die Zeichen 


eingefügt werden sollen. 


Beispiel 


Da ist die Schreibmare zu sehen. 


Geben Sie die fehlenden Zeichen ein. 

e Auf der Schreibanzeige sehen Sie, wie sich die nachfol- 
genden Zeichen weiterbewegen. 

e Drücken Sie nicht die Zeilenschaltung oder die Tasten 
oder ‚es sei denn, Sie wollen in das Dokument 
Zeilenschaltungen einfügen. 

Drücken Sie anschließend die Taste 

e Das Symbol -> erscheint nicht mehr auf der Schreib- 
anzeige. 

e Der Speicherbereich wurde geschlossen. 


Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


Übungsbeispiel 


Fügen Sie dem zuvor gespeicherten Text das Wort erstaunliche 
hinzu. 


Ende des neunzehnten Jahrhunderts waren beim 
Maschineschreiben vierzig Wörter pro Minute 
noch eine (erstaunliche) Leistung. 


1 


2 


Öffnen Sie den entsprechenden Speicherbereich. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol -> . 
Rufen Sie das gespeicherte Dokument auf. (Drücken Sie 
hierfür erst die Taste und dann die Taste F)» Suchen 
Sie die entsprechende Textstelle. 

Bewegen Sie die Schreibmarke an den Anfang des Wortes 
Leistung, d.h., zu dem Buchstaben /. 

Schreiben Sie erstaunliche und einen Leerschritt. Machen 
Sie keine Zeilenschaltung. 


Auf der Schreibanzeige erscheint folgendes: 


Leistung 

eLeistung 

erLeistung 
ersLeistung 
erstLeistung 
erstaLeistung 
erstauLeistung 
erstaunLeistung 
erstaunlLeistung 
erstaunliLeistung 
erstaunlicLeistung 
erstaunlichLeistung 
erstaunlicheLeistung 
erstaunliche Leistung 


Der Speicher wird mit der Taste geschlossen. 


e Das Symbol -> erscheint nicht mehr auf der Schreib- 
anzeige. 
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Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


Hilfreiche Hinweise 


3-14 Text A Bedienungsanleitung 


Die gerade eingegebenen Zeichen können - wie unter 
“Fehlerkorrektur” auf Seite 2-12 beschrieben - mit der Kor- 
rekturtaste gelöscht werden. Versuchen Sie, darüber hinaus 
Text zu löschen, erscheint folgende Schreibanzeige: 


ENTSPRECHENDE POSITIONSTASTEN BENUTZEN 


Erscheint diese Nachricht, müssen Sie den Text mit der 
Taste Ö) löschen. 

Innerhalb eines gespeicherten Dokuments wird die Schreib- 
marke mit den Positionstasten bewegt. 


Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


Löschen von Zeichen 


% 1. Öffnen Sie den gewünschten Speicherbereich. 

2. Bewegen Sie_die Schreibmarke mit den Positionstasten oder 
den Tasten Q oder zu dem ersten Zeichen, das Sie 
löschen möchten. 

Beispiel 


Da ist die Schreibmarrke. 


3. Drücken Sie die Taste Ü): auf der Schreibanzeige erscheint 
das Symbol © . 
4. Löschen Sie den Text mit den gerasterten Tasten. 


e Mit den Tasten oder werden die Zeichen an 
der Schreibmarke gelöscht. 

e Mit der Taste wird die ganze Zeile und die Zeilen- 
schaltung gelöscht. Auf der Schreibanzeige erscheint 
folgende Nachricht: LÖSCHEN MIT TASTE 


BESTÄTIGEN , 

— Löschen Sie die Zeichen mit der Taste 

- Brechen Sie den Vorgang durch Drücken irgend- 
einer anderen Taste ab. 

e Mit der Taste wird das Dokument von der Schreib- 
marke bis zum Ende gelöscht. Auf der Schreibanzeige 
erscheint folgende Nachricht: LÖSCHEN MIT TASTE 
BESTÄTIGEN. 
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Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


e Löschen Sie den Text mit der Taste MD) 
e Brechen Sie den Vorgang durch Drücken irgendeiner 
anderen Taste ab. 


Sie den Speicher mit der Taste F). 


Schalten Sie das Symbol #= mit der Taste aus. Schließen 


Hilfreiche Hinweise 


Sie können auch erst den Text durchblättern und dann mit der 
Korrekturtaste vom Papier und aus dem Speicher löschen. 


Löschen von Zeilenschaltungen 


Zeilenschaltungen können - wie andere Zeichen auch - von der 
Schreibanzeige gelöscht werden. Die Zeilenschaltungen er- 
scheinen auf Ihrem Papier als leere Schreibzeilen. Jede Zeilen- 
schaltung erscheint mit dem Symbol + auf der Schreiban- 
zeige. 


Beispiel für ausgedruckte Zeilenschaltungen 


Sehr geehrte Frau Müller, 


Zeilen- 
schaltungen \ 


vielen Dank für Ihr 
Schreiben vom 17.3.85. 


Beispiel für Zeilenschaltungen auf der Schreibanzeige 


«44 vielen Dank für Ihr Schreiben 


Zeilenschaltungen werden wie folgt gelöscht: 


3-16 Text A Bedienungsanleitung 


Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


Übungsbeispiel 


Drücken Sie die Taste und die Nummer des Speichers, 
in dem das Dokument gespeichert wurde. 

Bewegen Sie die Schreibmarke zu der entsprechenden Zei- 
lenschaltung. 

Drücken Sie die Taste ‚ auf der Schreibanzeige erscheint 
das Symbol © . — 

Löschen Sie die Zeilenschaltung mit der Taste 
Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4, bis alle Zeilenschal- 
tungen gelöscht sind. 

Danach wird der Speicher mit der Taste geschlossen. 


Löschen Sie aus dem zuvor geschriebenen Beispiel das Wort er- 
staunliche, und setzen Sie stattdessen das Wort große ein. 


Ende des neunzehnten Jahrhunderts waren beim 
Maschineschreiben vierzig Wörter pro Minute 
noch eine (große) Leistung. 


1; 


2. 
3. 


Öffnen Sie den entsprechenden Speicherbereich. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol +» . 
Rufen Sie das Dokument auf. 

Drücken Sie die Taste @) ; auf der Schreibanzeige erscheint 
nicht mehr das Symbol +£> . 

Bewegen Sie die Schreibmarke an den Anfang des Wortes 
erstaunliche, d.h., an den Anfangsbuchstaben e. 

Drücken Sie die Taste . Dann schlagen Sie so oft die 
Taste an, bis das Wort gelöscht ist. 

e Machen Sie keine Zeilenschaltung. 

Durch Drücken der Taste wird die Löschfunktion aus- 
geschaltet. 

Bewegen Sie die Schreibmarke an den Anfang des Wortes 
Leistung, d.h., an den Anfangsbuchstaben /. 

Schreiben Sie das Wort große, und machen Sie danach 
einen Leerschritt. Machen Sie keine Zeilenschaltung. 

e Das Wort große wurde dem Dokument hinzugefügt. 
Mit der Taste kommen Sie an den Anfang des Doku- 
ments. 
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Überarbeiten eines gespeicherten Dokuments 


10. Zur Wiedergabe des gesamten Dokuments drücken Sie erst 
die Taste und dann die Taste W . Mit der Taste 
wird der Speicherbereich geschlossen. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint nicht mehr das 
Symbol > . 


3-18 Text A Bedienungsanleitung 


Druckmodi 


Einstellen des Druckmodus 


Drücken Sie die Taste ® auf der linken Seite der Tastatur. Bei _ 
jedem Tastendruck erscheinen nacheinander die Anzeigen für 

die verschiedenen Druckmodi: +F' (verzögerter Druckmodus), 
-F (Nicht-Druck-Modus) oder gar keine Anzeige (Druck- 
modus). Wählen Sie den gewünschten Druckmodus aus. 


Im Druckmodus wird jedes Zeichen sofort nach Eingabe ge- 
druckt. 


Im verzögerten Druckmodus ( P ) werden die Zeichen erst 
nach Beenden einer Zeile gedruckt. Dadurch können Sie 
schreiben und korrigieren, bevor der Text gedruckt wird. In 
manchen Fällen jedoch, wie z.B. bei Drücken der Taste ö 
druckt das System schon vor Zeilenende. 


Im Nicht-Druck-Modus ( -F ) ist der Drucker ausgeschaltet. 
Der geschriebene Text erscheint zwar auf der Schreibanzeige, 
wird jedoch nicht gedruckt. Dieser Modus eignet sich beson- 
ders für die Überarbeitung eines gespeicherten Dokuments. 
Während der Korrektur erfolgt dann kein Ausdruck, sondern 
erst, wenn der Text nicht mehr geändert werden muß. 
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Übungsbeispiel 


an 


3-20 Text A Bedienungsanleitung 


Drücken Sie die Taste (| , bis das Symbol +F auf der 
Schreibanzeige erscheint. 

Schreiben Sie das unten angegebene Beispiel mit auto- 
matischer Zeilenschaltung. (Ihre Zeilenlänge stimmt even- 
tuell nicht mit der im Beispiel überein.) 


Im verzögerten Druckmodus erscheint der 
geschriebene Text auf der Schreibanzeige. 


Drücken Sie erneut die Taste 

e Das Symbol -F erscheint auf der Schreibanzeige. 
Öffnen Sie einen freien Speicherbereich. Schreiben Sie den 
folgenden Text mit automatischer Zeilenschaltung. 


Im Nicht-Druck-Modus ist der Drucker 
ausgeschaltet. Der geschriebene Text 
erscheint auf der Schreibanzeige. 


Schließen Sie den Speicher mit der Taste 
Stellen Sie durch einmaliges Drücken der Taste den 
Druckmodus ein. 


Druckmodi 


Hilfreiche Hinweise 


e Für den Nicht-Druck-Modus muß ein offener Speicherbe- 
reich vorhanden sein. Wird im Nicht-Druck-Modus kein 
Speicher benutzt, blockiert die Tastatur, und bei jedem 
Zeichen, das Sie versuchen zu schreiben, ertönt das 
akustische Signal. 


—- Wählen Sie einen anderen Druckmodus, oder 
- öffnen Sie einen Speicherbereich. 


e Wird der Nicht-Druck-Modus ausgeschaltet, 


- wird der Korrrekturspeicher (eine Schreibseite) gelöscht, 
—- bewegt sich das Schreibelement an den Anfangsrand. 
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m - = nn 


Bemerkungen: 


3-22 Text A Bedienungsanleitung 


) Einführung 


Schreiben (Grundwissen) 


N Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


| Schreiben (Aufbauwissen) 
Speichern (Aufbauwissen) 

5 Alternativ-Tastaturen 
Problembestimmung 
Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Einführung 


Schreiben (Grundwissen) 


Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 0) 
Speichern (Aufbauwissen) 
Alternativ-Tastaturen U 


Problembestimmung 


Speicher 16 U 


Stichwortverzeichnis ) 


Speicherfunktionen 


Abschnittübersicht 


In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie Ihre gespei- 
cherten Dokumente schnell und einfach wiederfinden und mit 
Ihnen arbeiten. 


Da Sie alle Informationen in diesem Abschnitt irgendwann 
einmal benötigen, sollten Sie den ganzen Abschnitt durchar- 
beiten. Späterhin dient er Ihnen dann zum Nachschlagen. 


In diesem Abschnitt lernen Sie: 


e festzustellen, in welchem Speicherbereich Sie sich befinden 
und wieviel Speicherkapazität Ihnen noch zur Verfügung 
steht; | 

e das Verzeichnis der gespeicherten Dokumente aufzurufen; 

ein Dokument ohne Öffnen des Speichers aufzurufen; 

e ein Dokument ohne automatische Zeilenschaltung zu spei- 
chern und aufzurufen; 

e Dokumente zu löschen; 

e verschiedene Formate (Randeinstellungen, Tabulatorstopps) 
zu speichern und zu verwenden; 

e auf die Nachricht SPEICHER VOLL zu reagieren. 
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Abfragen des Speicherbereichs 


Allgemeines 


Während Sie ein Dokument eingeben, rechnet das System aus, 
wieviel Speicherraum noch frei ist. Sie können abfragen, 
welcher Speicherbereich frei ist und wieviel Speicherraum Ihnen 
zur Verfügung steht. 


Abfragen des Speicherbereichs 


Code X 1. Vergewissern Sie sich, daß auf der Schreibanzeige das 
| | + k | Symbol -; aufleuchtet. 
e Ein Speicherbereich muß geöffnet sein. Ist dies nicht der 


Fall, drücken Sie die Taste (" }} und eine Speicher- 
nummer, unter der ein Dokument gespeichert ist. 
2. Halten Sie die Codetaste gedrückt, während Sie die Taste 
X anschlagen. 
e \Während Sie die Codetaste gedrückt halten, sehen Sie 
in etwa folgende Schreibanzeige: 


18422 


Geöffneter Ungefähre Anzahl Noch verbleibende 
Speicherbereich der gespeicherten Speicherkapazität 
Zeichen 
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Speicherverzeichnis 


Allgemeines 


Das System stellt eine Liste der Speicherbereiche, in denen Do- 
kumente gespeichert sind, zusammen. Diese Liste wird Spei- 
cherverzeichnis genannt. 


Speicherverzeichnis aufrufen 


I: Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
| | Im | D an. 


e Das Speicherverzeichnis wird ausgedruckt. 

e Sind keine Dokumente im System gespeichert, dreht sich 
das Typenrad, oder das Druckelement bewegt sich. 

Das Speicherverzeichnis sieht in etwa wie folgt aus: 

DI 95 243 38 Fl 793 

Die Zahlen stehen für die belegten Speicherbereiche. 

Steht vor der Zahl ein F, handelt es sich um belegte Formatbe- 


reiche. (Näheres darüber erfahren Sie später in diesem Ab- 
schnitt.) 
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Aufrufen von gespeicherten Dokumenten 


Allgemeines 


In Abschnitt 3 haben Sie gelernt, Dokumente aufzurufen. Diese 
Methode ist besonders sinnvoll, wenn Sie das aufgerufene Do- 
kument ändern möchten. 


Dokumente können auch ohne Öffnen des Speichers aufgerufen 
werden. Wenden Sie diese Methode an, wenn Sie den Text 
unverändert ausdrucken lassen wollen. 


Wiedergabe ohne offenen Speicher 


| + 5 1. Halten Sie die Taste gedrückt. 
8) e Lesen Sie die Nachricht auf Ihrer Schreibanzeige. 
" | 2. Während Sie die Taste festhalten, geben Sie die 
die Zahl Nummer ein, unter der das Dokument gespeichert wurde. 
(zwischen 1 und 99) 
e Das Dokument wird aufgerufen. 
e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol +> und 
bleibt sichtbar, bis | 
— das Dokumentende erreicht ist. - 
- der Vorgang unterbrochen, und die Taste 
gedrückt wird. 


Wiedergabe unterbrechen 


Zur unmittelbaren Unterbrechung drücken Sie die Taste 


oder 


Soll die Wiedergabe erst am Anfang der nächsten Zeile unter- 
brochen werden, drücken Sie die Taste 
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Aufrufen von gespeicherten Dokumenten 


Wiedergabe fortsetzen 


1. Vergewissern Sie sich, daß auf der Schreibanzeige das 
Symbol +» erscheint. 


2. Drücken Sie die Taste : oder 


Wiedergabe abbrechen 


1. Drücken Sie die Taste O, oder 


2. Drücken Sie die Taste ‚das Symbol erscheint nicht mehr 
auf der Schreibanzeige. 


Hilfreiche Hinweise 
Werden während der Wiedergabe Zeichen hinzugefügt oder 


gelöscht, erscheint diese Änderung nur auf dem Papier, da der 
Speicher geschlossen ist. 
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Speichern und Aufrufen ohne automatische Zeilenschaltung 


Allgemeines 


Manche Textstellen müssen ohne automatische Zeilenschaltung 
gespeichert werden, da mit automatischer Zeilenschaltung eine 
veränderte Wiedergabe erfolgen würde. So sollten etwa Be- 
zeichnungen unter Leerstellen in Formularen und Gleichungen 
nie mit automatischer Zeilenschaltung geschrieben werden. 


Anschrift und Telefonnummer von 


Name 
H. Müller, Staatsanwalt 
2 4 
3y - 5z + 2090 
e: = 
5 
abc 


Anmerkung: Bei einer Eingabe ohne automatische Zeilenschal- 
tung kann der Text nicht mit Randausgleich wiedergegeben 
werden. 


4-6 Text A Bedienungsanleitung 


Speichern und Aufrufen ohne automatische Zeilenschaltung 


Speichern ohne automatische Zeilenschaltung 


1. Vergewissern Sie sich, daß das Symbol -> auf der 
Schreibanzeige erscheint. 

2. Schreiben Sie den übrigen Text mit automatischer Zeilen- 
schaltung. 

3. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie für 
einen Stop-Code die Taste 9 an. 
e Auf der Schreibanzeige erscheint die Nachricht 

KOMMENTAR EINGEBEN. 


Notieren Sie kurz (mit bis zu 50 Zeichen), was Sie bei 
Unterbrechen der Wiedergabe tun müssen, z.B.: 


Automatische Zeilenschaltung ausschalten 


Dieser Kommentar erscheint nur auf der Schreibanzeige 
und wird nicht gedruckt. 
4. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste 9 an, um den Stop-Code zu beenden. 
5. Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4 so oft wie nötig. 
6. Danach wird der Speicher durch Drücken der Taste 8 ge- 
schlossen. 


Dokument aufrufen 


1. Rufen Sie das Dokument wie gewohnt auf. 

e Nähere Informationen finden Sie unter "Aufrufen von 
Dokumenten” auf Seite 3-8 und "Wiedergabe ohne 
offenen Speicher” auf Seite 4-4. 

2. Bei Erreichen des Stop-Codes 

e wvird der Druckvorgang unterbrochen, 

e erscheint Ihr Kommentar, der mit Pfeilen gekennzeichnet 
ist. 

3. Schalten Sie die automatische Zeilenschaltung aus. 
4. Mit der Taste wird die Wiedergabe fortgesetzt. 


Speicherfunktionen 4-7 | 


Löschen von gespeicherten Dokumenten 


Dokument löschen 


| 
= u Wollen Sie ein Dokument löschen, können Sie den Speicher 
| öffnen, die Tasten und Q drücken und den Speicher 
Zza schließen. Schneller und einfacher ist die folgende Methode: 
ıe za 
Nzanlachsarı 3 One BR 1. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die ent- 
sprechende Speichernummer ein. Lassen Sie alle Tasten los. 


e Es erscheint in etwa folgende Nachricht: 


LÖSCHEN DES SPEICHERBEREICHS MIT TASTE 
BESTÄTIGEN 


Die Nachricht enthält die Nummer des Speicherbereichs, 
der gelöscht wird. 
2. Der Speicherbereich wird mit der Taste gelöscht. 
e Soll der Vorgang abgebrochen werden, drücken Sie ir- 
gendeine andere Taste. 


4-8 Text A Bedienungsanleitung 


Speichern von Formaten 


Allgemeines 


In Abschnitt 2 haben Sie gelernt, wie Sie mit der Taste U 
Randeinstellungen und Tabulatorstopps auf der Schreibanzeige 
erscheinen lassen können. 


Sie können bis zu neun Formaten speichern. Ein Format wird in 
einem Formatspeicherbereich gespeichert. 


Dafür öffnen Sie den Formatspeicher, stellen Anfangs- und 
Endrand ein und setzen die Tabulatorstopps. Das gespeicherte 
Format können Sie später wieder aufrufen. Auf diese Weise 
sparen Sie Zeit. 


Bei Wiedergabe eines Dokuments werden automatisch die je- 
weiligen Ränder und Tabulatorstopps gesetzt. 
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Speichern von Formaten 


Formateinstellungen speichern oder ändern 


+ u 1. Halten Sie die Taste ([_] gedrückt. 
e Die jeweiligen Einstellungen erscheinen auf der 


| eine Zahl Schreibanzeige. — 
(zwischen 1 und 9) 2. Halten Sie weiterhin die Taste gedrückt, und geben Sie 
| eine Zahl zwischen 1 und 9 ein. Lassen Sie die Tasten los. 
| e Die eingegebene Zahl ist die Nummer des Formatspei- 
chers. 
e Ist in diesem Bereich ein Format gespeichert, erscheint 
in etwa folgende Information: 


Format- 
speicher Anfangsrand Tabulatorstopps Endrand 


m ———— mn nn mn 


Haie) Li 


e Ist der Speicherbereich leer, erscheint in etwa folgende 
Information: 


Format- 
speicher Anfangsrand Zeilenende 


: I O8 


3. Setzen Sie Anfangs- und Endrand und die Tabulatorstopps, 
oder ändern Sie die zuvor gespeicherten Einstellungen. 
e Die Eingaben erscheinen auf der Schreibanzeige. 

4. Der Formatspeicherbereich wird mit der Taste ge- 
schlossen. 
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Speichern von Formaten 


Schreibanzeige für Randeinstellungen und Tabulatorstopps 


In Abschnitt 2 haben Sie gelernt, daß bei Drücken der Taste 

| | 1) die jeweils gültigen Randeinstellungen und Tabulator- 
stopps auf der Schreibanzeige erscheinen. Wurden die Randein- 
stellungen und Tabulatorstopps gespeichert, erscheint die 
Nummer des entsprechenden Formatspeicherbereichs auf der 
linken Seite der Schreibanzeige. 


Aufrufen von gespeicherten Formaten 


= 1. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
| | + | | Nummer des gewünschten Formatspeicherbereichs ein. 
2. Lassen Sie alle Tasten los. 
e Das gewünschte Format erscheint auf der Schreiban- 
zeige. 

3. Der Formatspeicherbereich wird mit der Taste ge- 
schlossen. | 

4. Der Text wird in dem angezeigten Format geschrieben. 


die Zahl 
(zwischen 1 und 9) 
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Speichern von Formaten 


Übungsbeispiel 


1. Speichern Sie im Formatspeicherbereich 1 die angegebenen 
Randeinstellungen und Tabulatorstopps. 


a. Halten Sie die Taste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste 1 an. 

b. Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 10 auf der 
Randstellerskala. Ä 

c. Setzen Sie mit der Taste [) den Anfangsrand. 

d. Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 15 auf der 
Randstellerskala. 

e. Setzen Sie mit der Taste ö einen Tabulatorstopp. 

f. Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 70 auf der 
Randstellerskala. 2 

g. Setzen Sie mit der Taste den Endrand. 

h. Schließen Sie mit der Taste den Formatspeicherbe- 
reich. 

i. Halten Sie zur Überprüfung der Randeinstellungen und 
Tabulatorstopps die Taste gedrückt. 


2. Rufen Sie den Formatspeicherbereich 1 auf. 


a. Halten Sie die Taste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste 1 an. 
b. Schließen Sie den Formatspeicherbereich mit der Taste 
| F): 
3. Ändern Sie das in den Formatspeicherbereich 1 eingege- 
bene Format. 


a. Halten Sie die Taste & gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste 1 an. 

Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 13. 
Setzen Sie mit der Taste O den Anfangsrand. 
Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 15. 
Löschen Sie den Tabulatorstopp mit der Taste 
Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 16. 
Setzen Sie mit der Taste einen Tabulatorstopp. 
Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 19. 
Setzen Sie mit der Taste einen Tabulatorstopp. 


=sa=enaer 
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Speichern von Formaten 


Bewegen Sie das Schreibelement zu der Zahl 35. 
Setzen Sie mit der Taste den Endrand. | 
Schließen Sie den Formatspeicherbereich mit der Taste 


Mm). 


. Halten Sie zur Überprüfung der Einstellungen die Taste 
gedrückt. 


Speicherfunktionen 4-13 


Speichern von Formaten 


Übungsbeispiel 


1. Öffnen Sie einen leeren Speicherbereich. (Halten Sie die 
Taste gedrückt, und geben Sie eine Zahl zwischen 1 
und 99 ein.) 
| 2. Rufen Sie den Formatspeicherbereich 1 auf. 

e Die Randeinstellungen und Tabulatorstopps des For- 
matspeicherbereichs 1 erscheinen auf der Schreiban- 
zeige. = 

3. Schließen Sie den Formatspeicherbereich mit der Taste Mm. 
4. Schreiben Sie den folgenden Text: 


Im Sportzentrum können Sie unter anderem die 
folgenden Sportarten ausüben: 
- Schwimmen 
| - Reiten 
- Tischtennis 
Dies sind drei Beispiele aus dem reichhaltigen 
Angebot. 


5. Schließen Sie den Speicherbereich mit der Taste 
6. Rufen Sie das soeben gespeicherte Dokument auf. (Halten 
Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die Speicher- 
nummer ein.) 
e Der Text wird mit den Randeinstellungen und Tabula- 
torstopps des Formatspeicherbereichs 1 wiedergegeben. 


Hilfreiche Hinweise 


e Für ein gespeichertes Dokument können mehrere Formate 
verwendet werden. 


e In jedem Formatspeicherbereich können bis zu 26 Tabula- 
torstopps gesetzt werden. 
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Speicher voll 


Allgemeines 


Die Speicherkapazität Ihres Systems beträgt ungefähr 26 000 
Zeichen. | 


Warnung: Speicher voll 
Ist der Speicher fast voll, geschieht folgendes: 


e Es ertönen drei akustische Signale. 
e Das Symbol +» blinkt und erscheint dann in Umkehran- 
zeige. 


Sie könnten ungefähr noch 100 Zeichen eingeben. 


e Schreiben Sie nicht weiter. 
e Der Speicher soll nicht ganz voll sein. 


Sie haben jetzt folgende Möglichkeiten: 


1. Sie löschen einen anderen Speicherbereich, den Sie nicht 
mehr benötigen. 

e Sie halten die Taste gedrückt und geben die ent- 
sprechende Speichernummer ein. Erscheint die Nach- 
richt, schlagen Sie die Taste a] an. 

- Sie können jetzt den gelöschten Speicherbereich für 
Ihre Eingabe benutzen. 
2. Sie schreiben weiter; der Rest des Dokuments wird dann 


nicht mehr gespeichert. 

e Sie schließen den Speicherbereich mit der Taste 
und schreiben weiter. 
- Der Rest des Dokuments wird nicht gespeichert. 


Speicherfunktionen 4-15 


Speicher voll 


Nachricht SPEICHER VOLL 


Ertönt bei jedem Tastendruck das akustische Signal, und er- 
scheint auf der Schreibanzeige die Nachricht 


SPEICHER VOLL, 
können Sie keine weiteren Zeichen in den Speicher eingeben. 
Sie haben jetzt folgende Möglichkeiten: 


1. Sie löschen einen Speicherbereich, den Sie nicht mehr 
benötigen. 

e Sie halten die Taste |[_) gedrückt und geben die Spei- 
chernummer ein. Erscheint die Nachricht, drücken Sie 
die Taste 
- Sie können jetzt den gelöschten Speicherbereich für 

Ihre Eingabe benutzen. 
2. Bevor Sie weiterschreiben, schließen Sie zuvor den Spei- 

cherbereich mit der Taste i 

e Die eingegebenen Zeichen werden nicht gespeichert. 


4-16 Text A Bedienungsanleitung 


Einführung 1 
Schreiben (Grundwissen) 2 
Speichern (Grundwissen) 3 


Speicherfunktionen 4 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 6 
Alternativ-Tastaturen / 
Problembestimmung 5 
Speicher 16 9 


Stichwortverzeichnis X 


1 Einführung 


2 Schreiben (Grundwissen) 
3 Speichern (Grundwissen) 


4 Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


6 Speichern (Aufbauwissen) 
7 Alternativ-Tastaturen 
8 Problembestimmung 


9 Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Abschnittübersicht 


In diesem Abschnitt werden die automatischen Funktionen 
Ihres Systems erklärt. Möglicherweise werden Sie die eine oder 
andere Funktion bei Ihrer Arbeit nicht benötigen. 


In diesem Abschnitt werden die folgenden Funktionen 
beschrieben: 


Automatisches Zentrieren 

Automatisches Uhnterstreichen 
Großschreibung 

Doppelte Breite (nur bei der IBM 6780/40) 
Hoch- und Tiefstellung 

Unveränderlicher Leerschritt und Mittestrich 
Texteinrückung 

Dezimaltabulator für Tabellen 
Proportionalschrift 

Schriftelemente (nur bei der IBM 6780/40) 
Anschlagstärke (nur bei der IBM 6770/40) 
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Codetaste 


I 
I 


Verwendung der Taste Code 


Viele der Tasten für automatische Funktionen sind grün 
beschriftet. Diese Tasten werden zusammen mit der - ebenfalls 
grün beschrifteten - Codetaste gedrückt. 


Die Codetaste wird z.B. beim Ein- und Ausschalten der auto- 
matischen Zeilenschaltung gebraucht, wenn Sie zusammen mit 
der Taste R (A#') gedrückt wird. 


Sie können mehrere codierte Funktionen, wie z.B. auto- 
matisches Zentrieren und automatisches Unterstreichen, gleich- 
zeitig verwenden. Die automatischen Funktionen können bei 
ein- oder ausgeschalteter Speicherfunktion benützt werden. 


5-2 Text A Bedienungsanleitung 


Zentrieren 


Allgemeines 


Mit dieser Funktion wird der Text automatisch zwischen 
Anfangs- und Endrand zentriert. Auf diese Weise können Sie 
z.B. einfach und zeitsparend Überschriften zentrieren. 


Zentrieren zwischen Anfangs- und Endrand 


+ 1. Vergewissern Sie sich, daß Sie einen Anfangs- und Endrand 
| gesetzt haben. | 


2. Bewegen Sie das Schreibelement an den Anfangsrand. 

3. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste C ( |*| ) an. | 
e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol |«| . 

e Das Schreibelement bewegt sich in die Mitte zwischen 
Anfangs- und Endrand. 
4. Schreiben Sie den Text, der zentriert werden soll. 
e Löschen Sie Schreibfehler mit der Korrekturtaste. 

5. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste C ( I*| ) an. Die Funktion Zentrieren ist nicht mehr 
aktiv. 

e Der eingegebene Text wird zentriert und ausgedruckt. 
e Das Symbol |=| erscheint nicht mehr auf der Schreib- 
anzeige. 
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Zentrieren 


| 


Zentrieren an anderen Positionen 


IB! 


Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste, der 

Taste Tab oder der Rücktaste an die gewünschte Position. 

Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 

Taste C ( I*I ) an. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol |»| . 

Geben Sie den Text ein, der zentriert werden soll. 

e Löschen Sie Schreibfehler mit der Korrekturtaste. 

Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 

Taste C ( I*»| ) an. 

e Der eingegebene Text wird zentriert und ausgedruckt. 

e Das Symbol |=| erscheint nicht mehr auf der Schreib- 
anzeige. 


Hilfreiche Hinweise 


5-4 Text A Bedienungsanleitung 


Soll der Zentriervorgang vor Ausdruck abgebrochen werden, 
halten Sie so lange die Taste &@ gedrückt, bis alle Zeichen 
gelöscht sind und das Symbol |=| nicht mehr auf der 
Schreibanzeige erscheint. 

Das Symbol |»| zeigt Beginn und Ende der 
Zentrierfunktion an. Soll das Symbol gelöscht werden, 
schalten Sie die Anzeige #* ein und drücken die Taste 
e). 

Drücken Sie während des Zentrierens die Taste Tab, wird 
erst der Text zentriert und ausgedruckt, bevor der Tabulator- 
stopp gesetzt wird. 

Machen Sie während des Zentrierens eine Zeilenschaltung, 
wird zuerst der Text zentriert und ausgedruckt, bevor die Zeile 
schaltung erfolgt. 

Erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol |=| , können 
Sie weder die Tasten MR). ‚ Micro-Index aufwärts, 
Micro-Index abwärts noch den halbautomatischen Pa- 
piereinzug benutzen. 


Ä Unterstreichen 


Allgemeines 


Ist diese Funktion eingeschaltet, unterstreicht Ihr System auto- 
matisch den Text, den Sie eingeben. 


Automatisch unterstreichen 


Unterstreichen einschalten 


ee Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
— U(=2) an. 


e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol 4 . 
e Ab jetzt wird jedes Zeichen, das Sie eingeben, unterstrichen. 
e Löschen Sie Schreibfehler mit der Korrekturtaste. 


Unterstreichen ausschalten 


+ Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
= U(>)an. 


e Das Symbol = erscheint nicht mehr auf der Schreiban- 
zeige. 
e Ab jetzt wird nicht mehr unterstrichen. 
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Großschreibung 


Allgemeines 


Verwenden Sie die Funktion Großschreibung, wenn Sie gleich- 
zeitig Zahlen und Großbuchstaben eingeben wollen. Im Gegen- 
satz zum Feststeller werden bei der Großschreibung nur die 
Buchstaben von A bis Z groß geschrieben; für die anderen 
Zeichen gilt weiterhin die Kleinschreibung. 


Bei dieser Funktion müssen Sie nicht ständig zwischen Groß- 
und Kleinschreibung wechseln. 


Großschreibung ein-/ausschalten 


Großschreibung einschalten 


Code 1. Vergewissern Sie sich, daß das Symbol Jb nicht auf- 
| | + | | leuchtet. 
[6] 


Ist dies nicht der Fall, schalten Sie es mit der Um- 
schalttaste aus. 
2. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 

Taste N (ala) an. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol al . 

e Alle Buchstaben werden groß geschrieben. 

e Alle Zahlen und sonstigen Zeichen werden klein ge- 
schrieben. 


Großschreibung ausschalten 


| | Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
+ N ( ala ) an. 


e Das Symbol älh erscheint nicht mehr auf der Schreiban- 
zeige. 
e Alle Zeichen werden klein geschrieben. 


5-6 Text A Bedienungsanleitung 


Großschreibung 


Hilfreiche Hinweise 


Die Großschreibung kann nicht durch Drücken der Umschalt- 
taste ausgeschaltet werden. 
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Doppelte Breite 


Allgemeines 


Diese Funktion ist nur für die IBM 6780/40 erhältlich. Haben 
Sie eine IBM 6770/40, lesen Sie bitte weiter unter "Hoch- und 
Tiefstellung” auf Seite 5-11. 


Bei dieser Funktion wird jedes Zeichen doppelt so breit wie 
| normal geschrieben. Die doppelte Breite eignet sich gut für 
| | Überschriften oder Übersichten. 


Beispiel: 


Expand 


Diese Funktion ist nicht für die IBM 6770/40 erhältlich. 


5-8 Text A Bedienungsanleitung 


Doppelte Breite 


Schreiben mit doppelter Breite 


Doppelte Breite einschalten 


Ü___)+ e) & en Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
| (ie | 


Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol ;la . 

e Alle Zeichen werden doppelt so breit wie normal ge- 
schrieben. | 

e Auf der Schreibanzeige erscheint über den breiten Zeichen 
eine eckige Klammer. 


Doppelte Breite ausschalten 


Ü___)+ f-) 8 Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
ie} £-) an. 


e Das Symbol ala erscheint nicht mehr auf der Schreiban- 
zeige. 
e Die Zeichen werden wieder normal breit geschrieben. 


Diese Funktion ist nicht für die IBM 6770/40 erhältlich. 
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Doppelte Breite 


Manuelles Löschen von breiten Zeichen 


Bei der Nachricht: 


SCHREIBEN AUSSERH. DES KORREKTURBEREICHS, MIT 
TASTE f* | ZURÜCK ZUR SCHREIBPOS. 


wird wie folgt gelöscht: 


1: 


2, 
3. 


4. 


Bewegen Sie den senkrechten Strich auf dem Kartenhalter 
auf die /inke Seite des falschen Zeichens. 

Auf der Schreibanzeige muß das Symbol 3l3 erscheinen. 
Drücken Sie die Korrekturtaste. 

e Das Zeichen wird von links nach rechts gelöscht. 

Das Symbol ala kann jetzt ausgeschaltet werden. 


Anmerkung: Bei Proportionalschrift bewegen Sie den mittleren 
senkrechten Strich auf dem Kartenhalter über die Mitte des 
letzten falschen Zeichens in dem Wort. Dann schalten Sie die 
doppelte Breite ein und löschen das Wort manuell. 


Diese Funktion ist nicht für die IBM 6770/40 erhältlich. 


5-10 Text A Bedienungsanleitung 


Hoch- und Tiefstellung 


Allgemeines 


Bei der Tiefstellung werden die Zeichen unterhalb der Schreib- 
zeile (so z.B. bei CUSO,), bei der bee oberhalb der 
Schreibzeile (so z.B. bei Quellennachweis? ) gedruckt. 


Schreiben mit Hoch- und Tiefstellung 


Schreiben mit Tiefstellung 


.— 1. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
er Taste H (%»v) an. 
2 


e Das Papier wird eine halbe Zeile weitertransportiert. 
Schreiben Sie das/die Zeichen in Tiefstellung. 
e Das Papier wird zu der Schreibzeile zurückbewegt. 


Schreiben mit Hochstellung 


a8 1. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
a Taste Z (%*) an. 
o 
2 


Das Papier wird eine halbe Zeile nach unten bewegt. 
Schreiben Sie das/die Zeichen in Hochstellung. 
e Das Papier wird zu der Schreibzeile zuruckbewegt. 


Hilfreiche Hinweise 


e Bei Hoch- und Tiefstellung wird nicht automatisch unter- 
strichen. Hierfür müssen Sie die entsprechende Taste 
drucken. 

e Bei Hoch- und Tiefstellung erscheinen die Symbole F} 
und J 
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Hoch- und Tiefstellung 


Te Tr er BE De u 
e Verwenden Sie für die Hoch- und Tiefstellung nicht die 


Tasten für den Papiertransport, da Sie sonst nicht den 
gewünschten Ausdruck erhalten. 


5-12 Text A Bedienungsanleitung 


Codierter Leerschritt und Mlittestrich 


Allgemeines 
Ist die automatische Zeilenschaltung aktiv, bewegt sich das 
Schreibelement kurz vor dem Endrand in die nächste Schreib- 
zeile. Geben Sie einen codierten Leerschritt oder Mittestrich ein, 
erfolgt keine Zeilenschaltung, d.h., der Text wird weder beim 
Ausdruck noch bei der Wiedergabe unterbrochen. 

Beispiele 


Schreiben ohne codierten Leerschritt 


Weihnachten ist am 24. 
Dezember. 


Schreiben mit codiertem Leerschritt 
Code + Leertaste 


Weihnachten ist am 24. Dezember. 


Schreiben ohne codierten Mittestrich 


Die Bankleitzahl lautet 700-100- 
60. 


Schreiben mit codiertem Mittestrich 
Code + Mittestrich 


Die Bankleitzahl lautet 700-100-60. 


Codieren von Leerschritt und Mlittestrich 


Code 
we m Für einen codierten Leerschritt halten Sie die Codetaste 
gedrückt und schlagen die Leertaste an. 
Leertaste 
Für einen codierten Mittestrich halten Sie die Codetaste 


Code 
| + E) gedrückt und schreiben einen Mittestrich. 
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Texteinrückung 


Allgemeines 


Mit der Texteinrückung können Sie rechts vom Anfangsrand 
einen Hilfsrand setzen. Bei einer Zeilenschaltung bewegt sich 
das Schreibelement an den Hilfsrand. Benützen Sie die 
Texteinrückung, brauchen Sie nicht in jeder Zeile Tabulator- 
stopps zu setzen. 


Dies sind Beispiele für einen Hilfsrand: 


* 
+ 


* * 


*Hilfsrand 


| 5-14 Text A Bedienungsanleitung 


Texteinrückung 


Hilfsrand setzen 


I 1. Schreiben Sie bis zu der ersten Schreibzeile, in der Sie den 
a4 Text einrücken wollen. 
2. 


Bewegen Sie das Schreibelement mit Leerschritten oder Ta- 
bulatorstopps zu dem gewünschten Hilfsrand. 

3. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste Tab an. 
e Der Hilfsrand ist gesetzt. 


Hilfsrand löschen 
Soll der Text nicht mehr eingerückt werden, halten Sie die Co- 
T detaste gedrückt und machen eine Zeilenschaltung. 
e Das Schreibelement bewegt sich an den ursprünglichen An- 


fangsrand. 
e Der Hilfsrand wurde gelöscht. 
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Texteinrückung 


Hilfreiche Hinweise 


5-16 Text A Bedienungsanleitung 


Bei Drücken der Tasten Code und Tab erscheint das 
Symbol % auf der Schreibanzeige. Das Symbol zeigt an, 
wo die Texteinrückung beginnt. 

Der Hilfsrand wird ebenfalls gelöscht, wenn Sie so lange die 
Korrekturtaste drücken, bis das Symbol für die 
Texteinrückung nicht mehr auf der Schreibanzeige erscheint. 
In der nächsten Schreibzeile bewegt sich das Schreibele- 
ment an den ursprünglichen Anfangsrand. 

Drücken Sie die Taste Code und machen eine Zeilenschal- 
tung, erscheint das Symbol # auf der Schreibanzeige. Das 
Symbol zeigt an, wo die Texteinrückung endet. 


‚Dezimaltabulator 


Allgemeines 


Mit dem Dezimaltabulator werden Zahlenreihen an der Dezimal- 
stelle oder am rechten Spaltenrand ausgerichtet. 


Beispiel: 
Komma Komma Komma 
| | | 
234,56 456,79 rd 
2,87 2.13. 2,5 
Beispiel: 
Rechter Rand Rechter Rand Rechter Rand 
) ) | 
26 745 87 453 873 
387 3 498 34 


Ein Dezimaltabulator wird wie ein Tabulatorstopp gesetzt. 
Wollen Sie einen Dezimaltabulator setzen, bewegen Sie das 
Schreibelement an die Stelle, an der das Dezimalkomma stehen 
soll und drücken die Taste 


Soll das Schreibelement zu dem Tabulatorstopp bewegt 
werden, drücken Sie die Taste P) | 
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Dezimaltabulator 


Tabellen 


Tabellen einteilen 


Setzen Sie mit der Taste in regelmäßigen Abständen an 
jeder Dezimalstelle einen Tabulatorstopp. 


Beispiel: 
Tabulatorstopp Tabulatorstopp Tabulatorstopp 


234,56 456,79 1,3 
2,87 20,13 0,5 


| Tabellen schreiben 


1. Bewegen Sie das Schreibelement an den Anfangsrand. 
2. Drücken Sie die Taste C). 


e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol |, 
e Das Schreibelement bewegt sich an den ersten Tabula- 
torstopp. 
e Die Schreibanzeige ist leer. 
3. Schreiben Sie die Zahlen mit dem Dezimalkomma. 
e \Während der Eingabe bewegt sich das Schreibelement 
zurück ohne zu drucken. 
e Der Text erscheint auf der Schreibanzeige. 
| e Beim Schreiben des Dezimalkommas werden die Zahlen 
gedruckt, und das Symbol T, erscheint nicht mehr auf 
der Schreibanzeige. 
4. Nach dem Dezimalkomma können Sie Zahlen oder Buch- 
staben eingeben. 
5. Mit der Taste bewegen Sie das Schreibelement zu dem 
Tabulatorstopp in der nachsten Spalte. 
| 6. Wiederholen Sie für jede Spalte die Schritte 3 bis 5. 
| 7. Haben Sie die Tabelle fertiggestellt, machen Sie eine Zeilen- 
schaltung. 


5-18 Text A Bedienungsanleitung 


Dezimaltabulator 


Tabellen ohne Dezimaltabulator 


Tabellen einteilen 


Setzen Sie mit der Taste in regelmäßigen Abständen am 
rechten Rand jeder Spalte einen Tabulatorstopp. 


Beispiel: 

Tabulatorstopp Tabulatorstopp Tabulatorstopp 

| 
26 745 87 453 873 
387 3 498 34 
Tabellen schreiben 
1. Bewegen Sie das Schreibelement an den Anfangsrand. 

2. Drücken Sie die Taste 


e Das Symbol T, leuchtet auf. 
e Die Schreibanzeige ist leer. 
e Das Schreibelement bewegt sich zu dem Tabulatorstopp 
in der ersten Spalte. 
3. Schreiben Sie die Zahlen in der Spalte. 
e Das Schreibelement bewegt sich zurück ohne zu 
drucken. 
e Der Text erscheint auf der Schreibanzeige. 
4. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Taste zu dem 
Tabulatorstopp in der nächsten Spalte. 
e Die Zahlen werden gedruckt. Das Symbol T, erscheint 
nicht mehr auf der Schreibanzeige. 
5. Wiederholen Sie für jede Spalte die Schritte 3 und 4. 
6. Ist die Tabelle fertiggestellt, machen Sie eine Zeilenschal- 
tung. 
e Die Zahlen werden gedruckt, und das Schreibelement 
bewegt sich an den Anfangsrand. 
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Dezimaltabulator 


Übungsbeispiel 
1. 
2 
3. 
4. 
5. 


5-20 Text A Bedienungsanleitung 


Bewegen Sie das Schreibelement an den Anfangsrand. 
Halten Sie die Taste O gedrückt, und löschen Sie durch 
Drücken der Zeilenschaltung alle Tabulatorstopps. 

Setzen Sie Anfangsrand und Tabulatorstopps wie folgt: 


Anfangsrand 10 Tab 25, 40 


Schreiben Sie die untenstehenden Zahlen ab, und richten 
Sie mit der Taste die Zahlen am Dezimalkomma aus. 


333,33 5 555,00 
16 000,00 23} 
28,99 329,87 


Schreiben Sie die untenstehenden Zahlen, und richten Sie 
die Zahlen ohne Dezimalkomma mit der Taste ff} aus. 


38 765 7 658 
976 229 


Dezimaltabulator 


Hilfreiche Hinweise 


Wollen Sie einen Dezimaltabulator vor Ausdruck der Zahlen 
löschen, drücken Sie so lange die Korrekturtaste, bis das 
Symbol T, nicht mehr auf der Schreibanzeige erscheint. 


Die Symbole # und || zeigen an, wo der Text mit Ta- 
bulatorstopp anfängt und endet. 


Erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol T, ‚können 
Sie nicht die Tasten für den Papiertransport verwenden. 


Bei Proportionalschrift muß die Zahl 1 mit der Taste 7 ge- 
schrieben werden; verwenden Sie hierfür nicht die Taste /£. 


Enthalten Tabellen ohne Dezimaltabulator zusätzliche 
Zeichen (wie z.B. bei 3,865%), machen Sie folgende 
Schritte: 


1. Richten Sie die Zahlen mit der Taste aus. 

2. Schreiben Sie die Zahlen mit der Zeilenschaltung oder 
der Taste Tab. 

3. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Korrektur- 
taste an den rechten Rand der Tabelle. 

4. Schreiben Sie das/die zusätzlichen Zeichen (%). 


Unterstreichen von Tabellen: 


1. Schalten Sie die Funktion Unterstreichen mit den Tasten 
Code und U (=?) ein. 

2. Drücken Sie die Taste ("). 
- Das Schreibelement bewegt sich an den ersten Ta- 

bulatorstopp. 

3. Mit der Leertaste werden die Leerschritte vor der Zahl 
unterstrichen. 

4. Schreiben Sie die Zahl. 

5. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Taste [") zu 
der nächsten Spalte. 

6. Wiederholen Sie für jede Zahl die Schritte 3 bis 5. 

7. Schalten Sie die Funktion Unterstreichen mit den Tasten 
Code und U (=) aus. 
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Dezimaltabulator 


Hilfreiche Hinweise (Fortsetzung) 


| e Sollen Zahlen in einer Tabelle doppelt unterstrichen werden, 
machen Sie folgende Schritte: 
1. Uhnterstreichen Sie jede Zahl. 
- Siehe "Unterstreichen von Tabellen”. 
Machen Sie nach der letzten Zahl eine Zeilenschaltung. 
Die Funktion Unterstreichen muß ausgeschaltet sein. 
Drücken Sie zweimal die Taste 
Drücken Sie zweimal die Taste Micro-Index aufwärts 
(*D). 
6. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste an 
den Anfang zurück. 
7. Uhnterstreichen Sie die Zahl mit der Taste für die Funk- 
tion Unterstreichen. 
8. Wiederholen Sie die Schritte 6 und 7, bis alle Spalten 
doppelt unterstrichen sind. 
9, Drücken Sie zweimal die Taste Micro-Index abwärts 
(„D). 
| 10. Machen Sie eine Zeilenschaltung. 


PM PN 
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Proportionalschrift 


Allgemeines 


Haben Sie kein Schriftelement oder Typenrad mit Proportional- 
schrift, lesen Sie für die IBM 6780/40 unter "Schriftelemente” 
auf Seite 5-27 und für die IBM 6770/40 unter 
“Anschlagstärke” auf Seite 5-30 weiter. 


Bei 10er-, 12er- und 15er-Schreibschritteilung wird jedem 
Zeichen dieselbe Menge Platz zugeteilt. Bei Proportionalschrift 
wird unterschieden, ob ein Zeichen schmal, wie z.B. ein /, oder 
breit, wie z.B. ein m ist. Der zugeteilte Platz variiert also je nach 
Zeichenbreite. 


Dokumente in Proportionalschrift lesen sich leichter und haben 
größere Ähnlichkeit mit gesetzten Schriftstücken. 


Dokumente in Proportionalschrift werden ebenso gespeichert 
und überarbeitet wie Dokumente in anderer 
Schreibschritteilung. Unterschiede bestehen jedoch bei der Feh- 
lerkorrektur. 


Ersetzen Sie ein gelöschtes Zeichen durch ein Zeichen ge- 
ringerer Breite, erscheint auf der Schreibanzeige ein zusätzlicher 
Leerschritt, der für die verbleibenden Einheiten steht. So ist z.B. 
ein o fünf und ein / drei Einheiten breit. 


Ist der zusätzliche Leerschritt bei dem Ausdruck sichtbar, 
können Sie ihn mit der Taste löschen. 
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Proportionalschrift 


Fehlerkorrektur bei Proportionalschrift 


1. Bewegen Sie die Schreibmarke mit der Leertaste, 
Rücktaste, der Taste Tab oder den Tasten für den Papier- 
transport über das letzte Zeichen in dem fehlerhaften Wort. 


Schreibmarke 


schun 


2. Drücken Sie solange die Korrekturtaste, bis das ganze Wort 
gelöscht ist. 

3. Geben Sie das Wort in der richtigen Schreibweise ein. 
Reicht der Platz hierfür nicht aus, haben Sie folgende 
Möglichkeiten: 

e Sie wiederholen die Schritte 1 und 2, bis die ganze 
Schreibzeile gelöscht ist und geben sie dann erneut ein. 

e Sie löschen das Wort wie oben beschrieben. Dann 
bewegen Sie das Schreibelement mit den Tasten Code 
und &1 so weit zurück, daß der Buchstabe geschrieben 
werden kann. Geben Sie die korrekte Schreibweise ein. 

4. Gehen Sie mit der Taste zu der ursprünglichen Schreib- 
position zurück. — 
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Proportionalschrift 


Hilfreiche Hinweise 


Bei Proportionalschrift muß die Zahl 1 mit der Taste 7 ge- 
schrieben werden; verwenden Sie hierfür nicht die Taste /. 


Manuelles Löschen 


Versuchen Sie, einen Fehler außerhalb des Korrekturbereichs zu 
verbessern, erscheint die Nachricht SCHREIBEN AUSSERH. 
DES KORREKTURBEREICHS, MIT TASTE ZURÜCK ZUR 
SCHREIBPOS. In diesem Fall machen Sie folgendes: 


1. Bewegen Sie das Schreibelement mit der Leertaste, 
Rücktaste, der Funktion 1 (Code und Rücktaste 
drücken), der Taste Tab oder den Tasten für den Papier- 
transport über den letzten Buchstaben in dem fehlerhaften 
Wort. 

e Bei der IBM 6770/40 bewegen Sie den Pfeil auf dem 
Typenrad auf die /inke Hälfte des Buchstaben. 

e Bei der IBM 6780/40 bewegen Sie den senkrechten 
roten Strich auf dem Kartenhalter genau über den Buch- 
staben. 


Schreibmarke 


schun 


2. Drücken Sie die Korrekturtaste. Geben Sie das Zeichen ein, 
das Sie löschen möchten. 
3. Wiederholen Sie Schritt 2 so oft, bis das ganze Wort 
gelöscht ist. 
4. Geben Sie das Wort in richtiger Schreibweise ein. Fehlt der 
notwendige Platz, machen Sie folgendes: 
e Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, bis die ganze 
Schreibzeile gelöscht ist. Geben Sie die Schreibzeile 
noch einmal ein. 
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Proportionalschrift 


Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 3, bis das fehlerhafte Wort 
gelöscht ist. Bewegen Sie das Schreibelement mit den Tasten 
Code und +1 so weit zurück, daß ein zusätzlicher Buchstabe 
geschrieben werden kann. Geben Sie die korrekte Schreibweise 
ein. Gehen Sie mit der Taste zu der ursprünglichen 
Schreibposition zurück. 
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| 


Schriftelemente 


Allgemeines 


Für die IBM 6770/40 benötigen Sie diese Informationen nicht. 
Lesen Sie weiter unter "Anschlagstärke” auf Seite 5-30. 


Bei geöffneter oberer Abdeckung sehen Sie das Schriftelement 
auf der rechten Seite im System. Befindet sich das Schreibele- 
ment über den Schriftelementhaltern, halten Sie die Codetaste 
gedrückt und schlagen die Taste K an. Das Schreibelement 
bewegt sich dann nach links. 


Die IBM 6780/40 kann zwei Schriftelemente auf einmal ent- 
halten. Der linke Schriftelementhalter ist mit einem (A), der 
rechte mit einem (%*) gekennzeichnet. 


Schriftelementhalter 


Schriftelemente sind nur für die IBM 6780/40 erhältlich. 
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| 


Schriftelemente 


| 


Allgemeines (Fortsetzung) 


Der rechte Halter dient nur für das zweite oder seltener ge- 
brauchte Schriftelement. Besitzen Sie nur ein Schriftelement, 
setzen Sie es in den /inken Halter ein. 


Befindet sich in dem linken Halter kein Schriftelement, oder ist 
der linke Halter beschädigt, wechselt das System automatisch 
zu dem rechten Halter. Auf der Schreibanzeige erscheint das 
Symbol AA . 


Schriftelemente wechseln 


Haben Sie zwei Schriftelemente eingesetzt, können Sie 
problemlos von einer zu einer anderen Schriftart überwechseln. 
Hierfür müssen Sie Ihre Eingabe nicht unterbrechen. 


Wechsel von linkem zu rechtem Schriftelement 


nass Je Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
AlA T (alA) an. 


e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol Alk . 
e Das System druckt mit dem Schriftelement im rechten 
Halter. 


Schriftelemente sind nur für die IBM 6780/40 erhältlich. 
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Schriftelemente 


Wechsel von rechtem zu linkem Schriftelement. 


T Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
| | + I | T (AlA) an. 


e Das Symbol Alf leuchtet nicht mehr auf. 
e Das System druckt mit dem Schriftelement im linken Halter. 


Hilfreiche Hinweise 


e Erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol AlR , druckt 
das System mit dem rechten Schriftelement. 


e Zeichen, die Sie bei eingeschaltetem Symbol Alk einge- 
geben haben, können Sie auch nur mit eingeschaltetem 
Symbol Alk löschen. | 


e Erscheint das Symbol AlR in Umkehranzeige, und ertönt bei 
jedem Tastendruck das akustische Signal, machen Sie 
folgendes: 


— Vergewissern Sie sich, daß das Schriftelement richtig in 
den Halter eingesetzt ist. 

— Stellen Sie sicher, daß das eingesetzte Schriftelement 
und die Tastatur zusammen verwendet werden können. 


e \Vechseln Sie zum rechten Schriftelement, erscheint auf der 
Schreibanzeige das Symbol 4. 


e \WVechseln Sie zum linken Schriftelement, erscheint das 
Symbol 4 . 


e \Wurde innerhalb eines Dokuments das Schriftelement ge- 
wechselt, vergewissern Sie sich vor der Wiedergabe, daß die 
richtigen Schriftelemente eingesetzt sind. Das Symbol AlR 
muß wie bei der Eingabe ein- oder ausgeschaltet sein. 
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Anschlagstärke 


Allgemeines 
Die IBM 6770/40 druckt mit Typenrädern. 


Es können zwei verschiedene Anschlagstärken eingestellt 
werden: 


e normal 
e stark 


Anschlagstärke einstellen 


Anschlagstärke "Stark” einstellen 


. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
| | | | O an. 


Zu Anschlagstärke "Normal” zurückkehren 


7 Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
| | | | O an. 
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Einführung 
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Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Einführung 


Schreiben (Grundwissen) 


Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


 Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Speicher (Aufbauwissen) 


Abschnittübersicht 


In Abschnitt 3 haben Sie gelernt, wie Sie Dokumente speichern 
und aufrufen. In Abschnitt 4 wurden die Speicherfunktionen 
beschrieben. 


In diesem Abschnitt erhalten Sie Zusatzwissen, das Sie 
möglicherweise nur zum Teil für Ihre Arbeit benötigen. Arbeiten 
Sie trotzdem den ganzen Abschnitt durch, in dem folgendes be- 
schrieben wird: 


e Auffinden einer Zeichenfolge (Suchbegriff) 
e \WViedergabe oder Löschen bis zu einer bestimmten Zeichen- 
folge 


Randausgleich 
Ausfüllen von Formularen 


e Kopieren eines gespeicherten Dokuments 

e \WViedergabe mit eingeschalteter Silbentrennung 
e Silbentrennung vor der Wiedergabe 

e Formatwechsel 

e Stop-Code 

o 

o 
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Auffinden einer Zeichenfolge (Suchbegriff) 


Allgemeines 


Mit dieser Funktion können Sie schnell eine Zeichenfolge in 

einem gespeicherten Dokument wieder auffinden. Wollen Sie 

| z.B. ein Wort durch ein anderes ersetzen, rufen Sie das Wort mit 
der Taste auf. Sie finden auf diese Weise alle Textstellen, 
an denen das Wort vorkommt. 


Zeichenfolge auffinden 


& 1. Halten Sie die Taste (_) gedrückt, und geben Sie die 


| | gewünschte Speichernummer ein. 
| 2. Drücken Sie die Taste [”). 
e Eserscheint die Nachricht: SUCHBEGRIFF EINGEBEN. 
3. Geben Sie die gesuchte Zeichenfolge (Suchbegriff) ein. Es 
| dürfen nicht mehr als 16 Zeichen eingegeben werden. 
| e Der eingegebene Suchbegriff muß mit der gespeicherten 
| Zeichenfolge identisch sein. 
e Löschen Sie Schreibfehler mit der Korrekturtaste. 
4. Der Suchbegriff wird wie folgt aufgefunden: 
e Bei Drücken der Taste wird der Begriff von der Po- 
| sition der Schreibmarke aus bis zum Dokumentende 
| gesucht. 
| e Bei Drücken der Taste wird der Begriff von der Po- 
sition der Schreibmarke aus bis zum Dokumentanfang 
gesucht. | 
5. Die erste Textstelle in Suchrichtung, die den Suchbegriff 
enthält, erscheint auf der Schreibanzeige und kann korrigiert 
werden. 
6. Nach Ausführen aller Korrekturen schließen Sie den Spei- 
cher mit der Taste 
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Auffinden einer Zeichenfolge (Suchbegriff) 


Wiederholen der Suchfunktion 


Wollen Sie dasselbe Wort oder Zeichen innerhalb eines Doku- 
ments mehrmals auffinden, oder wollen Sie eine andere Zei- 
chenfolge auffinden, müssen Sie die Suchfunktion wiederholen. 


Auffinden derselben Zeichenfolge 


1. Drücken Sie die Taste. 

e Neben der Nachricht SUCHBEGRIFF EINGEBEN er- 
scheint die zuvor eingegebene Zeichenfolge auf der 
Schreibanzeige. 

2. Sie haben folgende Alternative: 

e Mit der Taste wird das Dokument bis zum Ende auf 
die Zeichenfolge überprüft. 

e Mit der Taste O wird das Dokument bis zum Anfang 
auf die Zeichenfolge untersucht. 


Auffinden einer anderen Zeichenfolge 


1. Drücken Sie die Taste ; 
2. Überschreiben Sie die zuvor eingegebene Zeichenfolge mit 
dem neuen Suchbegriff. 


3. Drücken Sie die Taste oder fr): 
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Auffinden einer Zeichenfolge (Suchbegriff) 


Wiedergabe oder Löschen bis zu einer bestimmten 


Zeichenfolge 


Soll ein Dokument bis zu einem bestimmten Punkt wiederge- 


geben werden, können Sie die Funktionen Suchen und Wieder- 


gabe kombinieren. Ebenso können Sie durch Kombination der 
Funktionen Suchen und Löschen ein Dokument bis zu einem 
bestimmten Punkt löschen. 


Wiedergabe bis zu einer Zeichenfolge 


> 


2. 
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Vergewissern Sie sich, daß das Symbol +> auf der 

Schreibanzeige erscheint. 

Die Eingabe muß im Druckmodus oder verzögerten Druck- 

modus erfolgen. 

e Im Nicht-Druck-Modus überprüft das System das Do- 
kument ganz langsam auf die gesuchte Zeichenfolge. 
Das Dokument wird nicht ausgedruckt. 

Drücken Sie die Taste [[”) 


Leuchtet die Nachricht auf, geben Sie den Suchbegriff ein, 


bis zu dem die Wiedergabe erfolgen soll. 
Drücken Sie die Taste (* } 
e Die Wiedergabe erfolgt bis zu dem Suchbegriff. 


Auffinden einer Zeichenfolge (Suchbegriff) 


Löschen bis zu einer Zeichenfolge 


1. Halten Sie die Taste (| | gedrückt, und geben Sie die 
gewünschte Speichernummer ein. 
2. Gehen Sie bis zu der Stelle, von der ab gelöscht werden 
soll. 
3. Drücken Sie die Taste [| ‚ auf der Schreibanzeige erscheint 
das Symbol # . 
4. Drücken Sie die Taste U) 
5. Leuchtet die Nachricht auf, geben Sie die Zeicherifolge ein, 
die gelöscht werden soll. 
6. Drücken Sie die Taste 
e Auf der Schreibanzeige erscheint die Nachricht 
LÖSCHEN MIT TASTE ([)) BESTÄTIGEN. 
- Mit der Taste wird bis zu dem Suchbegriff 
gelöscht. 
- Soll der Löschvorgang abgebrochen werden, 
drücken Sie irgendeine andere Taste. 
7. Sie können noch andere Änderungen am Dokument 
durchführen, bevor Sie den Speicherbereich mit der Taste 


schließen. 
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Auffinden einer Zeichenfolge (Suchbegriff) 


Hilfreiche Hinweise 


e \Vird eine Zeichenfolge nicht gefunden, erscheint die Nach- 
richt SUCHBEGRIFF NICHT GEFUNDEN. 


— Vergewissern Sie sich, daß der Suchbegriff mit der ge- 
speicherten Zeichenfolge identisch ist. 

- Mit der Taste wird der Suchbegriff bis zum Doku- 
mentende gesucht. 

- Mit der Taste [f }} wird der Suchbegriff bis zum Doku- 
mentanfang gesucht. 


e Bei Schreibbeginn erlischt die Nachricht SUCHBEGRIFF 
NICHT GEFUNDEN. 


e Geben Sie für den Suchbegriff mehr als 16 Zeichen ein, 
ertönt das akustische Signal. Ein Suchbegriff darf aus 
höchstens 16 Zeichen bestehen. Wird eine größere Anzahl 
von Zeichen eingegeben, wird das Dokument nur auf die 
ersten 16 Zeichen hin überprüft. 


e Zeichen, die bei Hoch- oder Tiefstellung eingegeben 
wurden, können nicht aufgefunden werden. 


e Sind Sie im Nicht-Druck-Modus und leuchtet das Symbol 
auf, benötigt die Überprüfung des Dokuments ebenso 
lange wie ein Ausdruck. 
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Kopieren eines gespeicherten Dokuments 


Allgemeines 


Mit der Taste U kann ein Dokument von einem in einen 
anderen Speicherbereich kopiert werden. Danach ist das Doku- 
ment in beiden Speicherbereichen gespeichert. 


Mit der Taste ö können Sie auch ein neues Dokument er- 
stellen, indem Sie mehrere kleine Textabschnitte in einen neuen 
Speicherbereich kopieren. 


-. . B-+ 
Kopieren mit der Taste 
MM | 1. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 


Nummer des Speichers ein, in den das Dokument kopiert 
werden soll. 

2. Bewegen Sie die Schreibmarke an die Stelle, an der das 
Dokument eingefügt werden soll. 
e Dieser Schritt entfällt bei einem leeren Speicher. 

3. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
Nummer des Speichers ein, der kopiert werden soll. Lassen 
Sie die Tasten los. 
e \Während des Kopiervorgangs leuchtet das Symbol {[} 

auf. 
4. Ist das Dokument kopiert, schließen Sie den Speicher mit 


der Taste 
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Kopieren eines gespeicherten Dokuments 1 


Kopieren bei der Wiedergabe 


1. Drücken Sie die Taste 0 ‚ und geben Sie die Nummer des . 
Dokuments ein, das wiedergegeben werden soll. 
2. Drücken Sie die Taste [}. 


3. Bei Drücken der Taste ® \, fi X oder f?} beginnt die Wie- 
dergabe. — 
4. Erreichen Sie die Stelle, an der das andere Dokument | 
eingefügt werden soll, unterbrechen Sie die Wiedergabe mit 
der Taste oder 
5. Drücken Sie die Taste ‚ und geben Sie die Nummer des 2 
Dokuments ein, das kopiert werden soll. | 
e Das Dokument wird kopiert und wiedergegeben. 
6. Ist der Kopiervorgang beendet, schließen Sie den Speicher 
mit der Taste F)- 
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Kopieren eines gespeicherten Dokuments 


Hilfreiche Hinweise 


e Erscheint die Nachricht SPEICHER VOLL, reicht die 
Speicherkapazität nicht mehr für die Kopie aus. Bevor Sie 
das Dokument in den Speicher kopieren können, müssen 
Sie ein anderes Dokument aus dem Speicher löschen. 


e Ertönt das akustische Signal, wenn Sie kopieren wollen, 
machen Sie folgendes: 


—- Vergewissern Sie sich, daß auch tatsächlich ein Doku- 
ment gespeichert ist. 

- Sind die Funktionen Zentrieren oder Dezimaltabulator 
eingeschaltet, können Sie nicht kopieren. Die Symbole 
"| und T, dürfen nicht auf der Schreibanzeige er- 
scheinen. 
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Formatwechsel 


Allgemeines 
In Abschnitt 4 haben Sie gelernt, ein Format zu speichern und 
zu ändern. Formate können auch während der Eingabe geändert 


werden. 


Diese Methode ist zeitsparend, da Sie vor der Wiedergabe keine 
neuen Ränder und Tabulatorstopps zu setzen brauchen. 


Beispiel 


Format 1 


Format 2 


Format 1 
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Formatwechsel 


Format ändern 


1. Drücken Sie die Taste F} ‚ und geben Sie eine Speicher- 
nummer ein. — 

2. Drücken Sie die Taste “ ‚ und geben Sie eine Zahl zwi- 
schen 1 und 9 für den Formatspeicher ein. 

3. Setzen Sie Anfangs- und Endrand und die Tabulatorstopps 
für das Dokument. 

4. Drücken Sie die Taste 

5. Geben Sie das Dokument ein. Kommen Sie an die Stelle, an 
der das Format gewechselt werden soll, machen Sie 
folgendes: — 

a. Drücken Sie die Taste & ‚ und geben Sie eine andere 
Zahl zwischen 1 und 9 für einen neuen Formatspeicher 
ein. 

b. Setzen Sie den neuen Anfangs- und Endrand und die 


Tabulatorstopps. 
c. Schließen Sie den Formatspeicher mit der Taste 
d. Geben Sie den Text ein. 
6. Wollen Sie in dem ursprünglichen Format weiterschreiben, 


drücken Sie die Taste und geben die Nummer des ent- 
sprechenden Formatspeichers ein. 
7. Schließen Sie den Formatspeicherbereich mit der Taste 
8. Schreiben Sie das Dokument zu Ende. 
9. Danach schließen Sie den Speicher mit der Taste u 
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Formatwechsel 


Wiedergabe eines Dokuments mit Formatwechsel 


Rufen Sie das Dokument wie gewohnt auf. 


e Benötigen Sie Informationen zur Wiedergabe eines Doku- 
ments, lesen Sie nach unter "Aufrufen von Dokumenten” 
auf Seite 3-8 oder "Wiedergabe ohne offenen Speicher” auf 
Seite 4-4. 

e Bei Erreichen eines Formatwechsels wird das Dokument in 
dem geänderten Format wiedergegeben. 
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—/ 


Wiedergabe mit eingeschalteter Silbentrennung 


Allgemeines 


Bei der automatischen Zeilenschaltung werden die Zeichen so 
nah wie möglich bis zum Endrand geschrieben. Soll Ihr Doku- 
ment einen gleichmäßigen Endrand erhalten, können Sie eine 
Wiedergabe mit eingeschalteter Silbentrennung durchführen. 
Sie können das Dokument bei eingeschaltetem Symbol 33- 
aufrufen. Bei eingeschalteter Silbentrennung können Sie ent- 
scheiden, wo Sie ein langes Wort trennen möchten. 


Silbentrennung 


1. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie so 
lange die Taste R (A#') an, bis auf das Symbol 33- auf der 
Schreibanzeige erscheint. 

2. Vergewissern Sie sich, daß das Symbol +> aufleuchtet. 

3. Drücken Sie die Taste Q 
e Das Dokument wird wiedergegeben und ausgedruckt. 

4. Wenn die Wiedergabe unterbrochen wird, das akustische 
Signal ertönt, das Symbol 33- blinkt und dann in Umkehr- 
anzeige erscheint, haben Sie folgende drei Möglichkeiten: 
e Soll das ganze Wort in der Schreibzeile stehen bleiben, 

drücken Sie die Taste Q. | 

e Soll das ganze Wort in der nächsten Schreibzeile 
stehen, 

a. machen Sie eine Zeilenschaltung, 

b. setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste fort. 

e Soll eine Silbentrennung durchgeführt werden, 

a. drücken Sie so lange die Taste ‚bis das 
akustische Signal ertönt, 

b. bewegen Sie die Schreibmarke mit der Taste 
bis zu der Stelle, an der das Wort getrennt werden 
soll. Ist die Schreibmarke über diesen Punkt 
hinausgerückt, machen Sie folgendes: 
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Wiedergabe mit eingeschalteter Silbentrennung 
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1) Löschen Sie das Wort mit der Korrekturtaste 
ab der Trennungsstelle, 
2) schreiben Sie einen Mittestrich, 
3) machen Sie eine Zeilenschaltung, | 
4) geben Sie die gelöschten Zeichen erneut ein, 
5) setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste 
fort. 
c. Sie schreiben einen Mittestrich. 
d. Sie machen eine Zeilenschaltung. | 
e. Sie setzen die Wiedergabe mit der Taste fort. 


Silbentrennung vor der Wiedergabe 


Allgemeines 


Die Silbentrennung kann auch schon vor der Wiedergabe er- 
folgen. Dabei wird das Dokument im Nicht-Druck-Modus auf 
Möglichkeiten zur Silbentrennung überprüft. Diese Methode ist 
zeitsparend, da Sie bei der Wiedergabe keine Eingaben mehr 
machen müssen und deshalb in der Zwischenzeit andere Ar- 
beiten erledigen können. 


Silbentrennung vor der Wiedergabe 


1. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie so 
lange die Taste R (a4) an, bis das Symbol 33- auf der 
Schreibanzeige erscheint 

2. Drücken Sie die Taste ‚und geben Sie die Nummer des 

Speichers ein, in dem das Dokument gespeichert ist. 

Schalten Sie mit der Taste das Symbol *> ein. 

Drücken Sie so lange die Taste F). bis das Symbol -F 

auf der Schreibanzeige erscheint. 

5. Drucken Sie die Taste IB) 

e Das Dokument wird überprüft, jedoch nicht ausge- 
druckt. e 
e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol \L. . 

6. Wenn der Vorgang unterbrochen wird, das akustische 
Signal ertönt, das Symbol 33- blinkt und dann in Umkehr- 
anzeige erscheint, haben Sie folgende Möglichkeiten: 


> @ 


e Soll das ganze Wort in der Schreibzeile stehen bleiben, 
drücken Sie die Taste F). 


e Soll das ganze Wort in der nächsten Schreibzeile 


stehen, | 
a. machen Sie eine Zeilenschaltung, 
fort. 


b. setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste 
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Silbentrennung vor der Wiedergabe 


6-16 Text A Bedienungsanleitung 


e Soll das Wort getrennt werden, 


a. drücken Sie so lange die Taste ‚bis das 
akustische Signal ertönt, — 

b. bewegen Sie die Schreibmarke mit der Taste u 
bis zu der Stelle, an der das Wort getrennt werden 
soll. 

c. Sie schreiben einen Mittestrich. 

d. Sie machen eine Zeilenschaltung. 

e. Sie setzen die Wiedergabe mit der Taste fort. 


Wiederholen Sie die Schritte 5 und 6, bis Sie am Ende des 
Dokuments angelangt sind. 

Schließen Sie den Speicher mit der Taste (|. 

Bei der Wiedergabe des Dokuments schalten Sie die auto- 
matische Zeilenschaltung aus, damit die eingegebenen Sil- 
bentrennungen wiedergegeben werden. 


Stop-Code 


Allgemeines 


Soll die Wiedergabe an einem bestimmten Punkt unterbrochen 
werden, wie z.B. zur Änderung der Angaben in einem Formular, 
geben Sie einen Stop-Code ein. 


Bei einem mehrseitigen Dokument sollten Sie an jedem Seiten- 
ende einen Stop-Code eingeben, damit Sie das Papier wechseln 
können. 


Stop-Code setzen 


a 1. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
| | 7 ® | gewünschte Speichernummer ein. 
2. Bewegen Sie die Schreibmarke an die Stelle, an der die 


Wiedergabe unterbrochen werden soll. 
3. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste 9 an. 
e Aufder Schreibanzeige erscheint die Nachricht : 
KOMMENTAR EINGEBEN. 


Sie können einen kurzen Kommentar (bis zu 50 

Zeichen) eingeben, damit Sie später wissen, was Sie bei 
dem Stop-Code tun müssen. Sie können z.B. folgendes 
eingeben: 


2-zeilig weiterschreiben 
4. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 


Taste 9 an. 
5. Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4, bis alle benötigten 


Stop-Codes gesetzt sind. 
6. Danach schließen Sie den Speicher mit der Taste | 
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Wiedergabe eines Dokuments mit Stop-Code 


1. Rufen Sie das Dokument wie gewohnt auf. 

e Benötigen Sie dazu Informationen, lesen Sie bitte unter 
“Aufrufen von Dokumenten” auf Seite 3-8 oder "Wie- 
dergabe ohne offenen Speicher” auf Seite 4-4 nach. 

2. Kommen Sie an einen Stop-Code, 

e wird der Druckvorgang unterbrochen, 

e erscheint Ihr kurzer Kommentar mit Pfeilen auf der 
Schreibanzeige. Der Kommentar wird nicht ausgedruckt. 

3. Der Kommentar enthält alle notwendigen Informationen. 
4. Setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste fort. 


Stop-Code 
| 


Stop-Codes am Anfang eines Dokuments 


Setzen Sie an den Anfang eines Dokuments einen Stop-Code, 
haben Sie die Möglichkeit, in dem kurzen Kommentar Angaben 
zu dem Dokument zu machen. So können Sie z.B. folgenden 
Kommentar eingeben: 


Angebot an Fa. Müller, Format 1, 2-zeilig 
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Stop-Code 


Übungsbeispiel 


Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
Nummer eines leeren Speicherbereichs ein. 

Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste 9 an. 

Geben Sie folgenden Kommentar ein: 


Übungsbeispiel zum Stop-Code, 1-zeilig 


Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 

Taste 9 an. 

Geben Sie den untenstehenden Text ein. Kommen Sie an 

einen Stop-Code, machen Sie folgendes: 

a. Drücken Sie die Codetaste, und schlagen Sie die Taste 
9 an. 

b. Geben Sie einen Kommentar ein. 

c. Drücken Sie die Tasten Code und 9. 


Sehr geehrte(r) Stop-Code, 


Anbei finden Sie unseren Scheck über Stop-Code 
für Ihre Schadenersatzforderung. 


Für weitere Informationen zu dieser Angelegen- 
heit wären wir Ihnen sehr dankbar. Vielen Dank 
im voraus. 


Schließen Sie den Speicher mit der Taste FÜ) 

Halten Sie die Taste [[” }} gedrückt, und geben Sie die 

Nummer des Speichersein, in dem das Dokument gespei- 

chert ist. 
Lesen Sie den Kommentar. 

Setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste fort. 

Bei dem ersten Stop-Code geben Sie einen Namen ein. 

Setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste W fort. 

Bei dem zweiten Stop-Code geben Sie einen Geldbe- 

trag ein. 

f. Setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste fort. 


eaer» 
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Stop-Code 


Hilfreiche Hinweise 
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Haben Sie zum zweiten Mal die Tasten Code und 9 
gedrückt, geschieht folgendes: 


- Auf der Schreibanzeige erscheinen die Symbole #, und 
zeigen Anfang und Ende Ihres Kommentars an. 

— Haben Sie keinen Kommentar eingegeben, erscheinen 
zwei Symbole nebeneinander. 


Erscheint der Kommentar auf der Schreibanzeige, 


—- können Sie nicht die Tasten für den Papiertransport ver- 
wenden; 

- können Sie nicht die in dem Abschnitt Schreiben 
(Zusatzwissen) beschriebenen Funktionen (wie z.B. 
Zentrieren) verwenden. 


Randausgleich 


Allgemeines 


Bis jetzt hatten die Dokumente bei der Wiedergabe einen 
unregelmäßigen Endrand. Mit dem Randausgleich erhalten Sie 
einen geraden Endrand. 


Beispiele 
Unregelmäßiger Randausgleich 
Endrand (Blocksatz) 


(Flattersatz) 
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Randausgleich 


Wiedergabe mit Randausgleich 


I+QO 


die Zahl 


(zwischen 1 und 99) 3. 


Vergewissern Sie sich, daß der Endrand richtig gesetzt ist. 
e Der Text wird am Endrand ausgerichtet. 

Das Symbol -> darf nicht aufleuchten. 

Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
Nummer des Speichers ein, der aufgerufen werden soll. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol ‘4 . 

e Die Wiedergabe erfolgt mit Randausgleich. 


Das Symbol + leuchtet nicht mehr auf, wenn 


das Dokumentende erreicht ist; 


e die Wiedergabe unterbrochen und dann mit der Taste ) 


Randausgleich unterbrechen 


abgebrochen wird. 


Die Wiedergabe mit Randausgleich wird unterbrochen, wenn 


e Sie die Taste oder drücken, 


e ein Stop-Code erreicht wird, 
e das Dokumentende erreicht wird. 
Randausgleich fortsetzen 
1. Vergewissern Sie sich, daß das Symbol <-+| auf der 
Schreibanzeige erscheint. = 
e Ist dies nicht der Fall, drücken Sie die Taste 
2. Drücken Sie eine der folgenden Tasten: 
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e Mit der Taste wird das nächste Zeichen wiederge- 
geben. 

e Mit der Taste | wird die Schreibzeile bis zum Ende 
wiedergegeben. 

e Mit der Taste wird das Dokument bis zum Ende 
wıedergegeben. 


Randausgleich 


Teilweiser Randausgleich 


Es ist auch möglich, bei einem Dokument nur in einem Ab- 
schnitt den Randausgleich durchzuführen. 


Dokument speichern 


Wollen Sie das Dokument speichern, drücken Sie vor und nach 
der Textstelle mit Randausgleich die Tasten Code und 9. Geben 
Sie einen entsprechenden Kommentar ein. 


Dokument aufrufen 


1. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
gewünschte Speichernummer ein. 
e Das Symbol +> leuchtet auf. 
e Die Wiedergabe beginnt. 
2. Wird der Stop-Code erreicht, und der Kommentar erscheint, 
drücken Sie die Taste 
e Jetzt leuchtet das Symbol | auf. 
3. Setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste f) fort. 
e Die Textstelle wird mit Randausgleich wiedergegeben. 
4. Wird der Stop-Code erreicht, und der Kommentar erscheint, 
drucken Sie die Taste 
e Das Symbol +» erscheint auf der Schreibanzeige. 
5. Drücken Sie eine der folgenden Tasten: 
e Mit der Taste a kommen Sie zum nächsten Zeichen. 
e Mit der Taste kommen Sie zu dem Anfang der 
nächsten Schreibzeile. | 
e Mit der Taste kommen Sie an das Ende des Doku- 
ments. 


Ist das Dokumentende erreicht, erscheint das Symbol +; nicht 
mehr auf der Schreibanzeige. 
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Randausgleich 


Hilfreiche Hinweise 
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Der Randausgleich erfolgt am Endrand. 


Bei einer Wiedergabe mit Randausgleich muß das Symbol 
>> ausgeschaltet sein. 


Bei der Wiedergabe eines Dokuments erscheint der Rand- 
ausgleich nur bei dem Ausdruck. 


Zur Überarbeitung benötigen Sie das Dokument ohne 
Randausgleich. Daraus können Sie ersehen, in welcher 
Form das Dokument gespeichert wurde. Besitzen Sie das 
Dokument nicht ohne Randausgleich, können Sie aus der 
Schreibanzeige entnehmen, wie das Dokument gespeichert 
wurde. 


Der Randausgleich wird automatisch durchgeführt. 


Die automatische Zeilenschaltung kann ein- oder aus- 
geschaltet sein. 

Bei der Wiedergabe mit Randausgleich können Sie 
keine Wörter trennen. 


In folgenden Fällen wird kein Randausgleich ausgeführt: 


Zentrierter Text 

Text mit Dezimaltabulator 

Überschriften 

Jede Zeile, die mit einer Zeilenschaltung beendet wurde, 
bevor das akustische Signal ertönte. 

Zeilen, die Stop-Codes für variable Eingaben innerhalb 
eines Abschnitts enthalten. 

Zeilen, in denen das Schriftelement gewechselt wurde. 


Ausfüllen von Formularen 


Allgemeines 


Für das Ausfüllen von vorgedruckten Formularen setzen Sie 
Markierungen. Diese Markierungen werden zum Speichern des 
Formularaufbaus benutzt. 


An jede Stelle, an der eine Eingabe gemacht werden soll, setzen 
Sie mit den Tasten Code und M eine Markierung. Bei der Wie- 
dergabe geht das Schreibelement automatisch zu den Markie- 
rungen. 


Formulare werden in zwei Schritten ausgefüllt: 


1. Zuerst wird mit den Markierungen der Formularaufbau fest- 
gelegt. 

2. Für das Ausfüllen der Formulare haben Sie folgende zwei 
Möglichkeiten: 


e Text, der bei jeder Eingabe unverändert bleibt, wird au- 
tomatisch an den Markierungen gedruckt. 


oder 


e Text, der bei jeder Eingabe unterschiedlich ist, wird an 
den Stop-Codes eingegeben. 
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Ausfüllen von Formularen 


Beispiel— Speichern eines Formularaufbaus 


In dem untenstehenden Beispiel finden Sie folgendes 
eingezeichnet: 


e Sterne (%*) stehen für Markierungen. 
e Das Sgibt die Stop-Codes an. 


e An den farblich hervorgehobenen Stellen werden die 
unveränderten Eingaben gedruckt. 


Antrag auf einen Firmenausweis 


Vorname Familienname 


+5 
Geburtsort 
Or 


+5 


ausgestellt am: 


+ ee 


Personalleiter 


er] 


Abteilungsleiter 
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Ausfullen von Formularen 


Speichern eines Formularaufbaus 


2. 


3. 


4. 


Der Druckmodus muß aktiv sein. 

e Im Druckmodus können Sie das Schreibelement genau 
an die richtige Stelle im Formular bewegen. 

Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie den 

gewünschten Speicherbereich ein. 

Spannen Sie das Formular ein. Benützen Sie hierfür 

ausschließlich den Papiereinzug. 

Zur Markierung der Einzugstelle halten Sie die Codetaste 

gedrückt und schlagen die Taste M an. 

Das Schreibelement wird mit den folgenden Tasten bewegt: 

e Tasten zum Papiertransport 

e Zeilenschaltung 

e Leertaste 

e Rücktaste 

e Tab. 

Halten Sie am Markierungspunkt die Codetaste gedrückt, 

und schlagen Sie die Taste M an. 

Am Markierungspunkt haben Sie folgende zwei 

Möglichkeiten: 

e Sie geben mit den Tasten Code und 9 einen Stop-Code 
ein. Sie können dann am Markierungspunkt variable 
Eingaben machen. Der Stop-Code wird mit den Tasten 
Code und 9 beendet. 

e Der zuvor eingegebene Text wird am Markierungspunkt 
unverändert ausgedruckt. 

Wiederholen Sie die Schritte 5 bis 7, bis das Formularende 

erreicht ist. 

Bei einem mehrseitigen Formular setzen Sie am Seitenende 

einen Stop-Code. Spannen Sie das Schreibpapier nur mit 

dem Papiereinzughebel ein und aus. 


10. Schließen Sie den Speicher mit der Taste 
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Ausfüllen von Formularen 


Wiedergabe des Formularaufbaus 


1: 


2; 


Spannen Sie das Formular ein. Benutzen Sie hierfür nur den 

Papiereinzughebel. 

Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 

Nummer des Speichers ein, in den der Formularaufbau ein- 

gegeben wurde. 

e Der Formularaufbau wird wiedergegeben. 

Wird die Wiedergabe unterbrochen, geben Sie den Formu- 

lartext ein. 

e Löschen Sie Fehler mit der Korrekturtaste. 

e Da die Formatwiedergabe mit geschlossenem Speicher 
erfolgt, wird der Text nicht mit Formularaufbau gespei- 
chert. 

e Geben Sie Zeichen ein, oder wird eine Markierung wie- 
dergegeben, wird der Korrekturbereich gelöscht. Aus 
diesem Grund können nur die zwischen den Markie- 
rungen ein- oder wiedergegebenen Zeichen automatisch 
korrigiert werden. 

Setzen Sie die Wiedergabe mit der Taste fort. 

Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, bis das Formularende 

erreicht ist. 


Änderung des Formularaufbaus 


1. 
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Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die Spei- 
chernummer ein, unter der der Formularaufbau eingegeben 


wurde. 

Drücken Sie die Taste Ü . Gehen Sie mit den Tasten 

oder an die Textstelle, an der Sie eine Änderung vor- 

nehmen möchten. 

e Wollen Sie eine Markierung hinzufügen, drücken Sie die 
Tasten Code und M. 

e \WVollen Sie eine Markierung löschen, drücken Sie die 
Korrekturtaste. 

Haben Sie alle Änderungen durchgeführt, schließen Sie den 

Speicher mit der Taste 


Ausfüllen von Formularen 


Hilfreiche Hinweise 


Bei Drücken der Tasten Code und M werden die Markie- 
rungen mit dem Symbol & auf der Schreibanzeige darge- 
stellt. 

Die Markierungen werden nicht ausgedruckt. 

Nach jeder Markierung wird der Korrekturspeicher gelöscht. 
Sind die Funktionen Dezimaltabulator oder Zentrieren aktiv, 
dürfen keine Markierungen gesetzt werden. 
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Bemerkungen: 
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Einführung 1 

Schreiben (Grundwissen) 2 

Speichern (Grundwissen) 3 
Speicherfunktionen 4 

| Schreiben (Aufbauwissen) 5 


Speichern (Aufbauwissen) 6 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 8 
| Speicher 16 9 


Stichwortverzeichnis x 


1 Einführung 

2 Schreiben (Grundwissen) 
3 Speichern (Grundwissen) 
4 Speicherfunktionen 

5 Schreiben (Aufbauwissen) 


6 Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


8 Problembestimmung 
9 Speicher 16 


X Stichwortverzeichnis 


Alternativ-Tastaturen 


Abschnittübersicht 


Lesen Sie diesen Abschnitt nur durch, wenn Sie Fremdsprachen 
u oder besondere Zeichen und Symbole (wie sie sich z.B. auf der 

ASCII- oder Trilingual-Tastatur befinden) schreiben wollen und 
| dafür Alternativ- Tastaturen benötigen. 


| Ihr System wird mit einer Tastatur geliefert. Bei dieser Grundta- 
statur stimmen Tastenbeschriftung und gedruckte Zeichen 

u überein. Mit den Alternativ-Tastaturen können Sie auch andere 
Zeichen schreiben. Diese Tastaturen sind in Ihr System einpro- 

= grammiert und durch Eingabe einer ID-Nummer anwählbar. 
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Anwählen der Alternativ-Tastatur 


Schreiben mit der Alternativ-Tastatur 


N Die Alternativ-Tastatur wird mit der ID-Nr. 99 angewählt. 
| | eo: | | Hierfür drücken Sie die Tasten Code und W (EI). 


1. Setzen Sie ein Typenrad oder Schriftelement ein, das für die 
-- ID-Nr. Tastatur mit der ID-Nr. 99 geeignet ist. 

e Siehe hierfür "Zusammmenstellen von Typenrad und 
Tastatur” auf Seite 7-6 und "Zusammenstellen von 
Schriftelement und Tastatur” auf Seite 7-7. 

2. Halten Sie die Codetaste gedrückt, und schlagen Sie die 

Taste W (ED) an. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol [5 . 

e Das System stellt automatisch die Alternativ-Tastatur 
ein. 

3. Nehmen Sie bei der Eingabe der Zeichen die entsprechende 

Tastatur-Abbildung zu Hilfe. 

e Die Tastaturen finden Sie unter "Tastatur-Abbildungen” 
auf Seite 7-13. 

4. Haben Sie Ihre Eingabe beendet, halten Sie die Codetaste 
gedrückt und schlagen die Taste W (BD) an. 

e Das Symbol [#5 erscheint nicht mehr auf der Schreib- 
anzeige. 

e Es werden wieder die Zeichen auf der Grundtastatur 
ausgedruckt. 
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Anwählen von anderen Tastaturen 


Schreiben mit anderen Tastaturen 


4 1. Wählen Sie die benötigte Tastatur anhand der Tastatur- 
“R Abbildungen aus. (Siehe "Tastatur- Abbildungen” auf 
Seite 7-13.) 


2. Bei jeder Tastatur steht die zugehörige ID-Nr. 

+ ID.Nr. 3. Das eingesetzte Typenrad oder Schriftelement muß für die 
ausgewählte Tastatur geeignet sein. Ist dies nicht der Fall, 
müssen Sie ein passendes Typenrad oder Schriftelement 
einsetzen. 

e Siehe hierfür "Zusammmenstellen von Typenrad und 
Tastatur” auf Seite 7-6 und "Zusammenstellen von 
Schriftelement und Tastatur” auf Seite 7-7. 

4. Halten Sie die Codetaste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
W(ED5) an, und geben Sie dann die ID-Nr. der gewählten 
Tastatur ein. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint das Symbol [ . 

e Das System stellt die gewählte Tastatur ein. 

5. Nehmen Sie bei der Eingabe die entsprechende Tastatur- 
Abbildung zu Hilfe. 

6. Haben Sie die Eingabe beendet, halten Sie die Codetaste 
gedrückt und schlagen die Taste W (ED) an. 

e Das Symbol [5 leuchtet nicht mehr. 

e Es werden wieder die Zeichen auf der Grundtastatur 
ausgedruckt. 


Anmerkung: Bei Ein- und Ausschalten des Systems wird 
nicht automatisch die Grundtastatur angewählt. 
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Anwählen von anderen Tastaturen 


Hilfreiche Hinweise 


e Schreiben Sie 1 und O in ID-Nr. von Alternativ-Tastaturen 
mit den Tasten für die Zahlen 1 und ©. 


e Geben Sie eine ID-Nr. ein, für die das Schriftelement nicht 
geeignet ist, 


— blinkt das Symbol AlR ; 

—- ertönt bei jedem Tastendruck das akustische Signal. Die 
Zeichen werden nicht ausgedruckt und erscheinen auch 
nicht auf der Schreibanzeige. 


Sie müssen entweder das Schriftelement oder die Tastatur 
austauschen. 


e Nur IBM 6770/40: Erscheint das Symbol [& in Umkehran- 
zeige, haben Sie eine dem System nicht bekannte ID-Nr. 
eingegeben. 

— Überprüfen Sie die ID-Nr. noch einmal anhand der 
Tastatur-Abbildungen. 

- Geben Sie die ID-Nr. noch einmal ein. 

- Kehren Sie durch Drücken der Tasten Code und W 
(ZI) zur Grundtastatur zurück. 


e Durch Drücken der Tasten Code und W (25) löschen Sie 
den Korrekturspeicherbereich. 
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Tottaste 


Allgemeines 


Bei vielen Tastaturen befinden sich die Akzentzeichen auf einer 
Tottaste. Bei Drücken der Tottaste bewegt sich das Schreibele- 
ment nicht nach rechts. 


Schreiben mit der Tottaste 


1. Schreiben Sie den Akzent. 
e Ist die Akzenttaste eine Tottaste, bewegt sich das 
Schreibelement nicht weiter. 
2. Schreiben Sie den Buchstaben unter den Akzent. 


Ein accent circonflexe (*) wird aus den Akzenten ’ und ‘ zu- 


sammengesetzt. Bei der Eingabe wird das Zeichen zwar nicht 
richtig angezeigt, es wird aber korrekt ausgedruckt. 
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Zusammenstellen von Typenrad und Tastatur 


Für die IBM 6780/40 lesen Sie bitte weiter unter "Zusammen- 
stellen von Schriftelement und Tastatur” auf Seite 7-7. 


Jedes Typenrad ist mit einer Tastatur-ID-Nr. beschriftet. Stehen 
auf dem Typenrad mehrere Nummern, kann das Typenrad mit 
allen diesen Tastaturen verwendet werden, sofern sie für das 
System geeignet sind. 


Tastatur-ID-Nr. 


Die geeigneten Tastaturen finden Sie unter "Tastatur- 
Abbildungen” auf Seite 7-13. 
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Zusammenstellen von Schriftelement und Tastatur 


Allgemeines 


Für die IBM 6770/40 lesen Sie bitte unter "Zusammmenstellen 
von Typenrad und Tastatur” auf Seite 7-6 nach. 


Der im Schriftelement enthaltene Zeichensatz stimmt nicht mit 
den Tastaturbeschriftungen überein. Viele der Zeichen 
benötigen Sie z.B. zum Schreiben von Fremdsprachen. 


Oben auf dem Schriftelement steht neben der Schriftart die 
Zeichensatzkennzeichnung. Sie zeigt an, welchen Zeichensatz 
das Schriftelement enthält. 


— Zeichensatz- 


„tzr : 
Prestige Elite A R 
Reorder No. 1340800 kennzeichnung 
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Verfügbare Tastaturen 


Verfügbare Tastaturen (alphabetisch geordnet) 


Zeichensatz- 
Tastatur- | kennzeichnung 
ID-Nr. (Schriftelemente) 


Tastatur- 
Bezeichnung 


Accounting 
Argentinien 
ASCII 
Australien 


Ay 
nl 
—J 


u 
oO 
[#8] 


Belgien 

Dänemark 
Deutschland (BRD) 
Finnland 


anINm D | 
a 


m 
O1 
ih 


Frankreich 
Griechenland (lateinisch) 


je») 
—J| 


Großbritannien 
Hong Kong 


Italien 
Japan (englisch) 
Kanada (englisch) 


w | Ww u ie) 
de u 


Kanada (zweisprachig) 


8) 
O1 


Lateinamerika 


— 
— 
—— 


Library 
S 
Neuseeland 


u 
a 


_ N 
— oO 
[te] —| 
ai Kal Ba 14 Ku a Ka Lad El Eh a Ka Ka Ka Ka En Ka Ka u Da u ha 
je) 
Q 
® 
@) 


> 
w& 


Niederlande 
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Verfügbare Tastaturen | 


| 


Verfügbare Tastaturen (alphabetisch geordnet) (Fortsetzung) 


Zeichensatz- 
kennzeichnung | 
(Schriftelemente) 


USA 
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Verfügbare Tastaturen 


Verfügbare Tastaturen (numerisch geordnet) 


Zeichensatz- 
Tastatur- | Tastatur- kennzeichnung 
ID Bezeichnung (Schriftelemente) 


Australien, Neuseeland, 
USA 


Lateinamerika 


Deutschland (BRD), 
Österreich 


Argentinien 

Kanada (english) 
Kanada (zweisprachig) 
Italien 

Niederlande 

Schweiz (deutsch) 


Finnland, Schweden 


Norwegen 
Danemark 
Portugal 
Großbritannien 
Japan (englisch) 


Südafrika 


51 Schweiz (französisch) 
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Verfügbare Tastaturen 


Verfügbare Tastaturen (numerisch geordnet) (Fortsetzung) 


Zeichensatz- 
Tastatur- | Tastatur- kennzeichnung 
ID Bezeichnung (Schriftelemente) 
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Verfügbare Schriftelemente 


Verfügbare Schriftelemente 


Zeichensatz- 
kennzeichnung Geeignete Tastaturen 


| Accounting (117) | Kanada (zweisprachig) (39) 
Argentinien (35) Lateinamerika (25) 
ASCII (103) Neuseeland (1) 
Australien (1) Niederlande (43) 
Belgien (251) Norwegen (55) 
Dänemark (59) Österreich (29) 
Deutschland (BRD) (29) Portugal (63) 
Finnland (53) Schweden (53) 
Großbritannien (67) Schweiz (deutsch) (51) 
Hong Kong (119 Schweiz (franz.) (49) 
Island (97) Spanien (70) 
Italien (41) Trilingual (113) 
Kanada (engl.) (37) USA (1) 


A 
Library (111) Türkei (79) 
C Library (111) Türkei (79) 
Südafrika (81) 
J 


Südafrika (81) 

Symbol (201) Symbol (206) 

Griechenland (lat.) (207) 

Japan (englisch) (69) 
3 |LSK (99) 
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Tastatur-Abbildungen 


Aus den Tastatur-Abbildungen können Sie entnehmen, welche 
Zeichen Sie mit den jeweiligen Alternativ-Tastaturen schreiben 
können. Die Abbildungen sind alphabetisch nach Ländernamen 
geordnet. Im Anschluß daran finden Sie die Tastaturen für be- 
sondere Zeichen und Symbole. 


Anmerkung: Die Tastaturen 201 und 206 enthalten Zeichen, 
die für die Anzeige zu breit sind. Sie erscheinen 
auf der Schreibanzeige als schwarze Kästchen. 


Argentinien — ID 35 
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- 
® 
OÖ) 
on 
= 
= 
OD 
D 
, 
en 
m 
FW 
(5 
ed 
N 
(5 
2 


Australien — ID 1 


Belgien — ID 251 


Dänemark — ID 59 
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z 
eb) 
OÖ) 
- 
= 
© 
D 
D 
5; 
_ 
=) 
ger) 
(5 
Fer) 
N 
(5 
Mn 


Deutschland (BRD) — ID 29 


Finnland — ID 53 


Frankreich — ID 251 


= 
® 
.) 
= 
= 
O 
Q 
Q 
£; 


Tastatur 


h) — ID 207 (nur für die IBM 6780/40) 


Griechenland (lateinisc 


— ID 67 


Hong Kong — ID 119 


Tastatur-Abbildungen | 


Island — ID 97 
Italien — ID 41 


ID 69 


Japan (engl.) 


c 
® 
OÖ) 
- 
> 
oO 
D 
D 
7 
KR 
| 
gw) 
(B 
Per) 
N 
(G 
> 


Kanada (engl.) — ID 37 


Kanada (zweisprachig) — ID 39 


— ID 25 


amerika 


Latein 
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- 
® 
OÖ) 
z 
=> 
Oo 
D 
D 
” 
= 
_ 
Eu 
(5 
ei 
N 
(Ö 
> 


eeland — ID 1 


Neus 


— ID 43 


Niederlande 


— ID 55 


Norwegen 


7-19 | 


z 
eb) 
OÖ) 
2 
= 
Oo 
D 
DO 
< 
[ 
= 
FW) 
(5 
Pa 
N 
(B 
> 


ich — ID 29 


Portugal — ID 63 


— ID 63 


Schweden 
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| 


- 
® 
OÖ) 
-_ 
.- 
Oo 
D 
D 
R 
en 
- 
ed 
(5 
ei 
72) 
(ö 
ie 


Schweiz (deutsch) — ID 51 


)—1D49 


Schweiz (franz 


2 
eb) 
OÖ) 
ar 
3 
= 
K' 
D 
” 
m 
= 
FW) 
(&D 
Pe 
N 
>) 
a 


— ID 81 


Südafrika 


— ID 79 


Türkei 


USA — ID 1 
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- 
® 
O) 
z 
= 
Oo 
OD 
D 
* 
Pe 
_ 
Eu 
(5 
Fur) 
N 
1) 
u 


nting — ID 117 (nur für die IBM 6780/40) 


Accou 


ASCII — ID 103 


Librarv — ID 111 


Tastatur-Abbildungen 


Symbol — ID 201 (nur für die IBM 6780/40) 


EIBZBIBIBIEIEIELEIEJEZEIE 
BIEIBIEIEIEIEZBIBIEIEIE 
EIBIBIBZIEIBIBIEFEFEIEIE 
BIBIEIEIEIEJEIELEIEIG 


Symbol — ID 206 (nur für die IBM 6780/40) 


rer kein Mia ein 
JODODOot 
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N Einführung 1 
Schreiben (Grundwissen) 2 
N Speichern (Grundwissen) 3 

Speicherfunktionen 4 
| Schreiben (Aufbauwissen) 5 


Speichern (Aufbauwissen) 6 


| Alternativ-Tastaturen / 


Problembestimmung 5 
Ü Speicher 16 9 


= Stichwortverzeichnis X 


Einführung 

Schreiben (Grundwissen) 
Speichern (Grundwissen) 
Speicherfunktionen 
Schreiben (Aufbauwissen) ) 
Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen U 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 5 


Problembestimmung 


Allgemeines 


In diesem Abschnitt werden Probleme und Fragen behandelt, 
die Sie möglicherweise bei der Arbeit mit der Text A-Kassette 
haben. In dem /nstallations- und Bedienerhandbuch finden Sie 
ebenfalls ein Kapitel zur Problembestimmung für die System- 
Hardware, so z.B. für die Schreibanzeige. 


Sehen Sie bei Problemen sowohl in diesem Abschnitt als auch 
in dem entsprechenden Kapitel im Handbuch nach. 
Möglicherweise können Sie das Problem selbst lösen und die 
Kosten für Fachpersonal sparen sowie unnötige Ausfallzeiten 
vermeiden. 


Bei Problemen gehen Sie wie folgt vor: 


1. Suchen Sie das Problem in dem untenstehenden Stichwort- 
verzeichnis. 

2. Schlagen Sie die angegebene Seite auf. 

3. Gehen Sie alle aufgeführten Schritte der Reihe nach durch. 
Bauen Sie auf keinen Fall ohne entsprechende Anwei- 
sungen Teile des Systems aus. Benötigen Sie Hilfe, wenden 
Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle: 


e IBM Direkt 
e IBM Händler 
e IBM Laden 


Anmerkung: Bitte beachten Sie, daß manche der Probleme 
und Anweisungen entweder nur auf die IBM 6770/40 oder 
die IBM 6780/40 zutreffen. 


Problembestimmung 8-1 


- Problembestimmung 


TE I SD Tr Fi En | 
Stichwortverzeichnis 


Probleme mit der Schreibanzeige / bei der Korrektur ..... 8-4 
Probleme mit der Schreibanzeige ....::222ersr00. 8-4 
Probleme bei der Korrektur .......:zceossonren0»0 8-4 

Der Korrekturbereich ist gelöscht ....... 2222... 8-4 
Probleme bei der Korrektur .....::vssn0oneeerenun 0 8-5 
Es werden nicht alle Zeichen gelöscht ........... 8-5 
Zeichen werden unvollständig gelöscht .......... 8-5 

la EEE ET 8-6 
Tabelle für Fehlerecodes ...... ss owa0encre00% 8-6 

BE EETETTPERTETER TEE TEE 8-11 

-F leuchtet auf, —> leuchtet nicht auf, Tastatur 

EURE TEE E 8-15 

Probleme mit der Taslatıf zucceruuHsH ara HE 8-16 

Tastatur blockiert, alle Punkte auf der 

Schreibanzeige sichtbar ......: 2:22 cn 8-16 
ONE NEE en a a ee an 8-16 
Druckelement oder Typenrad bewegt sich, 

Schreibanzeige leer ....:: 22m ceeeennr een 8-16 


8-2 Text A Bedienungsanleitung 


Problembestimmung 


Probleme mit dem Papier / Schlechte Druckqualität .... 8-17 
Probleme mit dem Papier ......: 2.2 ncneeeeeneenn 8-17 
Probleme mit dem Papiereinzug .......2:222220. 8-17 
Probleme mit dem Papiertransport .......22220% 8-17 
Schlechte Bruckaueliät ........ssassscanc0suu 8-17 
Falsche Zeichen oder falscher Zeichenabstand .... 8-17 
BEN BUHDDE sun un n ana he aba 8-18 
Probleme mit dem System „= .-:nornuassnonnunnu 8-20 
Allgemeine Probleme mit dem System ........ .. 8-20 

Bei Einschalten erscheinen die Buchstaben IBM ... 8-20 


Problembestimmung 8-3 


Probleme mit der Schreibanzeige / bei der Korrektur 


Probleme mit der Schreibanzeige 


Siehe das Kapitel Problembestimmung im /nstallations- und 
| Bedienerhandbuch. 


Probleme bei der Korrektur 


Der Korrekturbereich ist gelöscht 


Der Speicherbereich für die automatische Korrektur (eine 
| Schreibseite) wird gelöscht, wenn Sie 


®e bei eingeschaltetem Symbol <> die Positionstasten 
drücken; 

e ein neues oder anderes gespeichertes Dokument mit der 
Taste [U oder [Ü) wählen; 

e mit den Tasten Code und W eine Alternativ-Tastatur 
anwählen; 

© bei ausgeschaltetem Symbol + mit der Taste ein ge- 
speichertes Dokument kopieren; 

e mit den Tasten Code und M eine Markierung setzen; 

e mit den Tasten Code und D das Speicherverzeichnis auf- 
rufen. 
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Probleme mit der Schreibanzeige / bei der Korrektur 


Es werden nicht alle Zeichen gelöscht 
Nur IBM 6770/40: 


1. Vergewissern Sie sich, daß das Korrekturband richtig einge- 
setzt ist. 

2. Das System muß auf einer geraden Fläche aufgestellt sein. 

3. Verwenden Sie normales Schreibmaschinenpapier. 

4. Setzen ein neues Korrekturband ein. 


Nur IBM 6780/40: 


1. Rufen Sie das Muster für Druckstärke und Korrektur auf. 
(Siehe hierfür die Anweisungen im /nstallations- und 
Bedienerhandbuch.) 

2. Stellen Sie anhand dieses Musters Druckstärke und Kor- 
rektur richtig ein. 

3. Reinigen Sie das Druckelement. (Lesen Sie hierfür die An- 
weisungen im /nstallations- und Bedienerhandbuch.) 

4. Setzen Sie ein neues Farbband ein. 


Zeichen werden unvollständig gelöscht 
Nur IBM 6770/40: 


1. Vergewissern Sie sich, daß das Korrekturband richtig einge- 
setzt ist. 

2. Das System muß auf einer ebenen Fläche aufgestellt sein. 

3. Untersuchen Sie das Schreibpapier auf Knicke. 

4. Verwenden Sie normales Schreibmaschinenpapier. 


Problembestimmung 8-5 


Fehlercodes 


Tabelle für Fehlercodes 


Funktioniert Ihr System nicht ordnungsgemäß, erscheint 
möglicherweise auf der Schreibanzeige ein Fehlercode. In 
diesem Fall ertönen mehrere akustische Signale. 


| Untenstehende Tabelle enthält Fehlercodes und ihre Bedeutung 
| sowie Lösungsvorschläge für die jeweiligen Probleme. 


63 003, Batterien . Vergewissern Sie sich, daß die Batterien nicht korrodiert 
3 akusti- schwach, sind. 
sche Signale| leer oder . Prüfen Sie nach, ob die Batterien richtig eingesetzt sind. 
nicht einge- . Ersetzen Sie die Batterien. Weitere Informationen finden Sie 
setzt im /nstallations- und Bedienerhandbuch. 
Können Sie die Batterien nicht ersetzen, drücken Sie die 
Taste . Das System arbeitet weiter, bis die Batterien 
ausgetauscht werden. Bis zu diesem Zeitpunkt erscheint 
beim Einschalten des Systems immer der Fehlercode 003. 


Anmerkung: Die Batterien sollten so schnell wie möglich 
ersetzt werden. Wird das System mit leeren Batterien ausge- 
schaltet, wird der Speicher vollständig gelöscht. 


E.3 009, Feststeller, Bei gleichzeitigem Drücken dieser drei Tasten erhält das 
3 akusti- Taste Alt System den Befehl, den Speicher vollständig zu löschen. Sie 
sche Signale| und haben jetzt folgende Möglichkeiten: 
gleichzeitig 
gedrückt e Sie drücken die Taste w 
- Der Speicherinhalt bleibt vollständig erhalten. 
— Sie können wie gewohnt weiterarbeiten. 
- Der Fehlercode erscheint nicht mehr auf der Schreiban- 


zeige. 
e Sie drücken die Taste 


- Alle Speicherbereiche, Formatspeicherbereiche, Rand- 
einstellungen und Tabulatorstopps werden gelöscht. 
Das System führt die Netzstromeinschaltfolge durch. 
Auf der Schreibanzeige erscheint die Nachricht 
SPEICHER LEER. 


8-6 Text A Bedienungsanleitung 


Fehlercodes 


Fehler- 
Code Problem Lösungsvorschläge 


&3 011, Speicher Die gespeicherten Dokumente bestehen möglicherweise nicht 
3 akusti- mehr in der ursprünglichen Form. 
sche Signale 


1. Stellen Sie mit die normale Funktionsweise ein. 
2. Sichern Sie unverzüglich alle Dokumente. 

e Lassen Sie die Dokumente ausdrucken, oder 
e kopieren Sie die Dokumente auf eine Kassette. 


Sie können weiterhin mit dem System arbeiten. Bei jedem Ein- 
schalten des Systems erscheint der Fehlercode 011. Stellen Sie 
mit der Taste die normale Funktionsweise her. 


Soll der Fehlercode nicht mehr aufleuchten, muß sich das 
System zuerst in der Grundstellung befinden. Dabei wird der 
gesamte Speicherinhalt gelöscht. 


. Alle benötigten Dokumente müssen gesichert werden. 

2. Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens fünf 
Sekunden, bevor Sie es wieder einschalten. 

3. Erscheint auf der Schreibanzeige der Fehlercode 011, 
halten Sie den Feststeller und die Taste Alt gedrückt und 
schlagen die Taste fa) an. 

e Der Fehlercode 009 leuchtet auf. Dieser Fehlercode er- 
scheint immer bei gleichzeitigem Drücken der drei 
obengenannten Tasten. Sie haben dann noch die 
Möglichkeit, den Löschvorgang abzubrechen. 

4. Erscheint der Fehlercode 009, haben Sie folgende 
Möglichkeiten: 

e Soll der Speicher noch nicht gelöscht werden, drücken 
Sie die Taste . Bei jedem Einschalten des Systems 
erscheint der Fehlercode 011. Sie können den Speicher 
zu einem späteren Zeitpunkt löschen. 

e Soll der Speicher gleich gelöscht werden, drücken Sie 
die Taste . Auf der Schreibanzeige sollte die Nach- 
richt SPEICHER LEER erscheinen. Leuchtet erneut der 
Fehlercode 011 auf, wenden Sie sich bitte an Ihre 
Verkaufsstelle. 


Problembestimmung 8-7 


Fehlercodes 


Fehler- 
Code Problem Lösungsvorschläge 


CJ 101, Kassette 

6 akust. oder Funk- 
Signale, tionsmodul 
unt. Hälfte 

der Schreib- 

anzeige 

schwarz 


8-8 Text A Bedienungsanleitung 


Schalten Sie das System aus. 

Entfernen Sie alle Kassetten. 

Schalten Sie das System ein. 

e Auf der Schreibanzeige sollten die Buchstaben IBM er- 
scheinen. 

e Ist dies nicht der Fall, wenden Sie sich bitte an Ihre 
Verkaufsstelle. 

Setzen Sie die Text A-Kassette in das linke Fach ein. Das 

System führt die Netzstromeinschaltfolge durch. Es er- 

scheint eine der folgenden Schreibanzeigen: 

e IBM 

e Fehlercode 001 

e Normale Anzeige (keine Fehler) 

Wiederholen Sie 4. für das mittlere Kassettenfach. 


Vergleichen Sie die Ergebnisse mit untenstehender Tabelle: 


Linkes Mitt- 
Fach leres Diagnose 
Fach 
Normale | Normale 
Anzeige | Anzeige | Ihr System funktioniert einwandfrei. 


Normale Anschluß für mittleres Kassettenfach 
Anzeige defekt. Setzen Sie die Text A-Kassette in 
das linke Fach ein, oder bestellen Sie für 
den Funktionsmodul Fachpersonal. 


Normale | Anschluß für linkes Kassettenfach defekt. 

Anzeige | Setzen Sie die Text A-Kassette in das 
mittlere Fach ein, oder bestellen Sie für 
den Funktionsmodul Fachpersonal. 


101 Probleme mit der Kassette oder dem 
oder Funktionsmodul. Wenden sie sich bitte 
IBM an Ihre Verkaufsstelle. 


Fehlercodes 
Fehler- 
Code Problem Lösungsvorschläge 


121, Ungeeignete Die verwendete Tastatur paßt nicht zu diesem System oder ist 
6 akust. Tastatur defekt. Dieser Fehlercode erscheint z.B., wenn Sie eine dem 
Signale System unbekannte Tastatur verwenden. 


Verwenden Sie die Tastatur, die mit Ihrem System geliefert 
wurde. 
2. Schalten Sie das System aus. 
3. Warten Sie mindestens 5 Sekunden, bis Sie es wieder ein- 
schalten. 
e Erscheint nicht mehr der Fehlercode 121, können Sie 
wie gewohnt mit dem System arbeiten. 
e Erscheint erneut der Fehlercode 121, wenden Sie sich 
bitte an Ihre Verkaufsstelle. 


Nur IBM 6780/40: 


6 akust. 
Signale 


Farbband- 
spulrad 
ist voll. 


— 


Setzen Sie ein neues Farbband ein. (Siehe /nstallations- 
und Bedienerhandbuch.) 

Schalten Sie das System aus. 

Warten Sie mindestens 5 Sekunden, bis Sie es wieder ein- 
schalten. 

Drücken Sie die Taste ‚ bis der Druckmodus aktiv ist. 
Schreiben Sie ein paar Zeichen. 

e Erscheint erneut der Fehlercode 121, wenden Sie sich 
bitte an Ihre Verkaufsstelle. 


> WM 


Problembestimmung 8-9 


Fehlercodes 


Fehler- 
Code Problem Lösungsvorschläge 


Gl 223, Farbband Nur IBM 6780/40: 
6 akust. 
Signale 


Das Farbband ist nicht gespannt, oder die Farbbandkassette ist 
nicht eingerastet. 


Schalten Sie das System aus. 

Entfernen Sie das Farbband. 

Spannen Sie das Farbband. 

Setzen Sie das Farbband wieder ein. 

e Vergewissern Sie sich, daß der Papierlöser ganz nach 
vorn gezogen ist. Andernfalls ist die Farbbandkassette 
nicht richtig eingesetzt. 

5. Schalten Sie das System ein. 

e Erscheint erneut der Fehlercode 223, wenden Sie sich 
bitte an Ihre Verkaufsstelle. 


>) 236, Falsche Sie versuchen, Text am Endrand zu löschen. Der Text wurde 
6 akust. Schreib- mit einer kleineren Schreibschritteilung gespeichert. 
Signale schritt- 
teilung 1. Schalten Sie das System aus. 
2. Setzen Sie das Schriftelement oder Typenrad ein, mit dem 
der Text eingegeben wurde. 
3. Schalten Sie das System ein. 


Nur IBM 6780/40: 


ee DE 


Cl 253, 
6 akust. 
Signale 


Falsches 
Schriftele- 
ment 


— 


Setzen Sie - wenn möglich - ein anderes Schriftelement 
ein. 

Schalten Sie hierfür das System aus. 

Warten Sie mindestens 5 Sekunden, bis Sie es wieder ein- 
schalten. 

Erscheint erneut der Fehlercode, wenden Sie sich bitte an 
Ihre Verkaufsstelle. 


» SD 


FJ] Andere | Verschie- 
Fehlercodes | denes 
6 akusti- 

sche Signale 


Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 Se- 
kunden, bis Sie das System wieder einschalten. 

2. Erscheint erneut der Fehlercode, wenden Sie sich bitte an 
Ihre Verkaufsstelle. 
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Fehlersymbole 


Allgemeines 


Die Fehlersymbole zeigen durch Blinken oder auf andere Weise 
Probleme an. Symbole in Umkehranzeige signalisieren, daß Sie 
eine Situation richtigstellen müssen. 


m 


Ei 
ii Nur IBM 6770/40: 

Sie haben kein Typenrad oder das Typenrad nicht richtig einge- 
setzt, oder beim Speichern des Dokuments wurde ab dieser 
Stelle eine andere Tastatur verwendet. 


1. Vergewissern Sie sich, daß das Typenrad richtig eingesetzt 
ist. Weitere Informationen dazu finden Sie im /nstallations- 
und Bedienerhandbuch. 

2. Wählen Sie für Alternativ-Tastaturen das passende Typenrad 
aus. 

3. Drücken Sie die Taste 


Nur IBM 6780/40: 
Bei der Eingabe machen Sie folgendes: 


1. Vergewissern Sie sich, daß das Schriftelement richtig einge- 
setzt ist. 

2. Erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol [&) , und Sie 
wollen keine Alternativ- Tastatur verwenden, schalten Sie 
das Symbol E°) mit den Tasten Code und W aus. 

3. Erscheint auf der Schreibanzeige das Symbol ES , und Sie 
verwenden eine Alternativ-Tastatur, prüfen Sie nach, ob die 
ID-Nr. der Tastatur für das Schriftelement aufgeführt ist. 

4. Geben Sie die ID-Nr. für die Alternativ-Tastatur erneut ein. 
(Code + W + ID-Nr.) 

5. Versuchen Sie erneut zu schreiben. 

6. Setzen Sie ein anderes Schriftelement ein. 


Problembestimmung 8-11 


Fehlersymbole 


Al 
in Nur 6780/40: 
Bei der Wiedergabe machen Sie folgendes: 


1. Vergewissern Sie sich, daß die beim Speichern verwendeten 

Schriftelemente in den richtigen Halter eingesetzt wurden. 

2. Versuchen Sie erneut, das Dokument aufzurufen. 
3. Befinden sich die richtigen Schriftelemente in den richtigen 

Haltern, ist vielleicht eines der Schriftelemente beschädigt. 

a. Der Speicher muß geschlossen sein. (Das Symbol > 
darf nicht aufleuchten.) 

b. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schalten Sie 
mit der Taste T auf das ursprüngliche Schreibelement 
zurück. Schreiben Sie ein paar Zeichen. 

e Bilinkt das Symbol AIR nicht mehr, ist das andere 
Schriftelement beschädigt. Ersetzen Sie es durch ein 
neues. Für die Bestellung eines neuen Schriftele- 
mentes siehe /nstallations- und Bedienerhandbuch. 


ı Bei der Wiedergabe eines Dokuments erscheint auf der Schreib- 
anzeige das Symbol 33- . Die Wiedergabe wird unterbrochen, 
bis Sie sich für oder gegen eine Silbentrennung entschieden 
haben. Weitere Informationen finden Sie unter "Wiedergabe mit 
eingeschalteter Silbentrennung” auf Seite 6-13. 
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Fehlersymbole 


so 
Fi Nur IBM 6780/40: 


Sie haben eine dem System unbekannte Tastatur-ID-Nummer 
eingegeben. 


1. Sehen Sie bei den Tastatur-Abbildungen nach, ob Sie die 
richtige ID-Nr. eingegeben haben. 

2. Geben Sie die ID-Nr. erneut ein. 

3. Schalten Sie mit den Tasten Code und W zur ersten Ta- 
statur zurück. 


Das Symbol -F erscheint in Umkehranzeige, wenn 


®e bei der Texteingabe die Funktionen Zentrieren oder Dezi- 
maltabulator oder der verzögerte Druckmodus aktiv waren, 
und 

e Sie ein Typenrad oder Schriftelement mit anderer 
Schreibschritteilung eingesetzt haben, während der einge- 
gebene Text (vor dem Ausdruck) auf der Schreibanzeige er- 
schien. 

e In diesem Fall kann die eingegebene Textbreite nicht ausge-. 
druckt werden. 


1. Setzen Sie das Schriftelement oder Typenrad ein, das bei 
der Eingabe (d.h. vor Ausdruck) eingesetzt war. 

2. Machen Sie eine Zeilenschaltung. Das System funktioniert 
wieder wie gewohnt. 


Problembestimmung 8-13 


Fehlersymbole | 


Nur IBM 6780/40: 


EHE 
EESGEEGHIERIBERE 
nie 


Das Symbol -F erscheint auch in Umkehranzeige, wenn das 
Farbband zu Ende oder beschädigt ist, oder wenn das Druckele- 
ment gereinigt werden muß. 


> pp 


10. 


Sehen Sie nach, ob das Farbband zu Ende ist. 

Überprüfen Sie, ob das Farbband richtig eingesetzt ist. 

Entfernen Sie das Farbband. 

Sehen Sie nach, ob das Farbband Risse oder Knicke auf- 

weist. 

Drehen Sie das Farbbandspulrad in Pfeilrichtung. Das 

Farbband muß gespannt sein. 

Setzen Sie das Farbband wieder ein. 

Prüfen Sie, ob das Farbband auf beiden Seiten eingerastet 

ist. 

e Ziehen Sie den Papiereinzughebel ganz nach vorn. 
Drücken Sie fest auf beide Seiten der Schreibwalze, und 
bewegen Sie den Papiereinzug wieder zurück. 

Setzen Sie ein anderes Farbband ein. 

Prüfen Sie nach, ob das Druckelement richtig eingesetzt ist. 

Für nähere Informationen siehe /nstallations- und 

Bedienerhandbuch. 

Reinigen Sie das Druckelement. Anweisungen hierfür finden 

Sie im /nstallations- und Bedienerhandbuch. 


u 
PR Nur IBM 6780/40: 


Das Symbol -F erscheint in Umkehranzeige, wenn Sie das 
Schreibelement durch Drücken der Tasten Code und K 
bewegen wollen. Drücken Sie noch einmal diese Tasten. Das 
Symbol leuchtet nicht mehr. Bewegen Sie das Schreibelement 
in die ursprüngliche Position. 
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Fehlersymbole 


-P leuchtet auf, -—; leuchtet nicht auf, Tastatur blockiert 


Die Speicherfunktion ist ausgeschaltet, und Sie befinden sich 
im Nicht-Druck-Modus. Im Nicht-Druck-Modus muß die Funk- 
tion Speichern eingeschaltet sein. 


Schalten Sie mit der Taste & einen anderen Druckmodus ein, 
oder öffnen Sie mit der Taste und einer Zahl einen Spei- 
cherbereich. Nähere Informationen finden Sie unter 
“Druckmodi” auf Seite 3-19. 


Ei 
je 
4 Speicher ist fast voll. Siehe "Warnung: Speicher voll” auf 
Seite 4-15. 
2” „ı Das System verarbeitet einen Befehl. Dieses Symbol erscheint 
r | Fi z.B. nach Eingabe eines Suchbegriffs. Beachten Sie bei diesem 


Symbol folgendes: 
e Machen Sie keine Eingabe. 


e Entnehmen Sie keine Kassette. 
e Schalten Sie das System nicht aus. 


Problembestimmung 8-15 


Probleme mit der Tastatur 


Tastatur blockiert, alle Punkte auf der Schreibanzeige sichtbar 


1. Schalten Sie das System aus. 
2. Warten Sie mindestens 5 Sekunden, bis Sie das System 
wieder einschalten. 


Kein Klicker 
Vielleicht ist der Klicker ausgeschaltet. 
1. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die 


Taste S an. 
2. Prüfen Sie, ob der Klicker jetzt funktioniert. 


Druckelement oder Typenrad bewegt sich, Schreibanzeige leer 


Siehe "Probleme mit der Tastatur” in dem Kapitel 
Problembestimmung im /nstallations- und Bedienerhandbuch. 
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Probleme mit dem Papier / Schlechte Druckqualität 


Probleme mit dem Papier 


Probleme mit dem Papiereinzug 


Siehe Kapitel Problembestimmung in dem /nstallations- und 
Bedienerhandbuch. 


Probleme mit dem Papiertransport 


1. Drücken Sie den Papiereinzughebel ganz nach hinten. 

2. Sehen Sie nach, ob ein Schriftelement oder Typenrad instal- 
liert ist. 

3. Überprüfen Sie, ob eine Text A-Kassette eingesetzt ist. 


Schlechte Druckqualität 


Siehe Kapitel Problembestimmung im /nstallations- und 
Bedienerhandbuch. 


Falsche Zeichen oder falscher Zeichenabstand 
Nur IBM 6770/40: 


1. Schalten Sie das System aus. Warten Sie mindestens 5 Se- 
kunden, bis Sie es wieder einschalten. Geben Sie erneut 


Zeichen ein. 
2. Vergewissern Sie sich, daß das Symbol [&ı nicht auf- 
leuchtet. 


e Leuchtet das Symbol ln auf, prüfen Sie nach, ob das 
eingesetzte Typenrad zu der verwendeten Tastatur paßt. 
3. Setzen Sie ein anderes Typenrad ein. | 
4. Entfernen Sie Fremdkörper (z.B.Büroklammern) aus dem 
System, da sonst das Schreibelement blockiert. 
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Die folgenden Symbole leuchten bei der Arbeit an Ihrem System 
auf und zeigen an, daß eine Funktion ein- oder ausgeschaltet 
wurde. 


Symbol Bedeutung 
Zentrieren. Dieses Symbol erscheint am 
Anfang und am Ende eines zentrierten 
Textes. 
Dezimaltabulator. Dieses Symbol zeigt an, 
Rei: wo die Funktion Dezimaltabulator beginnt 
und endet. 


Linkes Schriftelement. Dieses Symbol er- 
scheint, wenn Sie vom rechten auf das linke 
Schriftelement umschalten. (Nur bei IBM 

6780/40.) 


Rechtes Schriftelement. Dieses Symbol er- 
scheint, wenn Sie vom linken auf das rechte 
Schriftelement umschalten. (Nur bei IBM 

6780/40.) 


Format. Dieses Symbol leuchtet auf, 
nachdem Sie einen Formatspeicherbereich 
gewählt haben. 


Texteinrückung. Dieses Symbol leuchtet auf, 
wenn Sie mit den Tasten Code und Tab 
einen Hilfsrand setzen. 


Hilfsrand löschen. Dieses Symbol erscheint, 
wenn Sie die Texteinrückung mit Code und 
einer Zeilenschaltung löschen. 


Markierung. Dieses Symbol erscheint, wenn 
Sie mit den Tasten Code und M den For- 
mularaufbau festlegen. 


Text A Bedienungsanleitung 


Besondere Symbole 


Bedeutung 


Zeilenschaltung ohne Papiertransport. 
Leuchtet dieses Symbol auf, bewegt sich 
das Schreibelement an den Anfangsrand, 
aber nicht in die nächste Schreibzeile. 


Unveränderliche Zeilenschaltung. Dieses 

Symbol zeigt eine Zeilenschaltung an, die 
bei jeder Wiedergabe erfolgt. Dies ist z.B. 
der Fall, wenn Sie vor dem Endrand eine 

Zeilenschaltung machen. 


Erscheinen mehrere Symbole auf einmal, 
und/oder erscheint ein Symbol am Anfang 
einer Schreibzeile, wird für jedes Symbol 
eine Leerzeile wiedergegeben. 


Stop-Code. Dieses Symbol erscheint vor 
und nach jedem Kommentar zu einem Stop- 
Code. Fehlt dieser Kommentar, zeigt das 
Symbol die Position des Stop-Codes an. 


Tiefstellung. Dieses Symbol leuchtet auf, 
wenn Sie mit den Tasten Code und H eine 
Tiefstellung eingeben. 


Hochstellung. Dieses Symbol leuchtet auf, 
wenn Sie mit den Tasten Code und Z eine 
Hochstellung eingeben. 


Tabulatorstopp. Dieses Symbol leuchtet bei 
Drücken der Taste Tab auf. 
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Probleme mit dem System 


Allgemeine Probleme mit dem System 


Siehe /nstallations- und Bedienerhandbuch. 


| Bei Einschalten erscheinen die Buchstaben IBM 
Die Text A-Kassette muß eingesetzt werden. 
| 


8-20 Text A Bedienungsanleitung 


Einführung 


Schreiben (Grundwissen) 


# Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


4 


9 


() Stichwortverzeichnis X 


Einführung - 
Schreiben (Grundwissen) 
Speichern (Grundwissen) 
Speicherfunktionen 
Schreiben (Aufbauwissen) N) 
Speichern (Aufbauwissen) 
Alternativ-Tastaturen e 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis | 


Speicher 16 


Übersicht 


In diesem Abschnitt erhalten Sie Informationen zum Speicher 

16. Außer im Systemspeicher können Sie auch in der Kassette 
Zeichen speichern. Der Speicher 16 hat eine Speicherkapazität 
von ungefähr 14 500 Zeichen. 


Bevor Sie diesen Abschnitt durcharbeiten, sollten Sie die ersten 
vier Abschnitte dieser Bedienungsanleitung durchgelesen 
haben. Die Text A-Kassette muß installiert sein, und Sie müssen 
mit ihr arbeiten können. 


In diesem Abschnitt lernen Sie folgendes: 


Kassette einsetzen 

Informationen zur Handhabung der Kassette 

Dokument im Kassettenspeicher speichern, aufrufen und - 
überarbeiten 

Dokument im Kassettenspeicher auffinden 

Dokument vom System auf die Kassette kopieren 
Dokument von einem Kassettenspeicherbereich in einen 
anderen kopieren 

Dokument von einer Kassette in das System kopieren 
Dokument aus dem Kassettenspeicher löschen - 

Alle Dokumente aus dem Kassettenspeicher löschen 
Kassettenspeicherbereiche bei Speicherbereich-Abfrage und 
beim Aufrufen des Speicherverzeichnisses auffinden 
Kassettenformate speichern, ändern und aufrufen 
Problembestimmung und -lösung 


Speicher 16 9-1 


Informationen zur Handhabung der Kassette 


Allgemeines 


Bevor Sie mit dem Speicher 16 arbeiten können, muß die ent- 
sprechende Kassette nach dem Auspacken in das System einge- 
setzt und initialisiert werden. 


Auspacken der Kassette 


1. Nehmen Sie die Kassette aus der Verpackung. 
2. Entfernen Sie den Kunststoffstreifen. 
e Dadurch wird die Batterie in der Kassette aktiviert, und 
Sie können Text speichern. Die Batterie dient als Spei- 
cherschutz, wenn Sie die Kassette aus dem System ent- 
nehmen. Die Batterie kann nicht ersetzt werden, hat 
jedoch eine Lebensdauer von fünf Jahren. 


9-2 Text A Bedienungsanleitung 


Informationen zur Handhabung der Kassette 


Handhabung der Kassette 


e Schützen Sie die Kassette vor Feuchtigkeit und Nässe. 

Die offene Seite der Kassette darf nicht berührt werden. 

e Setzen Sie die Kassette weder der Sonne noch extrem 
hohen Temperaturen aus. 

e Die Batterie darf nicht unter O°C und über 30°C gelagert 
werden. 


Warnung: Beseitigung als Sondermüll. 
Gegebenenfalls an IBM Vertragshändler oder IBM 
Geschäftsstelle zurückgeben 


Einsetzen der Kassette 


Die Speicher 16-Kassette kann nur in das rechte Kassettenfach 
eingesetzt werden. Verwenden Sie nur für die IBM 6770/40 
und IBM 6780/40 zugelassene Kassetten. 


Setzen Sie die Kassette mit dem Etikett nach vorn in das rechte 
Kassettenfach ein. Halten Sie die Kassette dabei gerade. 
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Informationen zur Handhabung der Kassette 


Entnehmen der Kassette 


Halten Sie die Kassette beim Entnehmen gerade. 


Warnung: Entnehmen Sie nie eine Kassette, wenn 
das Symbol ij aufleuchtet, da sonst Datenverlust 
im Systemspeicher droht. 


Initialisieren und Numerieren der Kassette 

| u Bevor Sie eine Zusatzkassette benutzen können, müssen Sie sie 
zuerst initialisieren. Erst dann können Sie Text eingeben. 

1 Bei dieser Gelegenheit wird die Kassette auch gleich numeriert. 

It j 


— Halten Sie hierfür die Taste Code gedrückt, und schlagen 

ae ara ER Sie die Taste O (Null) an. 

ii tn e Auf der Schreibanzeige erscheint die Nachricht ZUM 
INITIALISIEREN/LÖSCHEN NUMMER DER KASSETTE 
EINGEBEN. 

2. Geben Sie eine Zahl zwischen 1 und 99 ein. 
3. Lassen Sie die Taste Code los. 
e Jetzt können Sie mit der Eingabe beginnen. 


9-4 Text A Bedienungsanleitung 


Arbeiten mit dem Kassettenspeicher 


Allgemeines 
Hierfür werden die Tasten oben rechts auf der Tastatur ver- 
wendet. Auf dem Tastaturaufkleber über der Zifferntastenreihe 
finden Sie die Beschriftung für diese Tasten. 


Kassette Ergänz. Zusätzl. 
löschen Wörterb. Speicher 


JODDET 


Der Kassettenspeicher ist mit dem Systemspeicher vergleichbar. 
Ein Kassettenspeicherbereich wird durch Drücken der Tasten 
und und durch Eingabe der Speichernummer geöffnet. 
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Arbeiten mit dem Kassettenspeicher 


Allgemeines (Fortsetzung) 


9-6 Text A Bedienungsanleitung 


Warnung: Leuchtet bei Einschalten des Systems 
der Fehlercode 003 auf, sind keine Batterien einge- 
setzt, oder sie sind schwach oder defekt. In diesem 
Fall machen Sie folgendes: 


1. Entnehmen Sie sofort die Speicher 16-Kassette. 

2. Schalten Sie das System nicht aus, damit kein 
Datenverlust entsteht. 

3. Ersetzen Sie die Batterien so schnell wie möglich. 
Funktionieren die Batterien nicht einwandfrei, 
und Sie setzen die Speicher 16-Kassette dennoch 
ein, 

e wird die Batterie im Speicher 16 schneller als 
angegeben verbraucht; 

e Die auf der Kassette gespeicherten Dokumente 
werden durcheinandergebracht oder verändert. 
Sie müssen dann die Kassette löschen und 
verlieren alle auf ihr gespeicherten Doku- J 
mente. 


Arbeiten mit dem Kassettenspeicher 


In diesem Abschnitt erhalten Sie einen Überblick über die Funk- 
tionen des Kassettenspeichers. Nähere Informationen finden Sie 
in den Abschnitten 3, 4 und 6, in denen der Systemspeicher be- 
schrieben wird. 


Dokument speichern 


1. Halten Sie die Taste |] gedrückt. 
Fr 2. Schlagen Sie gleichzeitig die Taste @ an, und geben Sie 


eine Zahl zwischen 1 und 99 ein. Lassen Sie alle Tasten 


los. 
. e Sie haben einen Kassettenspeicherbereich geöffnet. 
8) 3. 
4. 


Geben Sie die Zeichen ein. 


eine Zahl Schließen Sie den Speicher mit der Taste U) 


(zwischen 1 und 99) 


Dokument wiedergeben 


u 1. Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 


\ an, und geben Sie die Nummer des gewünschten Spei- 
chers ein. Lassen Sie alle Tasten los. 
2. Drücken Sie die Taste f” } ; auf der Schreibanzeige erscheint 


das Symbol +> . n = 
3. Die Wiedergabe erfolgt mit den Tasten Oo. oder LA 
4. Schließen Sie den Speicher mit der Taste’ |. 


ODER 
Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 


an, und geben Sie die gewünschte Speichernummer ein. Lassen 
Sie alle Tasten los. 


Speicher 16 9-7 


Arbeiten mit dem Kassettenspeicher 


Dokument überarbeiten 


Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
an, und geben Sie die gewünschte Speichernummer 

ein. Lassen Sie alle Tasten los. 

Die Wiedergabe erfolgt wie gewohnt. - 

Schließen Sie den Speicher mit der Taste u 


Dokument löschen 


Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
an, und geben Sie die gewünschte Speichernummer 
ein. Lassen Sie alle Tasten los. 


2. Drücken Sie die Taste ‚ auf der Schreibanzeige erscheint 
das Symbol : . n > 

3. Löschen Sie den Text mit den Tasten oder 

4. Schließen Sie den Speicher mit der Taste 

ODER 


Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste [I 
an, und geben Sie die gewünschte Speichernummer ein. Lassen 
Sie alle Tasten los. 


Dokument vom System auf Kassette kopieren 


| 1. 
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Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
an, und geben Sie die Nummer des Speichers ein, in 
den Sie das Dokument eingeben wollen. Lassen Sie alle 
Tasten los. 

Bewegen Sie die Schreibmarke an die Stelle, an der das 
andere Dokument eingefügt werden soll. 

Halten Sie die Taste Ö gedrückt, und geben Sie die 
Nummer des Dokuments ein, das Sie kopieren möchten. 

e Das Dokument wird in den offenen Speicherbereich 


kopiert. - 
Schließen Sie den Speicher mit der Taste 


Arbeiten mit dem Kassettenspeicher 


Dokument an andere Stelle auf derselben Kassette kopieren 


39 Ein Dokument wird wie folgt von einem Speicherbereich in 
m) einen anderen auf derselben Kassette kopiert: 
1. Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
[) an, und geben Sie die Nummer des Speicherbereichs 
an, in den das Dokument kopiert werden soll. Lassen Sie 
alle Tasten los. 
2. Bewegen Sie die Schreibmarke an die Stelle, an der das 
Dokument eingefügt werden soll. 
3. Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
an, und geben Sie die Nummer des Dokuments ein, das 
Sie kopieren wollen. Lassen Sie alle Tasten los. 
e Das Dokument wird in den offenen Speicherbereich 
kopiert. > 
4. Schließen Sie den Speicher mit der Taste u 


Dokument von Kassette in das System kopieren 


Nummer des Systemspeicherbereichs ein, in den das Doku- 
ment kopiert werden soll. 

2. Bewegen Sie die Schreibmarke an die Stelle, an die das Do- 
kument kopiert werden soll. 

3. Halten Sie die Taste [)) gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
@ an, und geben Sie die Nummer des 
Kassettenspeicherbereichs ein, der kopiert werden soll, 
Lassen Sie alle Tasten los. 

e Das Dokument wird in den Systemspeicher kopiert. 

4. Schließen Sie den Speicher mit der Taste 


_ | 1. Halten Sie die Taste gedrückt, und geben Sie die 
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Abfrage des offenen Speicherbereichs 


Allgemeines 


In Abschnitt 4 wurde beschrieben, wie ein Systemspeicherbe- 
reich abgefragt wird. Eine solche Abfrage ist auch bei einem 
offenen Kassettenspeicherbereich möglich. 


Speicherbereich abfragen 


| | Bl 1. Öffnen Sie einen Speicherbereich. Drücken Sie hierfür die 
| T © Tasten und f). und geben Sie eine Zahl zwischen 1 
und 99 ein. 


2. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste X an. 
e Es erscheint in etwa folgende Anzeige: 


Sa 


e Das Gleichheitszeichen auf der Schreibanzeige zeigt an, 
daß es sich um einen Kassettenspeicherbereich handelt. 
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Speicherverzeichnis 


Allgemeines 


In Abschnitt 4 wurde beschrieben, wie das Speicherverzeichnis 
aufgerufen wird. Bei der Aufstellung der 
Kassettenspeicherbereiche erscheint ein Gleichheitszeichen auf 
der Schreibanzeige. 


Speicherverzeichnis aufrufen 


TR 1. Sehen Sie nach, ob Papier eingespannt ist. 
+ Im | 2. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die 
Taste D (3) an. 


Es erscheint in etwa folgende Anzeige: 


Beispiel für Speicherverzeichnis 
00: 03 22 33 45 F4 F6 


01: =01 =03 =14 =76 =F3 =F6 


00 steht für den Systemspeicher. Die Zahlen in dieser Zeile 
zeigen die belegten Speicher- und Formatspeicherbereiche 
des Systems an. So bedeutet die Zahl 03 in der Zeile 00, 
daß in Speicherbereich 3 Text gespeichert wurden. 


Die Zeile 01 stellt die Kassette Nummer 1 dar. Die 
Speicherkassette wurde beim Löschen mit 1 numeriert. Die 
nachfolgenden Zahlen stehen für belegte Speicher- und 
Formatspeicherbereiche der Kassette. Das Gleichheitszei- 
chen markiert Nummern von Kassettenspeichern. 
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Löschen des gesamten Kassettenspeichers 


Allgemeines 


Eine Kassette kann vollständig gelöscht werden. Danach ist eine 
neue Eingabe möglich. 


Kassettenspeicher vollständig löschen 


1. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die 
| | Tr Taste O (Null) an. Halten Sie die Taste Code gedrückt. 


e Auf der Schreibanzeige erscheint die Nachricht ZUM 


INITIALISIEREN/LÖSCHEN NUMMER DER KASSETTE 
b_) 2 ® EINGEBEN. 


2. Durch Eingabe einer Zahl zwischen 1 und 99 wird die 
eine Zahl Kassette initialisiert. 
(zwischen 1 und 99) 3. Lassen Sie die Taste Code los. 
e Der Kassettenspeicher wurde gelöscht, und Sie können 
eine neue Eingabe machen. 


Hilfreiche Hinweise 
Leuchtet das Symbol auf, können Sie den Speicher nicht 


löschen. Es ertönt ein akustisches Signal. Schalten Sie das 
Symbol mit der Taste aus. 
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Kassettenformate 


Allgemeines 


In Abschnitt 4 wurde beschrieben, wie Formate gespeichert 
werden. 


Sie können neun Formate pro Kassette speichern. 


Kassettenformate speichern und ändern 


z 2 —- . Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
| an, und geben Sie eine Zahl zwischen 1 und 9 ein. 


assen Sie alle Tasten los. 


e Sie haben einen Formatspeicherbereich geöffnet und 
| | numeriert. 


2. Setzen Sie Anfangs- und Endrand und Tabulatorstopps. 


— 


eine Zahl 3. Drücken Sie die Taste [|]. 
(zwischen 1 und 9) 4. Machen Sie eine Zeilenschaltung. 
e Das Schreibelement bewegt sich an den neuen An- 
fangsrand. 


Kassettenformat aufrufen 


+ 2 + 1. Halten Sie die Taste gedrückt. Schlagen Sie die Taste 
an, und geben Sie die gewünschte Speichernummer 


ein. 
® 


Auf der Schreibanzeige erscheint das entsprechende 
8 Format. Sie können Änderungen am Format vornehmen. 
2. Drücken Sie die Taste 0 
eine Zahl 3. Geben Sie das Dokument in dem aufgerufenen Format ein. 


(zwischen 1 und 9) 
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Problembestimmung 


Allgemeines 


Im folgenden werden einige der Nachrichten oder Probleme be- 
schrieben. 


Nachrichten 


Kassette initialisieren 


Diese Nachricht erscheint, wenn Sie eine Kassette verwenden 
wollen, die nicht leer ist. Vor der Eingabe müssen Sie die 
Kassette initialisieren. Sie ist dann leer, und Sie können Zeichen 
eingeben. 


1. Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die 

Taste O (Null) an. Halten Sie die Taste Code gedrückt. 

e Auf der Schreibanzeige erscheint die Nachricht ZUM 
INITIALISIEREN/LÖSCHEN NUMMER DER KASSETTE 
EINGEBEN. 

2. Geben Sie eine Zahl zwischen 1 und 99 ein. 
3. Lassen Sie die Taste Code los. 
e Sie können mit der Eingabe beginnen. 
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Problembestimmung 


Nachrichten (Fortsetzung) 


Speicher voll 


Sind Sie sich nicht sicher, ob der Kassetten- oder Systemspei- 
cher voll ist, fragen Sie den Speicherbereich ab. 


Halten Sie die Taste Code gedrückt, und schlagen Sie die Taste 
Xan. 


e Erscheint das Gleichheitszeichen, befinden Sie sich in einem 
Kassettenspeicher, der voll ist. Sie müssen gespeicherte Do- 
kumente löschen, um Platz für die Eingabe zu schaffen. 

e Wird kein Gleichheitszeichen angezeigt, befinden Sie sich 
im Systemspeicher. Da der Speicher voll ist, müssen Sie 
Dokumente löschen. 


Zum Initialisieren/Löschen Nummer der Kassette eingeben 


Diese Nachricht erscheint, wenn Sie eine Kassette initialisieren 
oder löschen. Geben Sie eine Zahl zwischen 1 und 99 ein. 
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Problembestimmung 


Probleme mit der Kassette 


Veränderte Wiedergabe 


Glauben Sie, daß der Speicher beschädigt ist, können Sie eine 
Funktionsprüfung für den Speicher durchführen. 


1. Vergewissern Sie sich, daß alle Zeichen, die Sie sichern 
wollen, gespeichert oder ausgedruckt sind. 
2. Sehen Sie nach, ob Papier eingespannt ist. 
3. Für die Funktionsprüfung drücken Sie den Feststeller und 
die Tasten Alt und ’ 
4. Die Schreibmarke muß sich auf der Schreibanzeige unter 
001 befinden. 


Machen Sie eine Zeilenschaltung. Das System führt eine 
Funktionsprüfung durch, und druckt das Muster für Druckstärke 
und Korrektur aus. 


e Erscheint folgende Anzeige: 


001 000, 


weicht der gespeicherte Text möglicherweise von dem ein- 
gegebenen ab, da Sie den Speicher 16 eingesetzt haben, als 
kein Batterieschutz bestand. Wollen Sie die Kassette wieder 
benutzen, müssen Sie sie vollständig löschen. 

e Ist der Kassettenspeicher beschädigt, erscheint folgende 
Nachricht: 


001 004 


Machen Sie keine weiteren Eingaben. Wenden Sie sich bitte 
an |hre Verkaufsstelle. 


Beenden Sie die Funktionsprüfung mit der Taste Fr): Verlassen 
Sie den Testmodus (Feststeller und den Tasten Alt und ). 
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N Einführung 
Schreiben (Grundwissen) 
N Speichern (Grundwissen) 
Speicherfunktionen 

(1 Schreiben (Aufbauwissen) 
Speichern (Aufbauwissen) 
Alternativ-Tastaturen 
Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Einführung 


Schreiben (Grundwissen) 


Speichern (Grundwissen) 


Speicherfunktionen 


Schreiben (Aufbauwissen) 


Speichern (Aufbauwissen) 


Alternativ-Tastaturen 


Problembestimmung 


Speicher 16 


Stichwortverzeichnis 


Stichwortverzeichnis 


Abfragen des Speicherbereichs 4-2 
Allgemeine Probleme mit dem System 8-20 
Alternativ-Tastatur 7-2 
Andere Tastaturen 7-3 
Anfangsrand 
Anfangsrand löschen 2-2 
Anfangsrand setzen 2-2 
Anzeige für den Anfangsrand 4-11 
Anschlagstärke 5-30 
Anzeige für den unveränderlichen Leerschritt und 
Mittestrich 2-11 
Anzeige für die automatische Zeilenschaltung 2-8 
Anzeige von Randeinstellungen und Tabulator- 
stopps 2-6 
Aufrufen von gespeicherten Formaten 
Auspacken der Kassette 9-2 
Automatische Zeilenschaltung 
Benutzung der automatischen 
Zeilenschaltung 2-9 
Ein- und Ausschalten der automatischen Zeilen- 
schaltung 2-10 


4-11 


Automatisches Löschen 2-12 
Batterien 8-6, 9-2, 9-3 

Bei Problemen wi 

Codetaste 5-2 

Codierter Leerschritt 5-13 


Codierter Mittestrich 5-13 


[| 


Dauerfunktionstasten 
Dezimaltabulator 
Dezimaltabulator löschen 5-21 


1-11 


Tabellen 5-18 

Unterstreichen von Tabellen 5-21 
Dokument 

Aufrufen von Dokumenten 3-8, 4-4 


Gespeicherte Dokumente überarbeiten 3-11 
Hinzufügen von Zeichen 3-12 
Kopieren im System 6-7 
Löschen von Dokumenten 4-8 
Löschen von Zeichen 3-15 
Speichern von Dokumenten 3-3 
Teilweiser Randausgleich 6-23 
Wiedergabe eines Dokuments mit Format- 
wechsel 6-12 
Zeichenfolge auffinden 6-2 
Doppelte Breite 
Doppelte Breite ein-/ausschalten 5-9 
Manuelles Löschen 5-10 
Schreiben mit doppelter Breite 5-9 
Druckmodus 3-19 
Durchblättern des Speichers 3-5 


B 


Einstellen des Druckmodus 
Endrand 
Anzeige für den Endrand 4-11 


3-19 


Stichwortverzeichnis X-1 


Stichwortverzeichnis 


Fehlerkorrektur 
Fehlerkorrektur bei Proportionalschrift 5-24 
Manuelles Löschen bei doppelter Breite 5-10 
Manuelles Löschen bei 
Proportionalschrift 5-25 
Fehlersymbole 8-11 
Formate 
Anzeige des Formats 2-6 
Aufrufen von gespeicherten Formaten 4-11 
Format ändern 6-11 
Format speichern 4-10 
Formulare 6-27 
Änderung des Formularaufbaus 6-28 
Speichern des Formularaufbaus 6-27 
Wiedergabe des Formularaufbaus 6-28 
Fortsetzen der Wiedergabe 3-9 


(< 


Großschreibung 5-6 
Grundtastatur 7-1 


[Hl 


Handhabung der Kassetten 1-2 
Hilfsrand 
Hilfsrand löschen 5-15 
Hilfsrand setzen 5-15 
Hinzufügen von Zeichen 3-12 
Hochstellung 5-11 
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B 


Kassetten 
Arbeiten mit Speicher 16 9- 
Einsetzen der Kassette 1-3, 9-3 
Entnehmen der Kassette 1-3, 9-4 
Handhabung der Kassetten 1-2 
Speicher 16 9-2 
Speicher 16 initialisieren 9-4 
Speicher 16 löschen 9-4 
Kassettenformat aufrufen 9-13 
Kassettenformate 9-13 
Klebestreifen über den Tasten 9-5 
Klicker 1-14 
Kopieren eines Dokuments 
Dokument vom System auf Kassette 
kopieren 9-8 
Korrekturspeicher 
Korrigieren außerhalb des 
Speicherbereichs 2-15 
Korrigieren innerhalb des 
Speicherbereichs 2-12 
Löschen eines Speicherbereichs 2-12 
Korrekturtaste 
Taste für automatische Korrektur 2-12 


Löschen 
Anfangsrand 2-2 
Endrand löschen 2-3 
Löschen bis zu einer Zeichenfolge 6-5 
Löschen einer Zeile 3-15 
Löschen eines Speicherbereichs 2-12 
Löschen von Zeichen 3-15 
Löschen von Zeilenschaltungen 3-16 
Speicher 16 vollständig löschen 9-12 
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ml 


Manuelles Korrigieren 2-16 

Markierung 6-27 

Mehrseitige Dokumente 3-3, 6-20 

Mittestrich 
Codierter Mittestrich 5-13 
Silbentrennung vor der Wiedergabe 6-15 
Wiedergabe mit eingeschalteter 

Silbentrennung 6-13 


N 


Nachricht auf der Schreibanzeige 1-7 

Nachricht KASSETTE INITIALISIEREN 9-14 

Nachricht KOMMENTAR EINGEBEN 6-17 

Nachricht LÖSCHEN MIT TASTE 
BESTÄTIGEN 3-15, 4-8 

Nachricht NUMMER DES SPEICHERBEREICHS 
EINGEBEN 3-3 

Nachricht SCHREIBEN AUSSERH. DES 
KORREKTURBEREICHS 2-15, 5-25 

Nachricht SCHREIBEN AUSSERH. DES 
KORREKTURBEREICHS bei doppelter 
Breite 5-10 

Nachricht SPEICHER LEER 1-7, 8-6 

Nachricht SPEICHER VOLL 4-16, 9-15 

Nachricht SUCHBEGRIFF EINGEBEN 6-2 

Nachricht SUCHBEGRIFF NICHT 
GEFUNDEN 6-6 

Nachricht ZUM INITIALISIEREN/LÖSCHEN 
NUMMER DER KASSETTE EINGEBEN 9-4, 
9-15 

Nicht-Druck-Modus 3-19 

Numerieren der Kassette 9-4 


B 


Papier 
Blattrandanzeiger 1-8 
Papier ausspannen 1-10 
Papiereinzug 1-8, 1-10 
Papierlöser 1-8 
Papiertransport 1-9 
Probleme mit dem Papier 8-17 
Positionstasten 3-11 
Problembestimmung 8-1 
Allgemeine Probleme mit dem System 8-20 
Fehlercodes 8-6 
Fehlersymbole 8-11 
Korrektur 8-4 
Probleme mit dem Papier 8-17 
Probleme mit der Tastatur 8-16 
Schlechte Druckqualität 8-17 
Schreibanzeige 8-4 
Speicher 16 9-14 
Proportionalschrift 5-23 


| 


Randausgleich 6-21 

Randeinstellung 
Anfangsrand 2-2 
Endrand 2-3 


s| 


Schlechte Druckqualität 8-17 
Schreibanzeige 1-6 
Nachrichten 1-7 
Probleme mit der Schreibanzeige 8-4 
Schreibmarke 1-6 
Schreibmarke 
Positionstasten 3-6 


Stichwortverzeichnis X-3 


Stichwortverzeichnis 


Schreibzeilen pro Zoll 1-13 
Schriftelement 
ID-Nummern 7-7 
Schreibschritteilung 1-12 
Schriftelemente wechseln 5-28 
Schriftelementhalter 5-27 
Verfügbare Schriftelemente 7-12 
Zeichensatzkennzeichnung 7-7 
Sicherheitshinweise iii 
Silbentrennung vor der Wiedergabe 6-15 
Speicher 
Abfrage des offenen Speicherbereichs 4-2, 
9-10 
Hinzufügen von Zeichen 3-12 
Löschen von Zeichen 3-15 
Speicher kopieren 6-7 
Speicher öffnen 3-3 
Speicher schließen 3-4 
Speicher 16 9-7 
Speicherkapazität 3-2 
Speichern von Formaten 4-9 
Warnung: Speicher voll 4-15 
Wiedergabe mit Randausgleich 6-22 
Zeichenfolge auffinden 6-2 
Speicher fast voll 4-15 
Speicher 16 9-1 
Arbeiten mit dem Speicher 16 9-7 
Einsetzen der Speicher 16-Kassette 9-2 
Formate 9-13 
Problembestimmung 9-14 
Speicher 16 initialisieren 9-4 
Speicher 16 löschen 9-4 
Speicherkapazität abfragen 9-10 
Speicherverzeichnis aufrufen 9-11 
Speicherverzeichnis 4-3, 9-11 
Stichwortverzeichnis zur Problembestimmung 8-2 
Stop-Code 
Kommentar 6-17 
Stop-Codes am Anfang eines 
Dokuments 6-18 
Stop-Codes in mehrseitigen 
Dokumenten 6-20 
Wiedergabe von Stop-Codes 6-18 
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Suchbegriff 

Wiederholen der Suchfunktion 6-3 
Symbol (Alternativ-Tastatur) 7-2 
Symbol T, (Dezimaltabulator) 5-18 
Symbol 33 (Doppelte Breite) 5-9 
Symbol aA (Großschreibung) 5-6 
Symbol © (Löschen) 3-15 
Symbol -F (Nicht-Druck-Modus) 3-19 
Symbol < (Randausgleich) 6-22 
Symbol AIR (Schriftelement) 5-28 
Symbol 33- (Silbentrennung) 6-13, 6-15 
Symbol > (Speichern) 3-3 
Symbol = (Unterstreichen) 5-5 
Symbol #F (verzögerter Druckmodus) 3-19 
Symbol {L (Warten) 8-15, 9-4 
Symbol *> (Wiedergabe) 3-8 
Symbol |"| (Zentrieren) 5-3 


Tabelle für Fehlercodes 8-6 
Tabellen 
Doppeltes Unterstreichen 5-22 
Tabellen ohne Dezimaltabulator 5-19 
Tabellen schreiben 5-18 
Tabellen unterstreichen 5-21 
Tabulatorstopps 
Löschen aller Tabulatorstopps auf einmal 2-4 
Löschen eines Tabulatorstopps 2-4 
Unveränderliche Tabulatorstopps 2-5 
Tastatur 
Alternativ-Tastatur 7-2 
Andere Tastaturen 7-3 
Grundtastatur 7-1 
ID-Nummern 7-1 
Klebestreifen über den Tasten 9-5 
Klicker 1-14 
Probleme mit der Tastatur 8-16 
Tastatur-Abbildungen 7-13 
Verfügbare Schriftelemente 7-12 


Verfügbare Tastaturen (alphabetisch 
geordnet) 7-8 
Verfügbare Tastaturen (numerisch 
geordnet) 7-10 
Tastatur-Abbildungen 7-13 
Taste MI (Anfangsrand) 2-2 
Taste Tab, (Dezimaltabulator) 5-18 
Taste P (Druckmodus) 3-19 
Taste 4] (Ende des Dokuments) 3-6 
Taste KPI (Endrand) 2-3 
Taste T® (Format) 2-6, 4-9 
Taste 1 (Randausgleich) 6-22 
Taste Tab-(Tabulatorstopp löschen) 2-4 
Taste Tab+(Tabulatorstopp setzen) 2-4 
Taste *D (Wiedergabe) 3-8 
Taste —* (zurück zur ursprünglichen Schreibposi- 
tion) 3-6 
Tasten für den Papiertransport 1-9 
Texteinrückung 5-15 
Hilfsrand löschen 5-15 
Symbol Ih (Texteinrückung) 5-16 
Tiefstellung 5-11 
Tottaste 7-5 
Typenrad 
ID-Nummer 7-6 
Schreibschritteilung 1-12 


Umkehranzeige En (Alternativ-Tastatur) 7-4 
Umkehranzeige -F (Nicht-Druck-Modus) 8-13 
Umkehranzeige HAIR (Schriftelement) 5-29 
Umkehranzeige —> (Speicher) 4-15 
Unterstreichen 

Tabellen 5-21 

Tabellen doppelt unterstreichen 5-22 
Unzureichende Speicherkapazität für 
Kopiervorgang 6-9 
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Verfügbare Tastaturen (alphabetisch 
geordnet) 7-8 
Verfügbare Tastaturen (numerisch geordnet) 7-10 
Verzögerter Druckmodus 3-19 
Vorgedruckte Formulare 6-27 


Wiedergabe 
Wiedergabe abbrechen 3-9 
Wiedergabe bis zu einer bestimmten Zeichen- 
folge 6-4 
Wiedergabe eines Dokuments mit Format- 
wechsel 6-12 
Wiedergabe fortsetzen 3-9 
Wiedergabe mit Silbentrennung 6-13 
Wiedergabe unterbrechen 3-9 
Zeichen aufrufen 3-8 
Zeile aufrufen 3-8 
Wiederholen der Suchfunktion 6-3 


Zeichensatzkennzeichnung bei 
Schriftelementen 7-7 
Zeilenabstand 
Einstellen des Zeilenabstandes 2-7 
Symbol für den Zeilenabstand 2-7 
Zeilenschaltung 
Automatische Zeilenschaltung 2-8 
Löschen von Zeilenschaltungen 3-16 
Zentrieren 
Symbol für Zentrieren 5-4 
Zentrieren zwischen Anfangs- und 
Endrand 5-3 
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Stichwortverzeichnis 


Zusammenstellen von Schriftelement und 
Tastatur 7-7 
Zusammenstellen von Typenrad und Tastatur  7-6° 


X-6 Text A Bedienungsanleitung 


